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HINWEISE

Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird auf die zusatzliche Formulierung der
weiblichen Form verzichtet. Die ausschlieBliche Verwendung der mannlichen Form

soll explizit als geschlechtsunabh&ngig verstanden werden.

Der Lesbarkeit halber wird die Plattform »KISDspaces« samt Artikel geflihrt.

Die Begriffe »KISDarchiv« und »Neues digitales Archiv / NeDA« werden synonym
verwendet, wobei letzterer die tempordre Bezeichnung des Projekts wahrend seiner

Entwicklung darstellt.

Alle Screenshots des Systems wurden zwischen Februar 2013 und Marz 2014 via
Chrome (Version 31.0.1650) unter OS X 10.9 angefertigt. Ausnahme bilden »historische«

Screenshots und Abbildungen, die im Rahmen der Entwicklung angefertigt wurden.

Die zum Zeitpunkt der Entstehung dieser Arbeit betriebene WordPress-Version tragt
die Nummer 3.6.1. Mit dem Update auf Version 3.8.x werden Backend-Ansichten visuell
von in dieser Arbeit abgebildeten Ansichten abweichen, die Anordnung und Funktion

der Elemente ist davon nicht betroffen.

Alle Urheberrechte an abgebildeten Arbeiten liegen bei deren Autoren.

Anderungen am System vorbehalten.

Gesetzt ist die Arbeit in Tobias Frere-Jones' Gotham und Gotham Narrow.
Druck und Bindung: Hundt Druck GmbH, KéIn.



»Das Chaos will als solches

%

erkannt und erfahren werden,
bevor es sich in eine neue
Ordnung umwandeln laBt.«*

Hermann Hesse

Michaela Kunze und Peter Neuhaus wahlten obiges Zitat, um im Jahr 2001 ihre
Arbeit zum digitalen Archiv der KISD zu eréffnen. Fast elf Jahre spater, als die
Initiatoren des selbstinitiierten Projekts »Arche. Reanimation des Archivs.«
mich beildufig fragten, ob ich nicht Lust habe, mich als Programmierer an
ebendiesem zu beteiligen, war ich des Chaos noch nicht gewahr.

Inzwischen habe ich es erfahren, und erkannt, dass Chaos und Ordnung ver-
einbar sind. Mehr noch: Die Ordnung inharenter Bestandteil des Chaos und
die Umwandlung, von der Hesse spricht, lediglich unsere Wahrnehmung des-
selben verandert - nicht etwa das Chaos selbst.

Insofern stellt das in dieser Arbeit dokumentierte KISDarchiv eine Linse dar,
die dem Chaos als maskengleiche Instanz vorgeschaltet ist, um die Erfahrung
replizierbar zu gestalten.

Doch dies soll keine Abhandlung Gber das Chaos sein. Die Arbeit dokumen-
tiert die Entwicklung des KISDarchivs und bildet ein Kompendium fir alle,

die hinter die Maske schauen wollen, um einen Blick auf die Mechanismen zu
werfen, welche die Transformation des Chaos begleiten. Sie soll als Einladung
zur Auseinandersetzung, als Fundament zur Weiterentwicklung, als Anregung
far zukinftige Entwicklungen und als Beispiel fir maBlosen Schachtelsatzbau
und den inflationdren Gebrauch des Verbs »implementieren« dienen.**

Gegliedert ist die Arbeit in drei Teile:
Realisation: Der erste Teil beschreibt die Entwicklung des KISDarchivs.

Operation: Der zweite Teil dient als Handbuch und API.
Evolution: Der dritte Teil richtet den Blick auf die Zukunft des Systems.

zitiert aus: Archibald. Konzept fiir ein digitales Archiv des Fachbereichs Design der Kélner
Fachhochschule, Vordiplom Hauptthema von Michaela Kunze und Peter Neuhaus, 2001.

Summa summarum tritt das Wort 70 Mal auf.



1.0

Zum Zeitpunkt, da diese Arbeit geschrieben wird, befindet sich das hier
dokumentierte KISDarchiv nach wie vor im Betastadium. Tatsdchlich trug die
abermalige Reflektion in Textform dazu bei, Abldufe zu optimieren und Anre-
gungen fir die Weiterentwicklung des Systems zu gewinnen.

Die Arbeit ist von Redundanz gepragt, da sie, wie das System, welches sie
dokumentiert, verschiedene Perspektiven auf den Betrachtungsgegenstand
anwendet. Sie ist somit beliebig lesbar und will erfahren werden.

Ich hoffe, dass die Arbeit dazu beitragt, das KISDarchiv als festen Teil des vir-
tuellen Handwerkszeugs der Studierendenschaft zu etablieren, und kinftige
Huter, AG-Mitglieder, Studierende und KISD-Menschen dazu motiviert, das
analoge und digitale Erbe der KISD zu bewahren und daraus zu schdpfen.

Koéln, im Marz 2014.

Dank

Diese Arbeit und das ihr zugrunde liegende KISDarchiv wéare ohne die folgen-
den Menschen nicht zustande gekommen. Meinen herzlicher Dank gilt

Andreas Johannes Katona, Archivar a. D., fiir unzéhlige Stunden gedanken-
voller, sorgfaltiger Auseinandersetzung mit dem Archiv in allen seinen Formen
und der Hochschule, die es umgibt. Fir wertvolle Einsichten, seine Beteiligung
am Betatest und die Idee, diese Arbeit zu schreiben.

Vitus Schuhwerk, fir auBerordentliches Engagement als Betatester, schlaue
Einsichten in die Abldufe der digitalen KISD, Ansporn und Zucchini-Suppe.
Den Mitgliedern des Sl »Arche«: Johannes Eisbrenner, Lea Fumy,

Joschua Horz, Andreas Johannes Katona, Philipp Mies, Laura Schraven,
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und digitalen Erbes der KISD und ihr anhaltendes Vertrauen.
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Till Maria Jiirgens, fir Orientierung in den Untiefen der KISDspaces, virtuelle
Allmacht und vorbehaltsloses Vertrauen in meine guten Absichten.

Clemens Wahlig, fiir MacGyver'sches Geschick in der Aufrechterhaltung der
technischen Infrastruktur trotz aller Widrigkeiten.

Prof. Andreas Muxel, fir Interesse und Anteilnahme an diesem Projekt.

Prof. Andreas Wrede, fir Vertrauen und Interesse.

Prof. Bjorn Bartholdy, fiir die Betreuung dieser Arbeit.

Richard Jungkunz, fir die Vermittlung eines Betreuers flr diese Arbeit.
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David Grieshammer und Colin Joy fir wertvolle Einsichten in die KISDspaces.
Andreas Beutel, fir zuverlassige Korrespondenz und technischen Support.
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EINLEITUNG

1

PRE ALPHA

ALPHA

CLOSED BETA
LIMITED PUBLIC BETA
PRE PUBLIC BETA

PUBLIC BETA

Einleitung

Im ersten Teil der Arbeit werden alle Entscheidungsprozesse der Entwicklung
dargestellt, sowie die technischen Grundlagen erldutert.

Dabei orientiert sich dieser Teil grob an der chronologischen Entwicklung des
KISDarchivs, welche sich im ersten Schritt den bereits vorhandenen Daten
zuwendet, um daraus zum einen Modelle flr das neue digitale Archiv abzulei-
ten, zum anderen in der Arbeit mit den Daten Anforderungen an die im zwei-
ten Schritt behandelte Entwicklung des Frontends ableitet.

Diese Vorgehensweise bekommt bei einem System wie dem KISDarchiv mit
vielen Tausend Datensatzen besonderes Gewicht. Als Gestaltern sollte uns
bewusst sein, dass jedes Interface lediglich eine Reprasentation einer unterlie-
genden Datenstruktur nach einem willkUrlich gewahlten Muster darstellt. Jede
im Interface gewlinschte Funktionalitdt muss in der zugrundeliegenden Struk-
tur abzubilden sein. Im Falle dieses Projekts kam hinzu, dass bereits tausende
Metadaten vorlagen, die fir die Uberfiihrung in die neue Struktur aufbereitet
werden mussten. Auch dies wird hier beschrieben.

Die Entwicklung lasst sich in mehrere Phasen aufteilen:

OKTOBER 2011 - FEBRUAR 2013
Theoretische Auseinandersetzung.

FEBRUAR 2013 - AUGUST 2013
Entwicklung der Grundfunktionen.

AUGUST 2013 - OKTOBER 2013
Entwicklung des Frontends, Erweiterung des Funktionsumfangs.

NOVEMBER 2013
Interne Testphase unter Realbedingungen, Bugfixes.

NOVEMBER 2013 - FEBRUAR 2014
Vorbereitung der Offnung gegeniiber KISD-Menschen, Bugfixes.

FEBRUAR 2014 -
KISD-interne Offnung des KISDarchivs.
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ABB.1

2.1

OKTOBER 2011
11.10.20M

DEZEMBER 2011
1.12.20M

3.12.20M

15.12.20M

Wireframe-Besprechung
in Raum 126.

v.l.n.r:
Willem Rabe, Tim Zahres,
Philipp Mies.

JANUAR 2012
20.1.2012

Entwicklungschronologie
Einleitung

An dieser Stelle wird in chronologischer Folge fragmentarisch die
Entwicklung des KISDarchivs dargestellt.

Pre Alpha

Das erste Treffen des selbst initiierten Projekts »Arche. Reanimation des
Archivs« findet in Raum 126 statt.

In einem Treffen mit Tim Zahres und Laura Schraven vom S| »Arche«, sowie
Elisabeth Kaliva, Colin Joy, David Grieshammer und mir werden die von Tim
und Laura konzipierten Wireframes und die VerknUtpfung von digitalem Archiv
und KISDspaces besprochen.

Ein erstes relationales Datenbankmodell bildet die kiinftige Datenstruktur und
alle darauf geplanten Funktionalitaten ab. Das Modell geht von einer komplett
WordPress-autarken Datenbank aus - Eine Idee, die spater zugunsten einer
integrierten Lésung verworfen werden sollte.

In einem Treffen mit Mitgliedern des Sl »Arche« werden die Uberarbeiteten

Wireframes besprochen.

Der erste Versuch einer KISDarchiv-Umsetzung auf WordPress beginnt. Diese
Iteration verflgt Gber ein Backend-Modul zur Importierung von Datensatzen
direkt aus der Alten Metadatenbank (AMD). Die Implementierung gestaltet
sich aufgrund groBer Inkonsistenzen im Datenbestand derart komplex, dass
mangels zeitlicher Ressourcen die Umsetzung des Projekts vorerst auf Eis
gelegt wird. Ein Jahr wird vergehen, bis die Umsetzung ein weiteres Mal

und auf einer neuen WordPress-Version erneut in Angriff genommen wird.
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2.2

FEBRUAR 2013
7.2.2013

ABB.2 Entwicklungsspace;
spaces.kisd.de/NeDA/

8.2.2013

8.2.2013

9.2.2013

11.2.2013

12.2.2013

19.2.2013

27.2.2013

ERSTER TEIL: REALISATION

Alpha

Das S| »Arche« verklindet im KISD Intranet, dass alle digital vorliegenden
Arbeiten auf dem Gruppenordner geladen wurden und somit online vorliegen.

Der KISDarchiv-Entwicklungsspace (spaces.kisd.de/NeDA/) geht online:
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Der Space wird Uber die nachsten zwdlf Monate als Entwicklungstagebuch flr
die Arbeit am Neuen digitalen Archiv (NeDA), wie das KISDarchiv wahrend
seiner Entwicklung genannt wird, dienen.

Die Analyse der vorliegenden Daten und die darauf basierende Konzeption
der Posttypen bildet den Ausgangspunkt fr die Arbeit am KISDarchiv.

Da der Zugriff auf den deutschen Webserver aus Japan mit erhéhten Latenz-
zeiten verbunden ist, wird eine lokale Entwicklungsumgebung auf einem alten
Laptop aufgesetzt, welcher bis zurzur Limited Public Beta im September 2013
das KlISDarchiv behausen wird. Das Dateisystem des lokalen Servers wird live
in die Cloud gespiegelt, regelmaBige Datenbank-Backups sollen zudem den
Erhalt Der Datenbasis im Falle eines Systemausfalls sicherstellen.

Der Import der Altdaten aus AMD und NMD in die KISDarchiv-Datenbank
beginnt. Das Such-Plugin »Relevanssi« wird implementiert.

Die Archiv-AG vermeldet im KISD Intranet, dass alle gedruckten und digitalen
Dokumente eingepflegt seien. Die KISDarchiv-Posttypen erfahren diverse
Modifikationen um neue Funktionalitaten abbilden zu kénnen.

Der Datenimport der AMD- und NMD-Daten wird abgeschlossen.
Backend-Eingabemasken und Listenansichten sowie die Navigation
erfahren Anpassungen, um die Posttypen besser abzubilden.

Die Eingabe- und Bearbeitungsmaske des Posttyps ark_record wird in erster
Instanz vorgestellt und im NeDA-Entwicklungsspace besprochen.

Der Datenabgleich zwischen AMD, NMD und Gruppenordner beginnt.

Siehe Datenimport (S. 48).

Prof. Andreas Muxel tritt dem NeDA-Entwicklungsspace bei.

Der importierte Schlagwortbestand der Altddaten wird analysiert und mit
der Aufbereitung und partiellen Konsolidierung der Schlagworte begonnen.
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ABB.3

Startseite (alpha),
Mérz 2013.

28.2.2013

MARZ 2013
3.3.2013

5.3.2013

6.3.2013

7.3.2013

9.3.2013

10.3.2013

13.3.2013

APRIL 2013
1.4.2013

Die Schlagwort-Aufbereitung ist abgeschlossen.
Die Entwicklung des Frontends beginnt.

In einem ersten Post zum Frontend im NeDA-Entwicklungsspace wird der
Gedankengang dargelegt, erst mit den Arbeiten am Frontend zu beginnen,
sobald eine solide Datenbasis vorhanden ist, auf Basis derer alle die Gestal-
tung betreffenden Entscheidungen validiert werden kénnen.

Der Fokus in der Entwicklung der Frontend-Ansichten und Module wird auf
die Darstellung der Gber 4000 Prifungsarbeiten gelegt, da diese die LV-Do-
kumentationen quantitativ um den Faktor 20 Ubertreffen und Uber wesentlich
konsistentere Metadaten verflgen.

KIS il ke Foe Charibma e

Willkammaen im digitalon Anchiv der KISD.
e i i
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Eine erste Demonstration in Videoform zeigt die Startseite, den Navigator,
die Eintrags-Einzelansicht, die Eintrags-Bearbeitungsmaske samt Integritats-
Metabox im Backend, die diversen Mehrfachansichten, die Suche und die
Schlagwort-Einzelansicht.

Unterliegende Darstellungsfunktionen erfahren grundlegende Optimierungen.
Die Eintrage der Posttypen ark_record und ark_lecturer werden um Taxono-
mien erweitert, um das Geschlecht der Personen erfassen zu kénnen.

Code-Konsolidierungen und -Optimierungen werden durchgefiihrt um kom-
paktere Funktionen zu schaffen, die in ihrer parametrischen Form eine héhere
Modularitat und Dokumentierbarkeit in einer hypothetischen API erlauben.
Eine Prioritatenliste wird erstellt.

Das Briefing zur Einpflege digitaler Dokumente wird im Arbeitsspace der
Archiv-AG vero6ffentlicht. Das Dokument instruiert die AG-Mitglieder Uber
den Umgang mit der NMD und die korrekte Ablage von Daten auf dem
Gruppenordner um bis zur Fertigstellung des KISDarchivs weiterhin nutzbare
Metadaten zu generieren.

Uberlegungen zur Erfassung des Studiengangs in Metadatenform werden
angestellt und im NeDA-Entwicklungsspace besprochen.

Prof. Andreas Wrede tritt dem NeDA-Entwicklungsspace bei.

In einer Demonstration in Videoform wird die Gberarbeitete Kartenansicht
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ABB. 4

ABB.5

Kartenansicht (alpha),
April 2013.

Lesezeichenseite mitsamt
PDF-Ansicht (alpha),
April 2013.

ERSTER TEIL: REALISATION

vorgestellt, welche diverse Posttypen differenzierter abbildet:
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Diese friihe Iteration der Kartendarstellung zeigt den inzwischen entlassenen
Posttyp ark_course (»Lehrveranstaltung«), welcher zu diesem Zeitpunkt im
System erfasseten Projekt- und Seminardokumentationen zugeordnet ist.
Eintrage diesen Typs werden mit griinen Farbbalken farbkodiert. Die farbliche
Unterscheidung der einzelnen Prifungsstufen ist noch nicht implementiert.

Ebenfalls vorgestellt wird die erste Realisierung der Lesezeichen-Seite:
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Die erste Iteration der Lesezeichen-Seite zeichnet sich durch eine linksbindige
Liste der mit Lesezeichen versehenen Arbeiten und eine gerahmte Darstellung
der PDF-Inhalte aus. Diese Art der Darstellung wird sich als zu sperrig erwei-
sen - Die Lesezeichen-Liste selbst kann nur eine begrenzte Anzahl Eintrage

in der einspaltigen Darstellung unterbringen, die PDF-Darstellung leidet unter
dem begrenzten ihr zur Verfigung stehenden Raum. Dies soll spater durch
die separate Darstellung von Liste und PDF-Darstellung geldst werden.

Der Lesezeichen-Indikator, welcher die Anzahl mit Lesezeichen versehener
Eintrage abbildet, ist bereits in dieser frihen Iteration implementiert. Ebenso
weist die Lesezeichenliste bereits die Bezeichner »laden, »speichern« und
»alle 16schen« auf - Indiz flr die geplanten Lesezeichen-Funktionalitaten.
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ABB.6

ABB.7

Metasuche (alpha),
April 2013.

2.4.2013

Schlagwortibersicht (alpha)
mit nicht hervorgehobener
interaktiver Headline,

April 2013.

Die erste Iteration der Metasuche, damals noch »Erweiterte Suche« genannt,
bildet den Abschluss des Demo-Videos:
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Die erste Version der Metasuche ist als GbergroBes Formular gestaltet, wel-
ches die Bestandteile der Suchanfrage in diverse Auswahl- und Eingabefelder
aufspaltet. Dies bietet einen guten Uberblick tiber die durchsuchbaren Krite-
rien, hat allerdings zum Nachteil, dass die Formulierung komplexer Anfragen
eine hohe Anzahl an Klicks erfordert (zwei pro Kriterium).

Die Eingabe-Elemente in dieser Form werden nicht weiter verwendet, dienen
allerdings als Inspiration fir das Feature der interaktiven Headline.

Die Schlagwortibersicht wird vorgestellt, welche sich erstmals des Bedien-
elements der interaktiven Headline bedient:
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Die Entwicklung des KISDarchivs ist mit Ende der Alpha-Phase an einem
Punkt angelangt, an dem das System Uber viele der elementaren Funktio-
nen verfigt. Noch scheint jedoch kein Ende in Sicht - Mit der Arbeit einrei-
chen-Maske steht eine technische Herausforderung bevor, deren AusmafR
schwer zu erahnen ist, gleichzeitig befindet sich der Metadatenbestand der
LV-Dokumentationen nach wie vor in einem desolaten Zustand. Erschwerend
hinzu kommt, dass die flr das Projekt veranschlagte Zeit mit dem bevorste-
henden Ende des Auslandsaufenthalts seines Programmierers knapp wird.
Mangels zeitlicher Ressourcen wird das Projekt von April bis Anfang Septem-
ber 2013 wieder einmal auf Eis gelegt.
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ABB.8

2.3

AUGUST 2013
08/2013

SEPTEMBER 2013
4.9.2013

2.3.1

Digital vorliegende Datensatze
nach Jahren, 2000-13.

Das Flachendiagramm zeigt
Prafungsarbeiten (grau)
versus Lehrveranstaltungs-
dokumentationen (grin).

Gesamtanzahl (2000-13):
4171 Prafungsarbeiten
213 LV-Dokumentationen

ERSTER TEIL: REALISATION

Closed Beta

Nach der Rickkehr der Entwicklungsabteilung nach Kéln werden die Arbeiten
am KISDarchiv wieder aufgenommen.

Ineinem Treffen mit Till Maria Jirgens werden die ndchsten Schritte besprochen.
Das Streamlining des KISDarchivs wird beschlossen.

Streamlining

Das Alte digitale Archiv hatte sowohl Priifungs- als auch Lehrgebietsdoku-
mentationen (»LV-Dokus«) geflihrt. Es erschien also als logischer Schritt,
diese Daten auch im KISDarchiv abzubilden.

Die Gestaltung der Posttypen und die ihnen zugewiesenen Bezeichnungen
spiegeln dies wider: Ein Posttyp ark_course fir Veranstaltungen war geschaf-
fen worden, der Posttyp ark_record zweigeteilt angelegt, um Prifungs- und
LV-Dokumentationen in einem gemeinsamen Posttyp abbilden zu kénnen.

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 201 2012 2013

Zu diesem Zeitpunkt in der Entwicklung zeichnet sich jedoch ab, dass die
Zweiteilung des KlISDarchivs in dieser Form nicht praktikabel ist.

Einige Grinde dafir:

Die Entwicklung eines zweigeteilten Systems bedeutet einen deutlich
erhohten zeitlichen Aufwand, der an dieser Stelle nicht zu erbringen ist.

Die Prufungsarbeiten sind den LV-Dokumentationen quantitativ bereits um
den Faktor 20 Uberlegen. Diese Diskrepanz wirde sich angesichts der stag-
nierenden Einreichungszahlen der LV-Dokumentationen voraussichtlich noch
weiter auspragen, womit Projekt- und Seminararbeiten ein Nischendasein im
KISDarchiv fristen wirden. Ihr Erscheinen innerhalb von Priflingsarbeiten
dominierten Mehrfachansichten wirde ihnen irritativen Charakter verleihen.

Zu den LV-Dokumentationen liegen kaum nutzbare Metadaten vor, was eine
manuelle Rekonstruktion derselben nach sich gezogen hatte.
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ABB.9

27.9.2013

Backend; Navigator-Cache
Einstellungen (@dmin)

28.9.2013

OKTOBER 2013
3.10.2013

4.10.2013

Das Interesse der Studierendenschaft an Prifungsdokumentationen wurde
gegentber LV-Dokumentationen als deutlich hdher bewertet, da diese in der
Recherche fir die eigenen Prifungsthemen relevant sind.

Seitens des Blended-Teams wurde der Trend aufgezeigt, dass mehr und mehr
LV-Dokumentationen direkt tber die KISDspaces erbracht werden, die »klas-
sische« PDF-Dokumentation hingegen praktisch extinkt ist.

Eine Verschlankung des Systems auf Prifungsdokumentationen wirde sowohl
Backend-Oberflachen zur Pflege von Arbeiten als auch Frontend-Templa-

tes deutlich vereinfachen. Ein derartiger Fokus auf Prifungsarbeiten wirde
zudem eine differenziertere, maBgeschneiderte Erfahrung erméglichen.

Eine Verschlankung des Systems wlrde den Wartungsauffwand verringern,
da das KISDarchiv nicht Uber eine eigene Veranstaltungsdatenbank verfligen
musste, die standiger Pflege bedirfte.

Die Veranstaltungsdaten, der Posttyp ark_course und alle Eintrage, welche
Projekt- und Seminardokumentationen zugeordnet waren, wurden aus der

KISDarchiv-Datenbank entfernt und die Frontend-Templates angepasst.

Die Frage nach dem kinftigen Umgang mit LV-Dokumentationen soll im drit-
ten Teil dieser Arbeit besprochen werden, mehr dazu auf Seite 228.

Die Arbeit einreichen-Maske wird in Videoform vorgestellt.

Mardgalor-Cacha
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Der Navigator wird um einen Cache erweitert, sodass die komplexe Berech-
nung der ihm zugrunde liegenden Daten nur in gewissen Intervallen stattzu-
finden hat. Die Cache-Giiltigkeit wird auf 25 Tage gesetzt. Eine Einstellungs-
seite im Backend erlaubt Administratoren die Variation der Cachedauer sowie
die Neugenerierung des Caches.

Die interaktive Headline wird in weiteren Templates implementiert.
Der Navigator wird um eine Ladeanimation erganzt.

Das asynchrone Auslesen und Speichern des Lesezeichen-Cookies via AJAX
wird implementiert. Dies duBert sich in einem deutlichen Geschwindigkeits-
zuwachs in der Bedienung, da Nutzer nach der Betatigung des Lesezeichen-
Buttons nicht mehr auf das Neu-Laden der Seiteninhalte warten mussen.

Die Farbkodierung von Eintrdgen nach Vorbild des analogen Archivs wird
innerhalb von Mehrfachansichten implementiert.



26

7.10.2013

ABB.10 PDF-Ansicht (beta),

ABB.1T

Oktober 2013.

9.10.2013

Tageszeitabhangige GruBzeile.

10.10.2013

11.10. 2013

12.10.2013

13.10.2013

ERSTER TEIL: REALISATION

Die korrekte Ablage hochgeladener Dateien wird implementiert. Der korrekte
Ort der Dateiablage wird dabei aus vom Nutzer eingegebenen und anschlie-
Bend AG-gepriften Metadaten generiert. Eine Helferfunktion, welche wah-
rend des Verschiebevorgangs ein XML-Dokument mitsamt der Metadaten

am Datei-Zielort generiert, nimmt ihren Betrieb auf.
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Die zweite Iteration der PDF-Ansicht wird In Videoform vorgestellt. Diese ver-
fugt Uber ein Bedienelement, welches die Metadaten zur aktuell betrachteten
Arbeit darstellt, sowie eine farbkodierte Liste aller mit Lesezeichen versehener
Eintrage. Gleichzeitig werden prifungsstufenabhdngig farbkodierte Favicons
innerhalb der PDF-Ansicht und in der Eintrags-Einzelansicht vorgestellt.

Das no-pdf-Subtemplate wird vorgestellt, welches innerhalb der PDF-
Ansicht gezeigt wird, wenn keine PDF-Datei zu einem Eintrag vorhanden ist.
Das Subtemplate evaluiert den Grund fir das Fehlen des PDFs, gibt dem
Nutzer eine entsprechende Meldung aus und schreib gegebenenfalls eine In-
formation auf das Dashboard im Backend, um die AG in Kenntnis zu setzen.

KI5 Darchi o #7

Eine tageszeitabhangige GrufBzeile auf der Startseite wird implementiert.

Die interaktive Headline auf der Lesezeichen-Seite wird um die Méglichkeit
der Generierung eines Lesezeichen-Links erweitert.

Die Ubrigen in der NMD erfassten 2013er Intermediate- (HT, NT), Bachelor-
(NT), und Diplomarbeiten (NT) werden via Batch-Import eingegeben.

Andreas J. Katona gibt nach zwei Jahren seinen Posten als Archivar auf und
zieht aus dem Archiv aus. Nach seinem Ausscheiden wird man sich des Aus-
mafes der von ihm umgesetzten Ordnung gewahr - Erschreckt berichtet ein
AG-Mitglied, Katona habe wohl selbst die Oberseiten der Regale gewischt,
obwohl diese nicht einmal sichtbar seien.

Eine 404-Fehlerseite wird implementiert.



ENTWICKLUNGSCHRONOLOGIE / CLOSED BETA 27

14.10.

2013

ABB.12 Metasuche, zweite Iteration

15.10.

16.10.

17.10.

18.10.

21.10.

22.10.

24.10.

2013

2013

2013

2013

2013

2013

2013

Die Danke-Seite nach Upload-Abschluss, die seitenweite korrekte Paginierung
innerhalb aller Mehrfachansichten, die interaktive Headline innerhalb der
Autoren-Einzelansicht und die Funktion, Lesezeichenlisten zu leeren werden
implementiert. Die Eintrags-Bearbeitungsmaske im Backend erfahrt Opti-
mierungen. Die Eintragseingabemaske versucht nun anhand der Eingabe von
Autoren bzw. Prlfern mittels einer systemfremden Datenbank Rlckschlisse
auf Studiengang und Lehrgebiet zu ziehen und wahlt diese automatisch aus.
Formular-Eingabefelder werden nun einheitlich(er) gestylt.

Die Arbeit einreichen-Maske wird um eine Funktion mit Datenbankverknip-
fung erganzt, welche feststellt, ob eingegebene Autoren bereits im KISD-
archiv existieren und diese bei Bedarf, sofern in der externen Datenquelle
aufzufinden, mitsamt all ihrer Metadaten automatisch neu anlegt.

Der PDF-Upload aus dem Frontend wird implementiert.

Die konditionalen Eingabefelder der Uploadmaske werden vorgestellt.

Im Rahmen eines Archiv-AG-Treffens findet die erste Live-Prasentation des
KISDarchivs statt.
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Die zweite Iteration der Metasuche wird vorgestellt. Die Eingabe der Kriterien
ist nun in Form natdrlicher Sprache méglich. Die Statistikseite wird vorgestellt.

Die Metasuche erfahrt Bugfixes und Erweiterungen.

Die Hervorhebung des Suchbegriffs innerhalb der Suchergebnisse wird
neu umgesetzt. Die Metasuche wird weiteren Bugfixes unterzogen.

Die Validierung der Eingabefelder der Arbeit einreichen-Maske sowie die
maximale DateigroBe flr hochgeladene PDF-Dokumente und die Format-
Uberprifung werden implementiert. Die Integritdtsseite wird vorgestellt.

Weitere Arbeiten an der Integritatsseite findet statt. Bugfixes an der Meta-
suche werden durchgefihrt. Die relationalen Eingabefelder im Backend
erfahren Modifikationen. Der Autorenindex wird vorgestellt.

Die Arbeit-Einstellen-Maske im Frontend Uberprift nun die Eingabe von
mindestens finf Tags und Autor/Prufer. Dank der Ersetzung von Umlauten

via Datenbankquery wird der Autorenindex nun korrekt sortiert.

498 auf alten Metadaten basierende Permalinks werden neu generiert.
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25.10.2013

28.10.2013

24

2.4

31.10.2013

ERSTER TEIL: REALISATION

Die 404-Seite schreibt nun eine E-Mail an den Admin, wenn der Besucher
einem Deadlink gefolgt ist. Der Eintragseditor im Backend wird angepasst.
Das Schlagwort-Feld in der Uploadmaske (Frontend) verarbeitet nun

auch Tags, die per copy & paste ins Feld gelangen. Die Validierung der Ein-
gabefelder in der Arbeit einreichen-Maske wird um Piktogramme erganzt,
welche visuelles Feedback zur Validitat der Eingabe anzeigen.

Die Arbeit einreichen-Maske wird finalisiert und die ersten 60 Hauptthemen
dariber eingegeben. Durchschnittlich dauert dies 33 Sekunden pro Eintrag.

Der Umzug des KlISDarchivs auf die Sandbox wird vorbereitet.
Eine E-Mail an die Administratoren wird verschickt:
Hallo liebe Admins,

ich méchte das neue digitale Archiv (NeDA) gerne auf einem KISD-Server
installieren. Es handelt sich um eine eigenstdndige WordPress-Installation.
Dazu bedarf es einer Quota von 10GB zum Start*, PHP 5.5.x samt MySQL,
einer Subdomain archiv.kisd.de, die den Zugriff per .htaccess authentifiziert
(wie derzeit my.kisd.de, es findet kein Login (ber die Spaces statt)

*Alle bisherigen Daten auf dem Gruppenordner (groups.kisd.de/doku-archiv/)
bleiben erhalten und werden referenziert, kiinftig werden die Daten direkt via
WordPress hochgeladen und in einer menschenlesbaren Struktur abgelegt
werden. Der Platzbedarf wird jéhrlich um 5GB wachsen.

Sollte es Riickfragen geben bin ich von Mittwoch an wieder an der KISD,
ansonsten per E-Mail erreichbar.

Viele GriiBe,
Willem

Limited Public Beta

Die Limited Public Beta bedeutet einen groBen Schritt flr die Entwicklung des
KISDarchivs: Erstmals seit Beginn der Arbeiten wird das System auf einem
KISD-eigenen Server installiert und kann unter Realbedingungen getestet
werden. Mit Andreas J. Katona und Vitus Schuhwerk kénnen zwei hochqua-
lifizierte und engagierte Betatester gewonnen werden, welche Uber wervolle
Einsichten in die innersten Ablaufe des Archivs, der KISD und ihrer Server ver-
flgen. Binnen zwei intensiver Wochen wird das System auf Herz und Nieren
getestet, jede noch so minuziése Anmerkung katalogisiert und in Quasi-Echt-
zeit verarbeitet.

Sandbox-Umzug

Statt das KISDarchiv, wie in der oben zitierten E-Mail beschrieben, als eigen-
standige WordPress-Installation aufzusetzen, wird dieses nach Ricksprache
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NOVEMBER 2013
1.11.2013

2.11.2013

3.11.2013

5.11.2013

9.11.2013

13.11.2013

2.5
2.5

mit Till Maria Jurgens auf der KISDspaces Sandbox installiert.

Der Umzug auf Multisite-Umgebung der KISDspaces verlauft groBteils rei-
bungslos. Viele der potenziellen Fallstricke kdnnen durch vorausschauende
Programmierung umgangen werden. Tatsachlich bedeutet der Umzug von der
lokalen Entwicklungsumgebung auf einen dedizierten Server einen deutlichen
Zuwachs in der Systemperformanz. Doch die Multisite-Umgebung weist auch
TlUcken auf: Die eigenwillige Weise, in welcher WordPress die hochgeladenen
Dateien der diversen Blogs verwaltet, lasst sich nicht mit der Upload-Routine
vereinbaren, die auf der lokalen Singlesite-Installation funktioniert hatte. Die
Implementierung einer Lésung, welche die korrekte Verortung aus dem Front-
und Backend hochgeladener Dateien nach einem strengen Regelwerk durch-
zusetzen hat, wird sich noch Uber Wochen hinziehen.

Mehr dazu im Kapitel Arbeit einreichen, S. 98.

Die kontextuelle Hilfe auf der Seite Metasuche wird implementiert, die Arbeit
einreichen-Maske um ein Anmerkungsfeld erweitert. Die Bugs-Seite nimmt
ihren Betrieb auf.

Die Kategorisierung der Bugs-Seite wird eingeflihrt, um der Flut von Anmer-
kungen gerecht zu werden. Das Responsive Design wird angepasst.

Die Statistikseite wird auf Google Charts umgestellt.

Diverse Bugfixes werden umgesetzt, einige Hundert Permalinks von Master-
und Vordiplomen neu generiert.

Der PDF-Datenbestand wird statistisch untersucht.

Die Limited Public Beta endet. Uber 100 Bugfixes und Features wurden
in den zwei Wochen seit ihrem Beginn umgesetzt.

Pre Public Beta
Umzug auf das Live-System

Nach zwei Wochen auf der Sandbox wird der Umzug auf das KISDspaces
Live-System vollzogen. Wie schon beim Umzug auf die Sandbox ergeben
sich keine groéBeren Probleme. Kopfzerbrechen bereitet lediglich die sehr
kritische Speicherplatzsituation des Servers. Dieser ist zeitweise so nah an
seiner Kapazitatsgrenze, dass WordPress-Grundfunktionen, wie der Datei-
upload, systemweit versagen.

Aufgrund des Platzmangels wird angedacht, den KISDarchiv-Datenbestand
an externer Stelle zu hosten. AuBerdem zeichnet sich ab, dass der Gruppen-
ordner in absehbarer Zeit nicht mehr als Speicherort flir den rund 70 GB
umfassenden Altdatenbestand fungieren wirde. Ein komplettes Backup des
Alt- und Neudatenbestands wird angefertigt.



30

3.2.2014

5./6.2.2014

7.2.2014

8.2.2014

2.6

22.2.2014

2.6.1

23.2.2014
24.2.2014

MARZ 2013
3/2014

*

ERSTER TEIL: REALISATION

Die Entwicklung liegt in Erwartung der Lésung der Speicherplatzfrage auf Eis.

FEBRUAR 2014
Clemens Wahlig rettet das KISDarchiv mit der Anschaffung neuer Speicher-
medien. Der Server verflgt nun Gber genug Kapazitat, um das KISDarchiv bei
gleichbleibender Studierendenzahl der KISD bis ins Jahr 2154* zu hosten.

Das komplette Alt- und Neudatenbackup mit einem Umfang von insgesamt
75 GB flieBt durch glihende Leitungen auf die makellosen Festplatten des
KISDspaces-Servers.

Die Dateipfade in der Datenbank werden korrigiert, um die neue physische
Position des Datenbestands abzubilden.

Der Autor verbringt zwei Tage damit, einen Fehler zu beheben, welcher ver-
hindert, dass aus dem Front- und Backend hochgeladene Dateien in einer
menschenlesbaren, jedoch nicht menschenzuganglichen Dateistruktur ver-
ortet werden. Uberdies ergibt sich ein Problem beim Zugriff auf innerhalb des
Livesystem-eigenen Dateisystems abgelegten PDF-Dokumenten, welches
Uberraschung und Schrecken ausldst und letztendlich in der kompletten
Neuschreibung des PDF-Ansichts-Templates miindet.

Public Beta

Das KISDarchiv befindet sich 54 Wochen und konservativ geschatzten 1500
Arbeitsstunden nach Einlautung der Alpha-Phase in einem Zustand, der als

»fir die KISD-Offentlichkeit zumutbar« bewertet wird. Zur Vorstellung des Pro-
dukts wird ein Video-Tutorial produziert, welches die Grundfunktionen dessen
erlautert. Ein weiteres Video, in welchem den kinftigen Priflingen die Arbeit
einreichen-Maske nahegebracht wird, folgt.

Inbetriebnahme

Das KISDarchiv wird via KISDspaces, KISD-Intranet und E-Mail vorgestellt.

Der erste Nutzer ladt (unaufgefordert) eine Arbeit Gber das Frontend hoch.

Die ersten Intermediate- und Bachelorarbeiten werden von den Priflingen
in das KISDarchiv eingegeben.

Schétzwert
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ABB.13

Eintrags-Listendarstellung
im alten digitalen Archiv.

3.1

Altes digitales Archiv (AdA)
Einleitung

Das Alte digitale Archiv (AdA) stellt den Vorlaufer zum KISDarchiv dar. Es
wurde im Jahr 2004 von Marian Steinbach entwickelt. Es markiert die erste
Anstrengung der digitalen Archivierung von KISD-Prifungsarbeiten inklusive
Metadaten. Dem AdA verdanken wir einen neun Jahre umfassenden Metada-
tenbestand, welcher als Basis flr die Datenbank des KISDarchivs diente.

Das AdA bestand aus drei verkntpften Modulen:

Die Eingabemaske (»Frontend«), mit welcher sich zu den im Gruppenordner
abgelegten Dateien Metadaten abrufen und manipulieren lieBen.

Die Ordnerstruktur (»Gruppenordner«), in der Prifungs- und Lehrgebiets-
dokumentationen sowie sonstige Dokumente (Jahrbulcher, Veranstaltungs-

kalender,...) abgelegt wurden.

Die Meta-Datenbank (»AMD«), welche die im Frontend eingegebenen Meta-
daten in Tabellenform speicherte.

Frontend

Das Frontend des AdA bot diverse rudimentare Eingabeformulare, die es
erlaubten, Dateien in das digitale Archiv einzugeben und zu diesen Dateien
Metadaten zu erfassen. In diesem Prozess wurden die Dateien in einer Ordner-
struktur, dem so genannten Gruppenordner, abgelegt, und die physische Posi-
tion innerhalb dieser Ordnerstruktur innerhalb der Metadaten. Das Frontend
verknUpfte also die Alte Metadatenbank (AMD) mit dem Gruppenordner.
Uberdies erlaubte das Frontend das gezielte Durchsuchen des Metadatenbe-
stands und war damit wichtigstes Recherchetool, um sinnvoll mit dem digi-
talen Datenbestand zu arbeiten. Die Datenbankoperationen erwiesen sich
jedoch mit wachsendem Datenbestand als groBe Belastung flr den Server,
sodass Teile des Frontends 2009 effektiv auBer Betrieb genommen wurden.
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3.2

ABB.14 Darstellung der Dateistruktur
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Der so genannte »Gruppenordner« tragt seinen Namen, da der komplette
Archiv-Datenbestand innerhalb derselben Struktur abgelegt war, die auch
einigen hundert Intranetgruppen als Dateistruktur diente: Dem KISD-internen
Server »HAL«. Unter der Adresse http://groups.kisd.de/doku-archiv/ war die
Ordnerstruktur via Browser einsehbar.

Die Struktur folgte folgender Hierarchie:

- Diplom
L2010
|-12345678_mustermann_max
|:12345678_ht.pdf
12345678 _ht_note.pdf

Der Gruppenordner war urspriinglich lediglich Speicherort fiir Dateien gewe-
sen, die aus dem Frontend des AdA referenziert wurden. Hier lagen physische
Dateien, zumeist in PDF-Form, welche von den Priflingen eingereicht worden
waren. FUr sich betrachtet war diese Sammlung von Dateien wenig nttzlich.
Aus den Dateinamen war nicht einmal der Titel der Arbeit zu ersehen. Erst im
Zusammenspiel mit den zwei anderen Modulen, welche die Verkntpfung der
physischen Dateien mit Metadaten erlaubten, entstand ein nitzliches Tool.

Mit der teilweisen AuB3erbetriebnahme des Frontends 2009 fiel dem Gruppen-
ordner die Rolle des primaren Archiv-Interfaces zu. Von 2009-12 wurde dieser
als von der AMD getrennte Entitat betrachtet. Die Verknipfung zwischen
AMD-Metadaten und physischen Dateien, welche lediglich darin bestand,
innerhalb der Metadaten einer Arbeit deren Position auf dem Gruppenordner
zu notieren, geriet in Vergessenheit. Der Fokus der AG lag nun auf dem Grup-
penordner und dessen Ubersichtlichkeit gegeniiber Besuchern. Im Rahmen
des S| »Arche« wurden Anstrengungen unternommen, den Gruppenordner
neu zu organisieren. Dies beinhaltete das Verschieben und Umbenennen von
Dateien und Ordnern. Dies flhrte zur steigender Diskrepanz zwischen dem
durch die AMD abgebildeten Bild des Gruppenordners und den tatsachlichen
Positionen der physischen Dateien. Die AMD glich nunmehr einem veralteten
Telefonbuch, dessen Angaben nicht mehr aktuelle sind.
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3.3

ABB.15 Strukturansicht der Tabelle
archivav_eingabe, dem
Kernstlick der AMD.

GENERELLE TABELLE

TABELLE »EINTRAG«

TABELLE »AUTOR«

TABELLE »LEHRGEBIET«

Alte Metadatenbank (AMD)

Als Alte Metadatenbank (AMD) wird die Datenbank bezeichnet, welche die im
AdA-Frontend eingegebenen Metadaten fasste.
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Die AMD bestand im Wesentlichen aus einer einzelnen Tabelle, die samtliche
Eintrags-Metadaten parallel abbildete. Dies brachte gewisse Vorteile mit sich.
Datenbankabfragen lieBen sich besonders kurz fassen:

SELECT * FROM archivag_eingabe WHERE autor LIKE "%Max Kuwertz%";

Alle Eintrdge aus der Tabelle zu beziehen, deren Autor »Max Kuwertz« heif3t,
bedurfte lediglich einer Zeile SQL-Code. Die redundante Speicherung in Klar-
textform barg jedoch die Gefahr diverse Schreibweisen ein und derselben
Person und gestaltete die Wartung der Daten unnétig aufwandig.

ID ; titel ; autor ; lehrgebiet
1 ; Arbeit Eins ; Max Kuwertz ; PT
2 ; Thema Zwei ; Maximilian Kuwertz ; OD

Eine gezielte Spezialisierung bot sich an:

EID ; titel ; £fAID ; £fLID
1 ; Arbeit Eins ; 1 ;1
2 ; Thema Zwei ; 1 ;2

AID ; vorname ; nachname ; mnr

; Max ; Kuwertz ; 12345678
LID ; kuerzel ; name
7 PT ; Produktionstechnologie

; 0D ; Okologie und Design

Mehr zur Spezialisierung: Siehe Posttypen (S. 114).
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ABB.16 Auszug aus
Archibald. Konzept fiir ein
digitales Archiv des Fach-
bereichs Design der Kélner
Fachhochschule.
M. Kunze / P. Neuhaus, 2001

4.1

ABB.17 Konzept eines KISDarchivs
auf Basis der KISDspaces.
D. Grieshammer, 25.3.2010
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Vergleichbare Konzepte
Archibald
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Bereits im Jahr 2001 versuchten sich Michaela Kunze und Peter Neuhaus in
einem Vordiplom-Hauptthema unter dem Titel »Archibald« an einem Konzept
flr ein Intranet-basiertes Archiv fir die KISD. Obwohl dieses streckenweise
recht konkrete Vorschlage bis hin zu Interface-Mockups enthielt, wurde es nie
umgesetzt. Dennoch bietet die Arbeit interessante Einblicke in den Archiv-
Betrieb der friihen 2000er-Jahre.

Blended Studies
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Im Rahmen eines gemeinsamen Treffens mit dem Team der Blended Studies
stellte David Grieshammer ein Konzept vor, welches eine Implementierung
des KISDarchivs auf Basis der KISDspaces skizzierte.

Das Konzept setzte auf eine hohe Verkntpfung zwischen KISDarchiv und
diversen Lehrveranstaltungsspaces und orientierte sich darin an KISDbiblio,
welches die Referenzierung von Datensatzen in Posts via Shortcode ermég-
licht. Diese enge Integration scheint sich vor allem dort anzubieten, wo
direkte Bezlige zwischen archivierten Inhalten und Spaces abbildbar sind; in
der Dokumentation von Lehrveranstaltungen also. Das Konzept wurde nicht
umgesetzt. Die Mdglichkeit, Lehrveranstaltungen zu dokumentieren wurde
auf andere Weise implementiert.
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5 Sl »Arche«
5.0 Einleitung

»Ziel ist es, ein Konzept fir eine klar strukturierte Uberarbeitung des bestehen-
den Archivs zu entwickeln. Dieses Konzept soll vor allem unter dem Gesichts-
punkt der Benutzerfreundlichkeit, Hilfe und Unterstitzung fir Studierende und
Lehrende leisten. Gegenstand der Betrachtung sind sowohl das digitale Archiv
als auch das bestehende analoge Archiv.

Durch die Rekonstruktion der Historie, einer Analyse des Status quo sowie der
Erarbeitung von potentiellen Nutzungsmustern und Anforderungen an ein
kiinftiges Archiv wird eine Basis fiir konzeptionelle Ansdtze geschaffen. Ein
weiterer Teil des Projektes wird auBerdem sein, die zukiinftigen Aufgaben der
Archiv-AG zu fassen und die Zukunft des »physischen« Archivs, also der Rdum-
lichkeit, zu tberdenken und eventuell neu zu definieren. Im Vordergrund steht
die Nutzenmaximierung des Archiv fir alle Studierenden an der KISD in Form
einer nachhaltigen Anderung der bestehenden Strukturen.«*

5.1 Analoges Archiv

ABB.18 Archiv (R.126)
13.10.20M

ABB.19 Archiv (R.126)
27.09.2013

*aus KISDarchiv. Riickblick, Einblick, Ausblick 2011, Dokumentation des S| »Arche« im WS 2011/12.
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5.2

ABB.20 T.Zahres /L. Schraven:
Wireframe; Einstellmaske.
(Dezember 2011)

ERSTER TEIL: REALISATION

Die Transformation, welche das analoge Archiv im Rahmen des Sl »Arche«
erfuhr, kommt in zwei im Abstand von zwei Jahren aufgenommenen Fotos
zum Ausdruck. Sie ist Zeugnis akribischer Erfahrung des Chaos laut Hesse
und war in vielerlei Hinsicht maBgeblich flr die Anspriche an die digitale
Inkarnation des Archivs, welche erst Form anzunehmen begann, als der
Raum 126 schon zu den saubersten der KISD zahlte. Sie verdient auBerdem
eine gesonderte Dokumentation, weshalb ich mir nicht anmaBe, die Gescheh-
nisse der 102 Wochen zwischen den beiden Aufnahmen zu umschreiben.

Digitales Archiv
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Ein Konzept flr eine neue Implementierung des Online-Archivs auf Basis der
KISDspaces wurde wahrend des S| »Arche« von Tim Zahres und Laura Schra-
ven ausgearbeitet. In mehreren Treffen Im Rahmen dieses Konzepts wurden
Ende 2011 Uberlegungen zur Bedienung angestellt und Wireframes entwi-
ckelt. In den Wireframes wurden die zwei Grundfunktionen »Arbeit suchen«
und »Arbeit einstellen« skizziert, sowie die Moglichkeit, Arbeiten einer Merk-
liste hinzuzufligen. Dabei ging man von einer Integration in das bestehende
Layout der KISDspaces aus, angelehnt an das Tool KISDbiblio mit seiner pro-
minenten Darstellung von Buchcovern.

Die Wireframes erwiesen sich als auBert hilfreiches Anschauungsmaterial um
Funktionalitdten in der Gruppe zu besprechen. Da zu diesem Zeitpunkt noch
keine Auseinandersetzung mit dem zugrundeliegenden Datenbestand statt-
gefunden hatte, konnten die Ansatze jedoch nicht qualifiziert werden.
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Voriiberlegungen
6.0 Einleitung

Bevor ich mich an die Umsetzung des KISDarchivs begab, stellte ich Uberle-
gungen an, welche die Art der Entwicklung und Erscheinung sowie die techni-
schen Voraussetzungen betrafen. Einige dieser Uberlegungen werden hier zur
Niederschrift gebracht werden.

6.1 Lehren

So unterschiedlich die bestehenden Konzepte zum Thema KISDarchiv in ihren
Ideen und visuellen Ansatzen auftraten, so hatten sie einiges gemeinsam:

1. Alle Konzepte basieren auf bestehnden Strukturen respektive Interfaces:
Das Konzept »Archibald« orientierte sich am KISD-Intranet, die darauf fol-
genden Konzepte an den KISDspaces. Die auf den KISDspaces basierenden
Konzepte orientierten sich dartber hinaus am Tool KISDbiblio.

2. Alle Konzepte waren durchdacht und klar von einander abzugrenzen,
sie lieferten Einsichten in die sich verandernden Abldufe an der KISD.

3. Die Konzepte wurden allesamt mehr oder weniger konkret in Wireframes
und Mockups visualisiert.

4.  Keines der Konzepte wurde umgesetzt.

Der erste Punkt scheint mir der gewichtigste: Die Verkntpfung und damit der
Zugang Uber die KISDspaces erschien mir als einzig sinnvolle Implementie-
rung. Ich erwahlte mir KISDbiblio zum Vorbild, um zu evaluieren, ob sich die
Vorzlige seiner viel zitierten Darstellung auf das KISDarchiv Gbertragen lieBen.

Ein Blick auf KISDbiblio zeigt die Herausforderungen, die von starren Rah-
men ausgehen. Das Layout funktioniert gut ab etwa 1000 Pixel Fensterbreite,
sobald das Fenster 1600 Pixel Breite Uberschreitet, wirkt es etwas verloren:

ABB.21 Gegenulberstellung von
KISDarchiv und KISDbiblio; i e e T | e
Viewport-Breite: 2560 px. el el L et Lol At O H

Das Element der gut zu differenzierenden Buchcover lasst KISDbiblio in dieser
Form funktionieren. Mitunter, etwa bei Taschenbtchern aus dem Suhrkamp
Verlag, ist der Titel auf dem lediglich 163 Pixel hohen Cover sogar besser zu
erkennen, als der daneben in Textform dargestellte Titel.
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Die auf den KISDspaces basierenden Konzepte griffen die Cover-Metapher
auf, ohne zu hinterfragen, was im Rahmen des KISDarchivs an ihre Stelle tre-
ten sollte. Wo ein Konzept die Generierung der Cover beim Upload andenkt,
schlagt das andere gar vor, die Priflinge eine separate Datei flr das Cover
einreichen zu lassen. Die Tatsache, dass der komplette Altdatenbestand von
Uber 4000 PDFs auf der Suche nach flr Cover geeigneten Seiten durchforstet
und diese in ein entsprechendes Format hatten gebracht werden mussen, lie
mich von der Cover-ldee Abstand nehmen.

6.1.1 Das Wireframe-Dilemma

Der dritte Punkt in der obigen Liste sollte sich als gravierend erweisen:

Die Wireframes und Photoshop-Mockups wiesen insofern eine erhebliche
Schwachstelle auf, als dass sie die Extreme nicht bertcksichtigen konnten -
Lediglich einige wenige Datensatze, oftmals mit selbsterdachtem »Blindtext«
geflllt, zierten die Layouts. Der Diversitat der Daten, welche spater durch sie
Abbildung finden sollten, bertcksichtigten die Wireframes nicht. Dabei han-
delt es sich um ein grundlegendes Problem vieler modellhafter Ansatze. Dies
wurde in der Auseinandersetzung mit den vorliegenden Daten offenbar. Es
erscheint mir im Falle dieses Projekts umso gravierender, da das System nicht
von Grund auf konzipiert wurde, sondern auf Basis bestehender Strukturen,
denen es Rechnung tragen sollte.

6.1.2 Flexibilitat durch Nonlinearitat

In der Bindung an ein bestehendes Interface missen wir nolens volens mit
EinbuBen in der Flexibilitadt unseres, einem neuen Zweck verschriebenen
Interfaces rechnen. Ich vermute, dass sich besagte EinbuBen umso starker
bemerkbar machen, je gréBer die Unterschiede zwischen den im originalen
Interface dargestellten Daten und den Neudaten sind.

Das KISDarchiv sollte auf mehreren Ebenen flexibel gehalten sein;

—  Flexible Entwicklung: Die Konzeption des gesamten Systems sollte keinen
Wireframes oder Mockups folgen, sondern seine Form, seine Module und
Templates lediglich aus dem Umgang mit der Datenbasis ableiten.

—  Flexibler Rahmen: Das zugrundeliegende Raster sollte sich je nach zur Verfi-
gung stehender Flache flexibel anpassen, und somit das analoge Archiv als
Musterbeispiel optimierter Fldchennutzung referenzieren.

—  Flexible Interfaces: Diverse Module und Reprasentationen (»Ansichten«) soll-
ten den Nutzern die ErschlieBung der Daten auf vielseitige Weise erméglichen
und ihnen keine starren Arbeitsablaufe auferlegen.
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6.2
6.2.1

ABB.23 KISDarchiv-Dateistruktur
basierend auf WordPress.

rot: Grundordner,

grau: Unterordner,

schwarz: (Sub-)Templates,
blau: CSS-Dateien,

orange: JavaScript-Dateien,
grin: Plugin & Theme-Files
turkis: ausgeblendete Dateien.

6.2.2

LINK

Technische Voraussetzungen

Plattform

Die Wahl von WordPress als unterliegendem System lag auf der Hand: Einer-
seits operierten die KISDspaces ebenfalls auf WordPress, andererseits gab es
schlichtweg kein System mit einer vergleichbaren Nutzer- oder Entwicklerba-
sis auf dem ein Projekt dieser GroBenordnung denkbar gewesen ware. Dass
WordPress bereits seit 2005 mein Quasi-CMS der Wahl war, erleichterte die
Entscheidungsfindung. Das KISDarchiv wurde von vorneherein so konzipiert,
dass es sich nahtlos in die WordPress-Architektur einfligte, ohne Veranderun-
gen an dieser vorauszusetzen. Dies war erforderlich, um in einer komplexen
Umgebung wie den KISDspaces keine Konflikte mit anderen Installationen
oder Plugins zu erzeugen und den Wartungsaufwand bei WordPress-Updates
Zu minimieren.

Framework

Die Fahl eines geeigneten CSS-Frameworks fiel auf das von Nathan Smith
entwickelte »Unsemantic«. Ausschlaggebend flr die Wahl war die gute Doku-
mentation, was »Unsemantic« von seinen Konkurrenten wie Joni Korpis »fra-
meless« und dem »Golden Grid System« abhob.

unsemantic.com
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6.3

6.3.1

6.3.2

SYNTAX

BEISPIEL

BEISPIEL
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Konventionen

Komplexe Projekte verlangen nach rigorisen Konventionen und einer prazisen
Syntax. Anders ist es nicht méglich, den Uberblick Uber die vielen Dateien,
Datenbanktabellen, Funktionen, Variablen und Links zu behalten.

Sprache

Alle Elemente des Frontends, Links, Tooltips und sonstige Interface-Bestand-
teile sind in deutscher Sprache beschriftet. Tutorial-Videos sind in deutscher
Sprache gehalten. Englische Sprache taucht nur da auf, wo sie seitens der
KISD explizit verwendet wird, etwa in der Bezeichnung von Teilprtfungen
(»Final Thesis«). Zudem werden Ordner, Dateien, Programmbestandteile,
Funktionen und Variablen in englischer Sprache benannt.

Nomenklatur

Eine sorgfaltige Benennung aller innerhalb der Software agierenden Bestand-
teile ist notwendig. Sie hilft dabei, KISDarchiv-eigene Komponenten zu iden-
tifizieren, grenzt diese sowohl von den WordPress eigenen Bestandteilen ab,
als auch von unbekannten, etwa durch externe Plugins zuklnftig zugefthrten
Bezeichnern. Neben dieser praventiven Konfliktpravention helfen eindeutige
Bezeichner dem systemfremden Operator, sich in diesem zurechtzufinden.

Programmbestandteile

Das Préafix ark_ wird Ordnern, Dateien, Funktionen, Cookies, Variablen,
CSS-Klassen und IDs, Posttypen und sonstigen Entitaten vorangestellt,

wenn diese in einem Kontext auftreten, innerhalb dessen sie ungeprafixt
einer gewissen Verwechslungsgefahr unterlagen

Allen Variablen, Posttypen, Funktionen, Cookies, sonstigen Bezeichnern,
Ordnern und Dateien ist das Prafix ark_ vorangestellt, wenn der Kontext dies
erfordert, um diese eindeutig als dem KISDarchiv zugehdrig zu kennzeichnen.
Variablen eines Posttyps setzen sich wie folgt zusammen:
[Prafix]_[Posttyp]_[Variable]

Autorenfeld im Posttyp Eintrag: ark_record_author.

Funktionen werden so benannt, dass aus dem Namen ersichtlich ist, was die
Funktion zu leisten imstande ist.

Die Funktion ark_get_author_name() bekommt eine ID oder ein Array von
IDs Gbergeben und gibt die assoziierten Namen zurick.

Dariber hinaus wird auf Gro3schreibung verzichtet, Ausnahme bildet Java-
Script, wo eine Notation ohne Unterstriche Anwendung findet
(arkRecordSubexam statt ark_record_subexam).
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6.3.3

SYNTAX

BEISPIEL

6.3.4

SYNTAX

BEISPIEL

SYNTAX

BEISPIEL

SYNTAX

BEISPIEL

Die Begriffe Arbeit, Eintrag (vom Posttyp ark_record) werden gleichbedeu-
tend betracht. Ist nur von einem Eintrag die Rede, so meint das einen Eintrag
vom Typ ark_record. Eintrage anderen Typs werden als solche bezeichnet.

Dateinamen/-pfade
PDFs werden nach einem bestimmten Muster in der Dateistruktur verortet:

[kisdarchiv_url]/ark-upload/files/[pruefungsstufe]/[jahr]/

[nachname_vorname]/[teilprifung_titel.pdf]

http://spaces.kisd.de/kisdarchiv/ark-upload/files/bachelor/2013/

wischmeier_timo/ht_plastik-through-the-gyre.pdf

Siehe ark_generate_pdf_url() (S. 140).

Permalinks

Permalinks werden in Abhangigkeit vom Posttyp generiert.
ark_record

Der Permalink far Eintrage des Typs ark_record setzt sich aus den Metadaten
nach folgendem Muster zusammen:

[kisdarchiv_url]/eintrag/[pruefungsstufe]/[jahr]/[autoren]/
[teilpruefung]_[titel]-[ID]/

Liegen die entsprechenden Metadaten nicht vor, werden diese im Permalink
durch generische Bezeichner ersetzt. Bei mehreren Autoren werden die Vor-

namen in Kurzform dargestellt.

http://spaces.kisd.de/kisdarchiv/eintrag/in/2012/

a-j-katona-m-j-nimmesgern/ht_abwesenheit~22470/

ark_author

Der ark_author-Permalink fhrt den vollstandigen Namen des Autoren.
[kisdarchiv_url]/autor/[vollstaendiger_name]/
http://spaces.kisd.de/kisdarchiv/autor/andreas-johannes-katona/
ark_lecturer

Eintrage vom Typ ark_lecturer fiihren den akademischen Titel und Namen.
[kisdarchiv_url]/dozent/[titel_und_vollstaendiger_name]/

http://spaces.kisd.de/kisdarchiv/dozent/prof-dr-michael-erlhoff/
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Schaffung der Datenstruktur
7.0 Einleitung

Der Beginn der Arbeit am Projekt KISDarchiv markierte in vielerlei Hinsicht
einen kritischen Punkt. Es mussten Entscheidungen bezlglich der Datenstruk-
turen gefallt werden. Da diese Strukturen unmittelbar nach ihrer Schaffung
tausende Datensatze aus dem Datenbestand des AdA behausen wirden, war
nicht daran zu denken, diese nach dem Import der Daten noch einmal gréBe-
ren Anderungen zu unterziehen. Die Struktur wollte also wohl Uiberlegt sein.

71 Datenbankmodell

Bereits ein Jahr vor Beginn der Arbeiten am neuen digitalen Archiv hatte ich
im Rahmen des S| »Arche« Uberlegungen beziiglich der Beschaffenheit einer
Datenbankstruktur fir das neue digitale Archiv angestellt.

ABB.24 Frihes Datenbankmodell Sa= B NN CE—
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Die Formulierung eines relationalen Datenbankmodells, seinerzeit noch ohne
WordPress-Integration, hatte ich bereits im Dezember 2011 abgeschlossen. Im
Zentrum der Aufmerksamkeit stand damals schon die Entitat ark_record, wel-
che 14 Monate spater in den gleichnamigen Posttyp Gbergehen sollte.

Von der Idee, eine komplett von WordPress autarke Datenbankstruktur zu
konzipieren, kam ich allerdings schnell ab - Eine eigenstandige Datenbank
hatte zwar hocheffiziente Abfragen erméglicht und den Daten eine Struk-

tur auferlegt, die in sich selbst bereits Fehleingaben grofteils ausgeschlos-
sen hatte. Andererseits ware es ebendieser starre Rahmen gewesen, der bei
kleinen strukturellen Anderungen im System grundlegende Manipulationen
an der Datenbankstruktur erfordert hatte. Ich entschied mich also dazu, die
WordPress-eigenen Custom Post Types zu nutzen, um eine Handvoll flexibler
Posttypen zu konzipieren, die dem System aufgrund ihrer parallelen Daten-
speicherung weniger starre Strukturen auferlegten. Dies wlirde zwar verein-
zelt komplexere Datenbankabfragen bedeuten, was ich allerdings angesichts
der gewonnenen Flexibilitat gerne in Kauf nahm.
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7.2 Neue Metadatenbank (NMD)
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Die neue Metadatenbank (»NMD«) wurde Ende April 2012 als Ubergangs|é-
sung geschaffen, um der Archiv AG wahrend der andauernden Arbeiten am
KISDarchiv die Mdglichkeit zu bieten, Metadaten zu Dateien zu erfassen, wel-
che nach wie vor auf dem Gruppenordner abgelegt wurden.

Dies erschien erforderlich, da der Zugriff auf die Alte Metadatenbank (AMD)
nicht mehr funktional war, der Zugriff auf den Gruppenordner - schreiben-
derweise seitens der AG und lesenderweise seitens der Studierendenschaft

- jedoch weiterhin gegeben war. Somit bestand ein Anreiz, weiterhin Dateien
auf diesen zu laden.

Zum Zweck der kontinuierlichen Metadatenerfassung wurde ein Tabellendo-
kument auf der Plattform Google Drive (ehemals: Google Docs) angelegt.
Dieses konnte entweder Uber eine der Tabelle vorgeschalteten Eingabemaske
oder via Direktzugriff auf die Tabelle selbst beschrieben werden.

Die auf diese Weise erfassten Daten wirden mir im weiteren Entwicklungs-
verlauf als Ausgangspunkt dienen, um seit Aussetzen der AMD abgelegte
Dateien mit Metadaten zu versehen.

Die NMD wurde von der Archiv-AG in den Jahren 2012/13 mit 550 Datensat-
zen beflllt, welche im Rahmen von Datenaufbereitung und -import herange-
zogen werden konnten.

7.3 Entwicklung von Posttypen

Die Posttypen hatte ich bereits im Rahmen der Entwicklung des ersten Daten-
bank-Modells im Dezember 2011 formuliert. Folgende Posttypen adaptierete
ich aus dem ER/RD-Modell auf WordPress:

ARK_RECORD Eintrag
ARK_AUTHOR  Autor/in
ARK_AREA  Lehrgebiet
ARK_LECTURER  Prifer/in (ehemals: Lehrende/r)

ARK—COURSE  Veranstaltung (ehemaliger Posttyp)

Siehe Posttypen (S. 114).
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Backend-Anpassung
Einleitung

Das Backend stellte die erste Baustelle des KISDarchivs dar. Lange bevor
daran zu denken war, sich dem Frontend zu widmen, mussten hier die Grund-
lagen geschaffen werden, um mit den Daten agieren zu kdnnen. Das Word-
Press-Backend bot eine solide Basis. Den potenziellen Nutzern dirfte der
Umgang mit WordPress aus der Arbeit mit den KISDspaces bereits vertraut
sein. Darum sollten sich alle alle Eingriffe organisch in die bekannte Erfahrung
des Backends einflgen.

Die korrekte Abbildung der KISDarchiv-spezifischen Posttypen in diversen
Kontexten stand dabei im Fokus. Diese mussten den kompletten Datenbe-
stand so Ubersichtlich wie méglich darstellen kdnnen, bevor die Entwicklung
des Frontends in Angriff genommen werden konnte. Mit der Entwicklung des
Frontends und dessen Modulen wirde sich im weiteren Verlauf abzeichnen,
inwieweit Funktionalitdten und Abbildungen des Frontends im Backend repli-
ziert werden mussten, um diese auf die BedUrfnisse der Archiv-AG zuschnei-
den zu kénnen.

Letztendlich sollten die hier vorgestellten anfanglichen Erweiterungen des
Backends als ausreichend bewertet werden. Die frontendseitigen Module fur
den Umgang mit dem Datenbestand konnten aufgrund ihrer maBgeschneider-
ten Format Uberzeugen und sollten in der Datenpflege flexiblere Werkzeuge
darstellen, als es ein modifiziertes WordPress-Backend sein kdnnte.

Im Folgenden werden die diversen Backend-Kontexte beschrieben, innerhalb
derer Modifikationen respektive Erweiterungen implementiert wurden.
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8.1

ABB.26 Eintrags-Eingabemaske
im Backend.

vgl. Arbeit einreichen-Maske
im Frontend, Seite 98

Eintrags-Einzelansichten
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Far die korrekte Abbildung der Metadaten innerhalb der diversen Einzelan-
sichten der KISDarchiv-spezifischen Posttypen nutzte ich das WordPress-Plu-
gin »Advanced Custom Fields« (ACF) von Elliot Condon. Dieses ermdglichte
es mir, die WordPress-eigene Eingabemaske um Formularelemente zu erwei-
tern, welche diverse Formen annehmen k&nnen. Die einzelnen Formularfelder
korrespondieren dabei mit WordPress Custom Fields, also den Metadaten-
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8.2

ABB.27 Eintrags-Listenansicht des
Posttyps ark_lecturer.
(Ausschnitt)
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feldern der Posttypen. Gegentber den Formularfeldern, wie sie in der spater
implementierten Frontend-Eingabemaske auf der Arbeit einreichen-Seite
Verwendung finden sollten, verzichtete ich an dieser Stelle auf eine strenge
Validierung der Felder. Dies hat den Grund, dass zwischen vier- und finf-
tausend Datensatze ins System eingespeist werden wiirden, die vorbei an
den Eingabemethoden des Backends direkt via CSV-Import ihren Weg in die
Datenbank finden wirden. Diesen Daten nachtraglich eine Validierung aufer-
legen zu wollen, ware keine viable Losung gewesen.

Innerhalb der Lehrenden- und Autoren-Einzelansichten wurden Uberdies die

Titel-Eingabefelder gesperrt, da diese Posttypen die Eintragstitel aus diversen
Metadatenfeldern zusammensetzen.

Eintrags-Listenansichten
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In den diversen Eintrags-Listenansichten wurde das Plugin »Admin Columns«
von Codepress eingesetzt. Dieses ermdglicht der Erweiterung der standard-
maBig vorhandenen Tabellenspalten um selbstdefinierte Spalten, welche sich
aus Metadatenfeldern speisen. Dies erlaubt eine weitaus bessere Ubersicht
und Dichte in den abgebildeten Daten. Die Sortierung der Eintrage eines Typs
nach diversen Metadaten erlaubt das Aufspiren unvollstandiger Datensatze.

Einige WordPress-Standardfunktionen, welche das massenhafte (»Bulk«) res-
pektive Schnell-Editieren von Eintragen in der Listenansicht erlauben, wurden
unterdessen deaktiviert, da diese Funktionen dem gewissenhaften Pflegen
von Datensatzen nicht zutrdglich sind und diverse komplexe Prozesse, wel-
che sich beim Editieren in der Einzelansicht ergeben, innerhalb der Bulk- und
Quick-Edit-Vorgange nicht ausgefihrt wirden.
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8.3

ABB.28 Backend; Navigation mit
KISDarchiv-Posttypen

8.4

ABB.29 Modifiziertes WordPress-
Dashboard im Backend
(Administratoren-Ansicht).

Navigation
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Die Navigation wurde um Eintrage fur die KISDarchiv-spezifischen Posttypen
erweitert. Fir den Betrieb des KISDarchivs unnétige Punkte wurden entfernt.

Dashboard
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Das WordPress-eigene Dashboard wurde um ein Widget erweitert, welches
Arbeiten auflistet, die von Nutzern aufgerufen wurden und unerwarteter
Weise Uber keine PDF-Datei verfligten.

AuBerdem zeigt das Widget »Right Now Reloaded« (links im Bild) an, wann
immer neue Eintrage und Autoren Uber das Frontend eingegeben wurden.
Darilber kdnnen AG-Mitglieder mit einem Klick die zu zu prifenden Eintrage
Uberblicken und diese mit einem weiteren Klick freischalten.
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Datenimport
Einleitung

Eine Herausforderung bestand darin, den recht fragmentierten Altdatenbe-
stand aus diversen Datenquellen in ein mit den neu geschaffenen Posttypen
kompatibles Format zu Uberfuhren. Dies bedeutete unter anderem die Auf-
spaltung der redundant gespeicherten Autoren-, Priifer- und Lehrgebietsda-
ten in eigene Posttypen, welche im Vorhinein eingelesen werden mussten, um
anschlieBend in den Eintragsdaten referenziert werden zu kénnen.

Der Importprozess gestaltete sich aufgrund der diversen Quellen und Uber-
schneidungen respektive Inkonsistenzen zwischen denselben recht umfang-
reich. Er wird an dieser Stelle in chronologischer Folge dargestelit.

Datenquellen

Folgende Daten lagen vor:

Alter digitaler Metadatenbestand / Alte Metadatenbank (AMD)
Der Metadatenbestand aus der AMD umfasste etwa 9000 Eintrage, welche
Dokumente auf dem Gruppenordner referenzierten.

Neuer digitaler Metadatenbestand / Neue Metadatenbank (NMD)

Der neue Metadatenbestand der NMD umfasste 550 Eintrage welche nach
Ausserbetriebnahme des AdA auf den Gruppenordner geladene PDF-Doku-
mente referenzierten.

Analoger Metadatenbestand / Archiv-AG-Ordner

Der analoge Metadatenbestand bestand aus mehr als 800 zu groBen Teilen
hanschriftlich ausgefillten Abgabeformularen (»Offline Notes«), welche von
der AG digitalisiert worden waren und teilweise auf dem Gruppenordner vor-
handene Dokumente referenzierten.

»Externer« digitaler Metadatenbestand / Drittquellen

Die Veranstaltungs- und Studierendendatenbank des Intranets, diverse KISD-
eigene Datenbanken, Prifungslisten und quantitative Aufstellungen wurden
erganzend hinzugezogen.

Digitaler Dokument-Datenbestand / Gruppenordner

Der Dokument-Datenbestand basierte auf allen eingereichten Dokumenten,
hauptsachlich also PDF-Dateien und teilweise digitalen Abgabeformularen
(»Notes«), welche fir das Nachtragen von Metadaten herangezogen werden
konnten. Der Bestand umfasste etwa 70 Gigabyte. Als problematisch erwies
sich hier, dass die menschenlesbare Dateistruktur von der AG manuell reorga-
nisiert und in diesem Prozess Dateien und Ordner verschoben und umbenannt
worden waren. Dies erhdhte die Ubersicht der Struktur bei direktem Zugriff,
hatte jedoch zur Folge, dass groBe Teile des Alten Metadatenbestandes nun
Pfade referenzierten, die in dieser Form nicht mehr auf dem Gruppenordner
abgebildet wurden.
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9.2

Flhren wir uns an dieser Stelle vor Augen, was diese verschiedenen Daten-
quellen bedeuteten, respektive in welchem Zusammenhang sie zu einander
standen. Wir haben es mit vier Metadaten-Bestanden zu tun, welche in diver-
ser Form Metadaten zu physischen Dateien auf dem Gruppenordner enthiel-
ten. Es war davon auszugehen, dass die diversen Metadatenbestande Inkon-
sistenzen und Uberschneidungen aufwiesen.

Ausschlaggebend fir den kinftigen Datenbestand war dabei, alle physisch
vorliegenden Dateien mit qualitativen Metadaten zu versehen. Um dies zu
erreichen, wurden die auf dem Gruppenordner vorliegenden Dateien in
diverse Klassen unterteilt (basierend auf den in den Metadaten angegebenen
PDF-Pfaden):

Dateien, welche in der AMD referenziert wurden.

Dateien, welche in der AMD referenziert wurden, jedoch verschoben wurden.
Dateien, welche nachtraglich auf den Server geladen worden waren und in
der Neuen Metadatenbank (NMD) erfasst worden waren.

Dateien, welche nachtraglich auf den Server geladen worden waren und Uber
keinerlei Metadaten verflgten.

Es galt also, die Metadaten erst einmal in Ganze in Eintrage innerhalb der
KISDarchiv-Datenbank zu Ubertragen und anschlieBend die Redundanzen
innerhalb der Datensatze zu eliminieren und per Abgleich mit dem physischen
Datenbestand Metadaten fiir jene Dateien zu generieren, die noch Uber keine
Metadaten verfligten. Eine weitere Konsolidierung aller nun im KISDarchiv
vorhandener Metadaten wirde dann den Abgleich der verschobene Dateien
referenzierenden Eintrdge mit den neu generierten Eintragen ermaoglichen.

Mapping und Datenaufbereitung

Das Mapping bildete den ersten Schritt bei der Importierung der Altdaten.
Beim Mapping wurde die Struktur der AMD herangezogen, und eine Abbil-
dung der bestehenden Datenbankfelder auf ihre Entsprechungen innerhalb
der neu geschaffenen Posttypen zu realisieren.

Die im Mapping-Prozess inhdrente Datenaufbereitung diente dem Zweck, die
AMD-Daten in ein Format zu Uberfthren, welches den Feld-Vorgaben inner-
halb der Posttypen entspricht.

Praktisch gestaltete sich das Mapping und die Datenaufbereitung so, dass

im ersten Schritt die gesamte AMD in Tabellenform exportiert wurde, um in
dieser Form die Formatanpassungen und Spaltenzuweisungen der Daten-
satze vorzunehmen. AnschlieBend wurde der so umformatierte Datenbestand
Uber das WordPress Plugin »WP Ultimate CSV Importer« via Stapelverarbei-
tung in Posts entsprechenden Posttyps eingelesen. Dieser Schritt erforderte
besondere Sorgfalt, da der CSV-Import Daten ohne jegliche Validierung in die
Datenbank Gbernahm. Aufgrund des hohen Fehlerpotenzials einer solchen
Methode wurde letztendlich keine Mdglichkeit implementiert, weiterhin Posts
auf diese Weise in den Datenbestand einzulesen.
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ABB.30 Mapping der Datenbankfelder
der AMD auf KISDarchiv-Post-
typen respektive Datenfelder.

FELD (AMD)
ID

PDF_PFAD

ANZEIGEN

TITEL

AUTOR
MATRIKELNUMMER
TYP

ARBEIT

BETREUUNG
LEHRGEBIET

JAHR

SPRACHE

ABSTRACT
KEYWORDS
DATEIGROESSE
PDF_ANMERKUNG
PDF_MD5
ZULETZT_GEAENDERT
LETZTER_BEARBEITER

Mapping
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id
pdf_pfad
anzeigen

titel

autor
matrikelnummer
typ

arbeit

betreuung
lehrgebiet

jahr

sprache

abstract
keywords
dateigroesse
pdf_anmerkung
pdf_md5
zuletzt_geaendert
letzter_bearbeiter

post_title
post_content

post_tag
ark_record_pdf_url
ark_record_pdf
ark_record_exam_type
ark_record_subexam
ark_record_area
ark_record_lecturer
ark_record_author
ark_record_year
ark_record_language
ark_record_visible
ark_record_note
ark_record_search_meta

Die folgende Tabelle bildet die Struktur der AMD ab. In der linken Spalte ste-
hen die Feldnamen der AMD, darauf folgt deren Datentyp. Die dritte Spalte

zeigt den Posttyp, welcher die Werte im KISDarchiv abbildet und die vierte

und letzte Spalte schlieBlich die Variablen innerhalb des betreffenden Postty-

pen, die den Wert des AMD-Felds Gbernehmen.

DATENTYP
int(10)
varchar(255)
enum(‘ja’,/nein’)
varchar(255)
varchar(255)
int(10)
enum(‘dipl’,[...])
enum(‘ht’’nt’)
varchar(255)
varchar(5)
year(4)
enum(‘de’en’,[...])
text

text

int(10)
varchar(255)
varchar(32)
datetime
varchar(12)

POSTTYP (KA)
ark_record
ark_record
ark_record
ark_record
ark_record
ark_author
ark_author
ark_record
ark_record

MAPPING / FELD (KA)
ark_record_legacy_id
ark_record_type
ark_record_pdf_url
ark_record_visible
post_title

ark_author firstname, ark_author_lastname

ark_author_mnr
ark_record_exam_type
ark_record_subexam

ark_lecturer ark_lecturer firstname, ark_lecturer_lastname

ark_area

ark_record
ark_record
ark_record
ark_record
ark_record

ark_area_ID
ark_record_year
ark_record_language
post_content
post_tag
ark_record_note

Im Folgenden betrachten wir das Mapping Feld fir Feld.
Es qgilt das Muster [AMD-Feldname] » [KISDarchiv-Feldname].




DATENIMPORT / MAPPING UND DATENAUFBEREITUNG 51

id » ark_record_legacy_id

Die in der AMD gefiihrte ID wurde in einem entsprechendem Feld mitgefthrt,
um importierten Eintragen im KISDarchiv einwandfrei AMD-Eintréage zuord-
nen zu kédnnen. Nach erfolgreichem Abschluss des Datenimports wurde die
Anzeige der Legacy ID im Backend ausgesetzt. Diese kann allerdings weiter-
hin ausgelesen werden, aus dem Frontend etwa via

<?php echo get_post_meta( $post->ID,'ark_record_legacy_id', TRUE ); ?>

— > ark_record_type

Da die AMD Prifungsarbeiten und Lehrveranstaltungsdokumentationen nicht
unterschied, wurde an dieser Stelle ein neues Feld geschaffen, welches diese
Unterscheidung abbilden konnte. Die vorhandenen Datensatzen wurden in
diesem Zug als 'pru’ respektive 'pro’ redeklariert. Dieses Feld wurde allerdings
mit Entfernung samtlicher LV-Dokumentationen im Rahmen des Streamli-
ning-Prozesses ausgesetzt und spielt im derzeitigen Archiv keine Rolle mehr.

pdf _pfad > ark_record_pdf_url

Das Feld ark_record_pdf_url Gbernahm samtliche in der AMD hinterlegten
PDF-Pfade. Diese wurden im Rahmen des Importprozesses von relativen auf
absolute Pfade umgeschrieben. Dieser Prozess sollte im Laufe der Entwick-
lung noch einige Male wiederholt werden (erstmals beim Umzug auf die Sand-
box, ein weiteres Mal beim Umzug auf das Live-System, ein drittes Mal beim
Umzug samtlicher PDFs vom Gruppenordner auf den Spaces-Server).

Bei dieser, ersten Manipulation samtlicher Pfade wurde bereits teilweise der
manuell durch die Archiv AG veranderten Gruppenordnerstruktur Rechnung
getragen, um Inkonsistenzen zwischen AMD und Gruppenordner zu reduzie-
ren. Dadurch konnte der spaterere Korrekturaufwand etwas reduziert werden.

anzeigen > ark_record_visible

Das Anzeigen-Flag, welches Uber die Darstellungsberechtigung von PDFs im
Frontend Auskunft gibt, wurde unverandert tbernommen. Dabei wurden die
hinterlegten Werte ('ja' / 'nein’) in boolesche Logik (TRUE/FALSE) tibersetzt.

titel » post_title

Das AMD-Feld titel wurde auf das WordPress-eigene Titelfeld des Post-
typs ark_record Ubertragen. Die im Titelfeld geflhrten Sonderzeichen und
Umlaute wurden fir den reibungslosen Import in ihre HTML-Entsprechungen
Ubersetzt (Der »WP Ultimate CSV Importer« interpretierte seinerzeit keine
Unicode-Zeichen). Nach erfolgtem Import wurden die Sonderzeichen via
Datenbank-Query wieder in Unicode Ubersetzt.
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autor, matrikelnummer » ark_record_author

Wahrend in der AMD die Autorenschaft in Eintrégen anhand der Autorenna-
men und -Matrikelnummern gefasst wurde, erforderte die Aufspaltung der
Autoren in einen eigenen Postyp ark_author an dieser Stelle die Konsoli-
dierung zweier Felder. Eine separate Tabelle wurde angelegt, in welcher die
Namen und Matrikelnummern aller in der AMD erfassten Autoren zusam-
mengetragen wurden. Diese wurden wiederum auf die Felder des Datentyps
ark_author gemappt und separat in WordPress importiert. Die im Verlauf des
Imports von WordPress vergebenen IDs der Eintrage des ark_author-Post-
typs wurden daraufhin als Referenz in die Eintragstabelle gespeist, sodass
diese anstelle von Namen und Matrikelnummern lediglich numerische Refe-
renzen auf bereits im System vorhandene Autoren enthielt.

typ » ark_record_exam_type

Das Feld typ enthielt die Prifungsstufen-Bezeichner, welche ohne gréBere
Verdnderungen auf ihre Entsprechung innerhalb des ark_record-Posttyps
Ubertragen werden konnten.

arbeit » ark_record_subexam_type

Das Feld arbeit unterschied in der AMD lediglich zwischen Hauptthema ('ht")
und Nebenthema ('nt"). Hier wurde eine feingliedrigere Trennung ('ht’, 'nt’,
'ntl’, 'nt2") eingefiihrt. Dies wiirde spater eine feinere Differenzierung in der
Anzeige von Eintrdgen erlauben. Um die feingliedrigere Unterscheidung auf
den bestehenden Datenbestand anwenden zu kénnen, wurden die PDF-URLs
herangezogen, aus welchen sich oftmals ablesen lieB, ob es sich etwa bei
einer vormals als 'nt’ deklarierten Diplomarbeit um ein NT 1 oder 2 handelte.

betreuung > ark_record_lecturer

Die Aufbereitung des Felds betreuung ging dhnlich vonstatten wie die Kon-
solidierung der Autorenfelder - Da die Lehrenden in einen separaten Daten-
typ gekapselt wurden, war eine Extrahierung aller in diesem Feld gefiihrten
Namen in eigene Datensatze vonnodten, um diese an dieser Stelle numerisch
referenzieren zu kdnnen. Da die Zuordnung der Lehrenden im AdA Uber ein
Textfeld geschehen war, wies dieses Feld erhebliche Inkonsistenzen auf.

So fanden sich Dozenten, die unter 6 verschiedenen Schreibweisen geflihrt
waren (ein respektive zwei akademische Titel, abgekirzter Vorname, lediglich
der Nachname, als Kirzel, komplett falsch geschrieben). Durch die Ersetzung
all dieser unterschiedlichen Deklarationsformen durch eine numerische ID
wird das fehlerkorrigierende Potenzial einer solchen Generalisierung deutlich.

lehrgebiet » ark_record_area

Alle im Feld lehrgebiet geflihrten Kirzel wurden durch numerische
Referenzen auf neu geschaffene Eintréage vom Typ ark_area ersetzt.
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jahr » ark_record_year

Die Jahreszahlen des AMD-Feld jahr konnten ohne gréBeren Korrektur-
aufwand Ubernommen werden.

sprache » ark_record_language

Die Sprache der Arbeit, welche bereits in RFC 1766-konformer Weise in der
AMD vorlag, wurde in das Feld ark_record_language Gbernommen.

abstract » post_content

Das Feld abstract wurde in das post_content-Feld des Posttyps ark_record
Ubertragen. Zwecks korrekter Importierung wurden alle Umlaute und Son-
derzeichen durch ihre HTML-Entsprechungen ersetzt und nach Abschluss des
Imports via SQL-Query wieder in ihre Unicode-Entsprechungen Ubersetzt.

keywords » post_tag

Die Schlagworter wurden innerhalb der AMD neben der gewiinschten, kom-
maseparierten Trennung durch Semikola oder lediglich Leerzeichen getrennt
angegeben. Diese mussten handisch separiert werden, um korrekt auf die
WordPress-eigene Schlagwort-Taxonomie Ubertragen werden zu kdnnen.

dateigroesse » —

Das Feld dateigroesse wurde nicht Gbernommen, da diese innerhalb des
KISDarchivs nicht angezeigt wird und bei Bedarf live ausgelesen werden kann.

pdf _anmerkung > ark_record_note

Das Anmerkungsfeld wurde 1:1 auf seine Entsprechung Ubertragen.
Mit Implementierung der Arbeit einreichen-Maske wurde den Nutzern
Uberdies die Moglichkeit geschaffen, Anmerkungen zu den von ihnen
eingereichten Datensatzen in dieses Feld zu schreiben und auf diesem
Wege mit der Archiv-AG zu kommunizieren.

pdf _md5 » —
Das Feld pdf_md5 wurde nicht Gbernommen.
zuletzt_geaendert » —

Das Feld zuletzt_geaendert wurde nicht Gbernommen, da diese Information
Uber WordPress-eigene Felder abgebildet werden kann.

letzter _bearbeiter » —

Das Feld letzter_bearbeiter wurde nicht ibernommen, da diese Information
Uber WordPress-eigene Felder abgebildet werden kann.
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ABB. 31
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9.2.2 Konsolidierung

Konsolidierung doppelter

Datensatze vor Einlese-
vorgang.

9.3

9.4
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Mit der soeben beschrieben Zuordnung und Zusammenfassung von Feldern
der AMD in Posttyp-Felder des KISDarchivs war die Grundlage flr die Kon-
solidierung der Datensatze geschaffen. Tabellarisch gesprochen diente das
Mapping der korrekten Zuordnung der Spalten. Nun galt es, sich den Zeilen zu
widmen. Im ersten Schritt wurden alle Tabellenzeilen herausgefilert, die keine
Eintrage referenzierten. Etwa 1300 Kurzbeschreibungs-Dateien und sonstige
Referenzen wurden auf diese Weise extrahiert. Im zweiten Schritt galt es,
Arbeiten, welche in Form mehrerer Eintrage abgelegt waren, in jeweils einen
Eintrag zu bundeln.

Einlesevorgang

An diesem Punkt im Importvorgang lagen die Daten aus dem AMD-Metada-
tenbestand in gemappter, aufbereiteter und konsolidierter Tabellenform vor.

Die aufbereiteten Daten wurden mithilfe des WordPress-Plugins »WP Ultimate
CSV Importer« eingelesen. Im ersten Schritt wurden die aus den AMD-Daten
generierten Autoren- / Lehrenden- und Lehrgebietsdaten in die korrespondie-
renden Posttypen Ubertragen und die so generierten Posts anhand ihrer IDs
in den Eintragsdaten referenziert. AnschlieBend wurden alle Eintragsdaten auf
die selbe Weise ins KISDarchiv eingelesen.

Datenabgleich & Zweitimport

Nach dem Einlesen der AMD-Metadaten in eigenstandige KISDarchiv-Eintrage
mussten ebendiese Eintrage mit dem physischen Datenbestand, welchen sie
referenzierten, abgeglichen werden. Dieser war Uber einen ldngeren Zeitraum
hinweg Manipulationen ausgesetzt gewesen, sodass die in den Metadaten
erfassten Pfadangaben nicht mehr als zuverlassig zu betrachten waren. Uber-
dies existierten, wie bereits geschildert, Dateien auf dem Gruppenordner, die
noch gar nicht in der AMD erfasst gewesen waren.

All dies machte einen Datenabgleich zwingend erforderlich. Dieser umfasste:

Die Erstellung einer Liste L,, welche alle aus der AMD ins KISDarchiv
Uberfuhrten PDF-Pfade enthielt.

Die Generierung einer Liste L, die samtliche auf dem Gruppenordner
befindlichen Dateien samt Pfad enthielt, sowie und die Filterung dieser Liste,
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um lediglich die fir den Abgleich relevanten Dateien abzubilden.

3. Die Gegenuberstellung der Listen L, und L, wobei in erster Instanz alle Gber-
einstimmenden Pfade der beiden Listen, sprich: »Dateien, die dort liegen, wo
sie laut Pfad liegen sollten«, entfernt wurden. Im zweiten Schritt wurden alle
lediglich in L, gefuhrten Pfade, also »Dateien, die physisch vorhanden sind,
Jjedoch nicht unter dem angegebenen Pfad in der AMD gefiihrt werden, in
zwei neue Listen aufgeteilt:

—  Liste L, — Verschobene Dateien (L -Pfad weicht von L,-Pfad ab)
—  Liste L, — Neue Dateien (L -Pfad hat keine Entsprechung inL,)

Die L,-Liste wurde ein weiteres mal mit der Liste L, abgeglichen. Dies setzte
die Erzeugung approximierter Pfade voraus die aus den vorliegenden Metada-
ten reverse engineered wurden, um jede verschobene Datei einem Datensatz
zuordnen zu kdnnen. Dieser Prozess sollte eine Woche in Anspruch nehmen.

Die L -Liste, (>Nicht in der AMD gefihrte, wohl aber im Gruppenordner vor-
handene Dateien«) umfasste 658 Arbeiten, welche auf dem Gruppenordner
abgelegt wurden, ohne eine Eintragung in der AMD vorzunehmen. Die Liste
bildete den Ausgangspunkt flr eine Tabelle, welche nach und nach mit Meta-
daten beflllt wurde. Die Autoren dieser Arbeiten wurden mit bereits im KISD-
archiv vorhandenen Autorendaten abgeglichen, 26 neu hinzugekommene
Autoren in dieses nachgetragen. Die Metadaten-Anreicherung schritt voran,
einige Angaben lieBen sich aus den PDF-Pfaden ableiten, andere mussten
handisch recherchiert werden. Der resultierende Metadaten-Neubestand
wurde endlich ebenfalls ins KISDarchiv eingelesen, welches nun alle physisch
im Gruppenordner vorliegenden Dateien in Form von Datensatzen abbildete.

Eine gewisse Redundanz lief3 sich in diesem Prozess nicht vermeiden, da nicht
alle Gberfihrten Eintréage Uber PDF-Pfade verfligten. Diese wirden spater
konsolidiert und erganzt werden missen.

Im nachsten Schritt wurden 300 Datensatze aus der NMD ins KISDarchiv ein-
gelesen, welche sich durch fehlende PDF-Pfade auszeichneten. Diese trugen
also zur Redundanz bei. Es sollte sich Uberdies zeigen, dass Arbeiten, welche
von mehreren Autoren eingereicht worden waren, ebenfalls redundant auf
dem Server abgelegt worden waren. Weiterhin konnten Duplikate auftreten,
wenn eine Arbeit beispielsweise als Vordiplom und dann erneut als Intermedi-
ate-Arbeit abgelegt worden war.
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9.5

ABB.32 Datenannektion
via cURL-Skript.

HINWEIS

9.6

ABB.33 Abgleich-Skript, welches die
Konsistenz von physischen
und Metadaten Gberprift.

ERSTER TEIL: REALISATION

Datenannektion

Weil mir zum Zeitpunkt der Aufbereitung kein Zugang zu den KISD-internen
Datenbanken gegeben war, schrieb ich ein Programm, welches via cURL*
automatisiert samtliche veranstaltungs- und nutzerbezogenen Intranetseiten
durchlief und deren Inhalte abspeicherte. Die Daten von 3157 Veranstaltungen
und 1834 Nutzern wurden auf diese Weise in zwei Dokumente geschrieben,
welche zusammengenommen auf 1,6 Millionen Zeilen HTML-Code kamen.
Diesen filterte ich mithilfe von regular expressions durch, bis nur noch jene
Attribute Ubrig blieben, die relevante Daten enthielten. Diese brachte ich in
Tabellenform womit mir effektiv die vollsténdige Veranstaltungs- und Nutzer-
datenbank des Intranets vorlag.

Ich nutzte diese, um Nutzerdaten zu erganzen und alle Veranstaltungen ins
KISDarchiv zu Uberfihren, welche in den LV-Eintragen referenziert wurden.

Der zugehorige Posttyp ark_course ist mittlerweise nicht mehr im KISDarchiv
vertreten, da Projekt- und Seminararbeiten nicht weiter gefiihrt werden. Das
Vorhandensein einer Veranstaltungsdatenbank ist ergo nicht mehr notwendig.
Siehe Streamlining (S. 24).

Iterative Defragmentierung
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Ich schrieb diverse Skripte, welche den KISDarchiv-Datenbestand durchliefen
und Eintrage zurlcklieferten, die Irregularitaten in ihren Metadaten aufwiesen.
Auf diesem Wege konnten nach und nach Duplikate aufgespurt und die Quali-
tat der Metadaten verdichtet werden.

In diesem Rahmen wurden auch die ersten Integritadtsdiagramme angefertigt,
welche alle Datensatze auf Basis ihrer Metadatenintegritat darstellten und in
der Reihenfolge ihrer NeDA-Einspeisung ausgaben.

Client for URLs; Kommandozeilen-Werkzeug zum Herunter- oder Hochladen
von Dateien Uber eine Internetadresse
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ABB.34 Zwei Integritatsdiagramme
des Datenbestands, erstellt
im Abstand von drei Tagen
im Februar 2013. Der Riick-
gang roter Farbe zeugt von
steigender Eintragsintegritat.

9.7

Auf diesem Wege lie3 sich Uber einen gewissen Zeitraum beobachten, wie die
Eintragsquantitat nach und nach abnahm wahrend die Qualitat bedingt durch
Konsolidierungen zu steigen begann. Eine Woche nach Beginn der Datenauf-
bereitung lag die Konsistenz des Datenbestands bei etwa 83%, zum jetzigen
Zeitpunkt (Marz 2014) liegt der Wert bei 92%.

Innerhalb der Eintragskonsistenz machte sich vor allem das Fehlen von
Schlagwortern und Abstracts bemerkbar, da diese Daten sich nicht ohne
gréBeren Aufwand rekonstruieren lieBen, wie das etwa mit den bereits in den
PDF-Pfaden abgebildeten Datenfeldern (Prifungsstufe, Teilprtfung, Autor
oder Jahr) der Fall war. Die Integritatsbestimmung erwies sich als ntzliches
Werkzeug und wurde sowohl back- als auch frontendseitig implementiert.

Siehe Integritét (S. 94) /

Siehe Integritdatsdiagramme (S. 248).

Datenbankpflege

Nach der systematischen Aufbereitung der Daten mithilfe der Integritatsiber-
prifung bedurfte es diversen Anpassungen am Metadatenbestand. Diese
wurden direkt Gber ein MySQL-Interface auf der Datenbank vorgenommen
und umfassten:

Die Ubersetzung von HTML-Sonderzeichen in ihre Unicode-Entsprechungen,
Die Korrektur von PDF- und Attachment-Pfaden durch methodische Erset-
zung aller Vorkommnisse der Zeichenkette 1ocalhost respektive sandbox bei

Verschiebung des Systems auf neue Serverumgebungen,

Das halbautomatisch Einfligen korrekter Delimiter zwischen Titel und Unterti-
tel durch Aufspiren »verdachtiger« Zeichen wie Trennstrichen und Punkten,

Das Auffinden und Aufspalten von Schlagwortketten ohne Delimiter,

Die Bereinigung ungenutzter Felder und Posttypen nach deren Ausscheiden
aus dem KISDarchiy,

Die Vereinheitlichung von Anfihrungszeichen im Datenbestand.
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10

ABB.35 Diverse Frontend-Templates.

10.0

ERSTER TEIL: REALISATION

Frontend-Entwicklung

Einleitung

Die Entwicklung des Frontends ist keinesfalls als linearer Prozess zu begreifen.
Die steigende Komplexitat des KISDarchivs als Ganzes informierte in vielerlei
Hinsicht immer wieder grundlegende Bestandteile. Eine chronologische Dar-
stellung der Entwicklung ware dementsprechend schwer zu begreifen.

Stattdessen mdchte ich mich dem Frontend aus verschiedenen Betrachtungs-
abstanden, die ich als Rahmen bezeichne, nahern.

Der erste Rahmen umfasst Grundbausteine wie Typografie, grundlegende
Elemente, interaktive Elemente sowie Farben.

Der zweite Rahmen behandelt Ansichten, welche Eintragen quantitativ und in
diversen Kontexten abbilden.

Der dritte Rahmen umfasst die diversen Templates, welche die Module des
Frontends bilden. In diesem Rahmen werden auch Ablaufe, wie etwa das Ein-
reichen von Eintrdgen, besprochen.

Diese Rahmen finden sich in ahnlicher Form im zweiten Teil dieser Arbeit wie-
der, welcher eine technischere Annaherung beinhaltet.
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ABB. 36

I GG MM moOw>

10.1

Vergleich der Darstellung
desselben Eintragstitels
in diversen Kontexten:

Eintragseinzelansicht
Mehrfachansicht Detail
PDF-Ansicht, Infofenster
Mehrfachansicht Tabelle
Mehrfachansicht Karten
Integritat, Tooltip (invertiert)
PDF-Ansicht, Liste
Navigator, deaktive Zeile

Der Kontrast der Darstellung
wurde angeglichen, um eine
bessere Vergleichbarkeit zu
gewabhrleisten.

Typografie

Die Typografie innerhalb des KISDarchivs wurde durch Evaluierung der vorlie-
genden Altdaten unter Ableitung einer Bedeutungshierarchie in verschiede-
nen Kontexten konstruiert. Es folgt ein Einblick in die Methodik.
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Diese Abbildung zeigt die acht Kontexte, innerhalb derer ein Eintragstitel im
Frontend dargestellt wird. Jede dieser Applikationen folgt anderen Rahmen-
bedingungen: Der Titel steht in Detail-, Tabellen und Kartendarstellungen, in
Tooltips, ein- und mehrzeiliger Darstellung, allein und in Gesellschaft anderer
Titel und Daten. Damit noch nicht genug: Das dem KISDarchiv zugrunde lie-
gende Grid-System ist mit finf Breakpoints ausgestattet, an denen das Lay-
out sich verandernder ViewportgrdBe flexibel anpasst. Anders gesagt: Wollte
man diese hier gezeigten acht Applikationen wiederum noch einmal innerhalb
der sechs Aufloésungsbereiche illustrieren, kdme man nur flr die Titeldarstel-
lung auf vierzig verschiedene Abbildungen.

Die Konstruktion eines typografischen Regelwerks in einem solch volatilen
Umfeld ist durch massiven Einsatz von Trial and Error gepragt.

Ich begann damit, die Eintragseinzelansicht und die diversen Mehrfachansich-
ten zu entwickeln. Ausgehend von einer gewissen BildschirmgréBe wollte ich
eine Uberschaubare Anzahl an Eintragen auf einer Bildschirmseite abbilden.
Aus der zur Verfligung stehenden Flache minus dem als hinreichend betrach-
teten WeiBraum entstanden innerhalb der Mehrfachansicht wiederum kleinere
Flachen, aus denen spater die Kartendarstellung entstehen sollte. Innerhalb
der Karten platzierte ich alle Elemente in einer Bedeutungshierarchie:

Titel > Untertitel > Autor(en) > sonstige Metadaten

Die Elemente wurden anschlieBend innerhalb der Hierarchie skaliert.
Hier gereichte mir zum Vorteil, dass ich bereits die komplette Datenbasis vor
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mir hatte, was jede Designentscheidung unmittelbar qualifizierbar machte.
Ich ermittelte die Extreme; die klirzesten und langsten Namen und Titel:

Namen (ark_author : post_title)

Jin Xu

Pia Alt

Jessica Patricial vidal Masias de Brunne

Valentine Mayuran Emmanuel Gnanapragasam

Minimum: 6 / Durchschnitt: 15 / Maximum: 40 Zeichen.

Titel (ark_record : post_title)

LED

Unterhaltung am stillen Ortchen - Auf der Suche nach Unterhaltungs-
méglichkeiten auf 6ffentlichen Toiletten der Kélner Bars/Restaurants/

Cafes und Reaktionen ihrer Besucher

Minimum: 1/ Durchschnitt: 41 / Maximum: 170 Zeichen.

Nun justierte ich die Elemente innerhalb ihrer Hierarchie, bis ich einen Punkt
erreicht hatte, an dem bei einer normalen Bildschirmdarstellung (Fenster-
breite: 1200px) 95% der Arbeiten innerhalb der diversen Kontexte abgebildet
werden konnten, ohne diese abreviieren zu mussen. Dieser Wert hatte noch
gesteigert werden kénnen, wenn ich eine schmaler laufende Schrift gewahlt
hatte. Die neue Helvetica schien jedoch die geeignete Wahl, da sie - und die
ihr ahnlichen Schriften, welche als ihre Alternative dienen - auf einer Vielzahl
von Plattformen vorliegt und von diversen Browsern und Engines angenehm
gerendert wird.

Neben der Bedeutungshierarchie, die den diversen typografischen Elementen
auferlegt wurde, spielte die Abstraktionsstufe eine entscheidende Rolle in der
Ermittlung der Relationen. Will heiBen: Je mehr Eintrage auf einer Flache XY
abgebildet werden, desto hoher ist in der Regel der Betrachtungs- und damit
Abstraktionsgrad zum einzelnen Datensatz. Es findet eine Priorisierung statt,
die sich in der Generalisierung und/oder Kiirzung dargestellter Informationen
duBert. So musste evaluiert werden, in welchen Kontexten ein oder mehrere
Namen ausgeschrieben dargestellt werden konnten, und an welcher Stelle die
Vornamen gekirzt werden mussten.

All dies im Nachhinein zu beschreiben ist jedoch miBig und wenig hilfreich -

Wichtig ist lediglich die Feststellung, dass Realdaten im Designprozess immer
Uber Blindtext siegen, dass diese Uber Extreme verfligen, die zu bericksichti-
gen zu einer Abbildung flhren wird, welche kiinftige Extreme bericksichtigt.
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10.2

ABB.37 KISDarchiv-Wortmarke
im Seitenkopf.

10.3
10.3.1

ABB.38 Suchfeld im Seitenkopf.

10.3.2

ABB.39 Metasuchfeld mit
Kriterienanzeige;
Metasuche.

10.3.3

ABB.40 Texteingabefelder;
Arbeit einreichen-Maske.

Wortmarke

KISDarchiv

Die KISDarchiv-Wortmarke im Seitenkopf dient als Link zur Startseite. Sie
taucht neben dem Seitenkopf ebenfalls im SeitenfuB und im Bedienelement
der PDF-Ansicht auf. Gesetzt ist sie in Myriad Pro bold und regular.

Formularelemente
Suchfeld

Q

Das Suchfeld bildet ein ordinares Texteingabefeld, dessen Wert bei Betatigen
der Eingabetaste oder Klick auf die Lupe im Feld abgesandt wird.

Metasuchfeld

Wit Konmen wir Jir debneen'T (Hia)

Dapigem HT 2008- 14t Prod, By

ALRrARTe Rribanen;

) Hi 08-14 Prol. B Bartholdy &

Das Metasuchfeld fungiert in Konjunktion mit einer Kriterienanzeige, welche
die live-geparsten Parameter und einen Absende-Button darstellt.

Textfeld

Titel = Abwesenhait

Urtertitel | |

Das reguldre Textfeld sowie das Textarea-Feld zeichen sich durch eine Hervor-
hebung in ausgewahltem Zustand aus. In speziellen Fallen, wie etwa bei der
Eingabe des Prifungsjahrs, lassen die Felder nur numerische Eingaben zu.
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10.3.4

ABB.41 Dropdown-Feld;
Arbeit einreichen-Maske.

10.3.5

ABB.42 Tagsinput-Feld mit
Autocomplete-Funktion;
Arbeit einreichen-Maske.

10.3.6

ABB.43 Button,
Upload-Fortschritssanzeige,
Send-Button (deaktiviert),
Send-Button (gehighlightet);
Arbeit einreichen-Maske.

ERSTER TEIL: REALISATION

Dropdown

ungsstufe + mme wahien
It madiita
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Dropdownfelder werden sowohl in ihrer gewdhnlichen Form sowie als konditi-
onale Dropdowns eingesetzt. Letztere zeichnen sich dadurch aus, dass sie in
linearer Folge ausgefillt werden mussen, um das jeweils nachste Feld zur
Auswahl freizuschalten. Desweiteren bedingt die Auswahl eines Felds die
moglichen auswahlbaren Werte des nachsten Felds.

Tagfeld

hiptoEiruren Andreas Johannas Katona

werk
Fates Sollsivyerk
Witus Schuhwoark

Tagfelder kommen bei Auswahl von Schlagwdrtern, Autoren- und Lehrenden
vor und bedienen sich teilweise einer datenbankgestitzten Autocomplete-
Funktion, welche dem Nutzer eine Liste mdglicher Werte ausgibt.

Sobald ein Name aus der Liste ausgewahlt wird, erscheint dieser in Button-

form oberhalb der Eingabeflache im Tagfeld. Entfernt werden kann der so
ausgewahlte Button per Klick auf das x am rechten Buttonrand.

Button

PDF-Caftel auswahlen
S I |
Bitte aul PDF-Upload warten...

Asbeit einreichen

Button-Elemente existierten in normaler sowie gehighlighteter Ausfiihrung.
Darilber hinaus kénnen Buttons in Sonderfallen, etwa wahrend des Datei-
Uploads, deaktiviert dargestellt werden.
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10.4 Elemente

ABB.44 Element-Ubersicht:

oben: Autoren-, Priifer-,
Prifungsstufen/Teilprufungs-,
Jahres- und Lehrgebiets-
elemente.

Darauf folgend in groBer
Abbildung: Autoren-, Prifer-
Prifungsstufen/Teilprifungs-
und Lehrgebietselement.

unten: Elemente fr die

Darstellung im Kontext der
Mehrfachansicht Tabelle.

10.4.1

ABB.45 Tooltip bei Mouseover Uber

ein Element in der Mehrfach-
Darstellung Karten.

Die Tatsache, dass zwischen Prifungsstufen-, Teilpriifungs- und Lehrgebiets-
kurzformen keine Uberschneidungen existieren, erméglichte die Elemente :

Au P In In 80 14 AV DFM DK
Ba Ba Ba DE OTF GD
Ve M D] |IF 0D
D VD VD PT SD TL
Elal Eir] DH'
DG a Ba D IF
]
= 2 Ba HT B 14 E

Die Elemente erscheinen in Mehrfachansichten und der Eintrags-Einzelansicht.
Je nach zur Verflgung stehendem Raum und Informationsdichte wurden die
Elemente selbst und die Lettern darin skaliert, um in allen Kontexten eine gute
Lesbarkeit zu gewahrleisten.

Die Anordnung der Elemente stellt dabei sicher, dass dhnliche Daten an der
selben Position stehen. Siehe Mehrfachansicht Karten (S. 72).

Elementtypen

Im Kontext der Mehrfachansichten erscheinen die Personen-Bezeichner

Au (Autor) und Pr (Prufer/Professor). In der Mehrfachansicht Tabelle sowie
der Eintrags-Einzelansicht erscheint das Intial- (Autoren und Prifer) und
Portraitelement (Prufer). In Mehrfachansichten und der Eintrags-Einzelansicht
erscheint das Prufungsstufenelement samt Teilprifung; in der Mehrfachan-
sicht Tabelle aus Platzgriinden getrennt als Prifungsstufen- und separates
Teilprafungselement. In Mehrfachansichten sowie der Eintrags-Einzelansicht
finden Uberdies das Jahreselement und das Lehrgebietselement Abbildung.

Tooltips geben bei Mouseover Auskunft Uber die Bedeutung hinter Elementen:

Gender und Design

Ba 13 GD?

HT

& In

NT

10
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10.5 PDF-Ansicht

ABB.46 PDF-Ansicht; Io b
Lesezeichen-Bedienelement K15 Darchiv #1/80 KIS Darchiv #1810
in ausgefahrenem sowie
verborgenem Zustand.
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Das Lesezeichen-Bedienelement orientiert sich an den Karten, welche im
Rahmen der gleichnamigen Mehrfachansicht erscheinen. Das Element ist
etwas groéBer dimensioniert, um zusatzlich zu Titel und Elementleiste noch
einen Einblick ins Abstract geben zu kénnen.

Im oberen Bereich des Elements finden sich zwei Pfeil-Buttons, welche die
vorige, respektive nachste Arbeit in der Lesezeichenliste aufrufen. Zudem ist
dort die KISDarchiv-Wortmarke platziert, welche als Link auf die Startseite
dient und ein Button in Buroklammer-Form, der die Lesezeichenliste aufruft:

ABB.47 PDF-Ansicht;

i i I Mescrutoingle Lngnacs dier rihen Gabrt
Lesezeichenliste.

Tragen ' Trars porbieren ene FroducSamiia
Tor Liandaring Cuick

Dogar gy Lt e rgetens M WinChomCaghe: Rt
(W T T

Eine Sadt anbdecksn Frankfurt as Man

A wnserhsd
B e s e P e T bl D Rnniens.

Die Lesezeichenliste bildet alle mit Lesezeichen versehenen Eintrage farbko-
diert ab, der aktuell angezeigte Eintrag ist grau hinterlegt. Ein Klick auf einen
Titel ruft die entsprechende Arbeit auf.

10.6 Piktogramme

ABB.48 Helveticons (Auswahl) & @ Qn @ i & III i ﬁ ﬁ

Als Piktogramme kommen die »Helveticons« vom schwedischen Designstudio

»Goodbye Horses« zum Einsatz. Deren Einsatz variiert je nach Kontext:

—  Auf der Startseite grenzen die Piktogramme die Module von einander ab.
—  Auf einzelnen Unterseiten werden mithilfe der Piktogramme die jeweiligen
Seiteninhalte kontextuell verortet.
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10.7

10.7.

ABB.49 Interaktive Headline;

Schlagwortseite

10.7.2

ABB.50 Interaktive Headline;

ABB. 51

Schlagwort Einzelansicht

10.7.3

Interaktive Headline;
Autoren-Einzelansicht

Interaktive Headline

Die Interaktive Headline ist ein Link in Form einer farbigen Hinterlegung wel-
cher es ermoglicht, die auf der jeweiligen Seite angezeigten Inhalte zu modifi-
zieren. In folgenden Kontexten tritt das Element in Erscheinung:

Schlagwort-Mehrfachansicht

6 Die einhundert meistgenutzten Sch

—— 100 —

Tipp: Per Klick aur om sennoroemsmm 1 ime mennst oo o= e oer angeseigten Tags)

In der Schlagwort-Mehrfachansicht lasst sich via interaktiver Headline die Zahl
der angezeigten meistgenutzten Schlagworte zwischen 2 und 999 variieren.

Schlagwort-Einzelansicht

@ Mit »Ani« verschlagwortete Eintrage
Ani |

Anétd Bhavein Animatic .
Die interaktive Headline in der Schlagwort-Einzelansicht erméglicht es dem
Besucher, das referenzierte Schlagwort zu andern. Das Eingabefeld an dieser
Stelle verfligt Gber eine Autovervollstandigung, welches sich aus einem Ver-
zeichnis aller vorhandenen Schlagworte speist.

!

Autoren-Einzelansicht

' Alle Eintrage von Andreas (8)

'And reas

Andreas Balhom

Andraas Dallhom
Andreas Beutal

Das Erscheinungsbild Di
In der Autoren-Einzelansicht erfullt die interaktive Headline den Zweck, zwi-
schen Autoren umzuschalten. Ein Eingabefeld samt Autovervollstandigung
soll dabei gewahrleisten, dass nur in der Datenbank erfasste Autoren auch

ausgewahlt werden.
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10.7.4

ABB.52 Interaktive Headline;
Lehrenden-Einzelansicht

10.7.5

ABB.53 Interaktive Headline;
Lesezeichenseite
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Lehrenden-Einzelansicht

@ Von Michael betreute Arbeiten

Michael i

Prod. Dr. Michaal Erfholl
Gnratian Gomar i

Prof. Michae! Gai p
Achtung! G = '° e B ti- J
Die interaktive Headline der Lehrenden-Einzelansicht dient dem Besucher
dazu, zwischen Lehrenden zu wechseln. Das entsprechende Eingabefeld greift

via Autovervollstandigung auf alle hinterlegten Lehrenden zu.

Lesezeichen-Seite

&P Vier Lesezeichen PDF.”

Krrhnic
i Ml TR g I | t—
m [T P I e L e g O
Chrsban Eran:
Angstmac Lesezeichenlisie leeren -
Biloer, de da ipiel
lehinen George W. Bush

Die interaktive Headline auf der Lesezeichen-Seite 6ffnet ein Popup-Fenster,
welches einerseits einen Shortlink zur aktuell dargestellten Lesezeichenliste
ermdglicht, andererseits einen Button, welcher die Lesezeichenliste leert.
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10.8
10.8.1

ABB.54 Monza-Rot

ZUORDNUNG
HERVORHEBUNG

10.8.2

ABB.55 Hervorhebungs- und
Hinterlegungsfarbe
Shamrock.

ZUORDNUNG
HERVORHEBUNG
HINTERLEGUNG

10.8.3

ABB.56 Farbkodierte Favicons

67
Farben
Wortmarke
Der Begriff »archiv« der KISDarchiv-Wortmarke erscheint in Monza Rot.
FARBE WEBSAFE HEX R G B A
Monza (100%) #CC0000 #DD 0000 221 0 0 1
Hervorhebungen, Hinterlegungen
Interaktive Elemente, Links und diverse Buttons werden in der Farbe
Shamrock dargestellt. Hinterlegungen nutzen 35-prozentige Deckkraft:
FARBE WEBSAFE HEX R G B A
Shamrock (100%) #33CC99 #28D794 40 215 148 1
Shamrock (35%) #CCFFCC #B4 F1DA 40 215 148 .35

Eintrags-Farbkodierung

2012 wurden im analogen Archiv Farbauszeichnungen eingefthrt. Um eine
bessere Unterscheidbarkeit in der Bildschirmdarstellung zu erreichen, habe
ich die Farbwerte angepasst. In Anlehnung an die Regalbeklebungen im
analogen Archiv wurde auch im digitalen Archiv eine Farbkodierung von
Eintragen und Personengruppen implementiert.

Diese duBert sich in folgenden Kontexten:

Farbstreifen in der Mehrfachansicht Karten

Farbstreifen in der PDF-Ansicht (Info-Fenster sowie Lesezeichen-Liste)
Favicon-Hinterlegung in Einzelansicht sowie PDF-Ansicht

Statistik-Seite (leicht abgewandelte Farbigkeit zwecks Differenzierbarkeit)
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ABB.57 Farbkodierung einer
Intermediate-Arbeit
in der PDF-Ansicht.

ABB.58 Farbkodierung (v.l.n.r):
In/VD, Ba/D, Ma,
Autoren, Lehrende

ZUORDNUNG
DOKUMENTATIONEN
INTERMEDIATE/VORDIPLOM
BACHELOR/DIPLOM
MASTERARBEITEN
PUBLIKATIONEN

ARCHIV INTERN

AUTOREN
LEHRENDE
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8 8 8/ P abwesenheit | KiSDarchiv % \§

i ——

= = € | [ spaces.kisd.de/kisdarchiv/pdf/?id=22470

© KisDarchiv #2110

Die folgende Tabelle zeigt die Farbauszeichnungen laut Archiv-AG Handbuch
(Stand 10.10.2013) und daneben die von mir abgeleiteten Farben fiir die Bild-
schirmdarstellung (entnommen aus der ark-1.0.css).

Keine Entsprechung haben nicht im digitalen Archiv abgelegte Inhalte, dafir
sollen an dieser Stelle noch die nicht im AG-Handbuch kodierten Farben fur
Autoren und Lehrende Erwdhnung finden, welche im Kontext der Mehfach-
ansicht Karten Verwendung finden.

FARBE XF5* HEX R G B
Grln 5067 — - - -
Gelb-Orange 5024 #FFBAOO 255 186 O
Orange 5028 #F66B13 246 107 19
Rot-Orange 5051 #CB2419 203 36 25
Blau 5050 — - - -
Grau 5019 - - - -
Hellgrau — #BCBCB2 188 188 178
Dunkelgrau — #84877E 132 135 126

*Die Nummer der Farbfolie, die Werte beziehen sich auf den X-Film XF5.
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10.9

10.91

Ansichten

Der Begriff »Ansicht« (engl. »View«, auch: »Darstellung«, »Reprdsentation«)
bezeichnet die Darstellungen von Datensatzen und generischen Inhalten
(»Seiten«). Datensatze selbst sind dabei bestimmten Typs. In der Darstellung
wird zwischen Einzel- und Mehrfach-Darstellungen differenziert.

Wahrend erstere zumeist an einen Eintrags-Posttyp gebunden sind, bilden
letztere verschiedene Darstellungsmodi einer Anzahl von Eintragen verschie-
denen Typs ab. Die Ansichten kommen innerhalb diverser Templates zum
Einsatz. Siehe Templates und Module (S. 75).

Einzelansichten

Der Begriff »Einzelansicht« bezeichnet eine Eintragsseite bestimmten Post-
typs, die lediglich den Inhalt eines Eintrags darstellt. Die prototypische Ein-
zelansicht zum Posttyp ark_record etwa zeigt die vollstandigen Metadaten
eines Eintrags an. Damit bilden die Einzelansichten das Gegenstiick zu den
Mehrfachansichten, welche jeweils mehrere Eintrage auf einmal darstellen.

Zu beachten - und im Rahmen ihrer Templates dargestellt - sind die Einzelan-
sichten zu den Posttypen ark_author und ark_lecturer welche sich dadurch
auszeichnen, dass sie nicht die Metadaten der jeweiligen Autoren bzw. Leh-
renden abbilden, sondern alle mit den entsprechenden Autoren und Lehren-
den assoziierten Eintrage. Die Assoziation an dieser Stelle bezeichnet das
Verhaltnis: »Autor/in — Alle von dieser Person verfassten Arbeiten« respek-
tive »Prifer/in — alle von dieser Person gepriiften Arbeiten«. Sie sind damit
als Mehrfachansichten mit Referenz auf jeweils eine Person zu verstehen.

Die Entwicklung des Frontends ging von der Darstellung einzelner Eintrage
des Posttyps ark_record aus.

Als Ausgangspunkt diente dabei die Einzelansicht eines Eintrags, der Fokus
auf einer einzigen Arbeit. Innerhalb dieses Rahmens mussten alle Daten so
untergebracht sein, dass sie sich dem Leser schnell erschlieBen konnten.

Die Einzelansichten werden im Rahmen ihrer Templates detailiert beschrieben.

Siehe Templates und Module (S. 75).
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10.9.2

ABB.59 Mehrfachansichts-Buttons
(Ansicht Detail aktiviert)

ERSTER TEIL: REALISATION

Mehrfachansichten

Die Implementierung dreier verschiedener Ansichten auf ein- und derselben
Datenbasis entstand aus der Uberlegung heraus, den Besuchern eine héchst-
mogliche Flexibilitat im Umgang mit den Daten zu ermdéglichen.

Siehe Flexibilitdt durch Nonlinearitat (S. 38).

Die drei Mehrfachansichten Tabelle, Karten und Detail treten analog und
Uberall dort in Erscheinung, wo mehr als ein Datensatz gleichzeitig dargestellt
wird. Uber neben der Headline positionierte Bedienelemente kann zwischen
den drei Ansichten umgeschaltet werden. Wird auf diese Weise eine Prafe-
renz angegeben, speichert das KISDarchiv die Auswahl im Cookie ark_view,
sodass diese beim nachsten Aufruf einer Mehrfachansicht respektive einem
erneuten Seitenbesuch erhalten bleibt.

Siehe ark_view (S. 158).
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10.9.3 Mehrfachansicht Detail

ABB.60 Anzeige von Eintragen der
Datentypen ark_lecturer,
ark_author und ark_record
in der Detail-Mehrfachansicht
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Die Mehrfachansicht Detail bildet Eintrédge unterschiedlichen Datentyps in
mehrspaltiger, detailierter Darstellung ab.

Abbildung

Betrachten wir die Abbildung von Metadaten in der Detailansicht pro Posttyp:
Posttyp ark_record

Elementleiste:

Interaktiver Lesezeichen-Button,

Prifungsstufen- und Teilpriifungskiirzel,

Jahr der Arbeit als zweistellige Jahreszahl,

Zwei- bis dreistelliges Lehrgebietskiirzel

sowie

Autorennamen in etwaig gekirzter Form, welche als Hyperlink auf die
Autoren-Einzelansichten fungieren.

Titel, Untertitel und Abstract

Liste dem Eintrag zugeordneter Schlagwérter

Posttyp ark_author

Element mit den Initialien des Autors

Klassifizierung Autotr/in, je nach hinterlegtem Geschlecht
Vollstandiger Name

E-Mail-Adresse, sofern hinterlegt

Element mit Studiengang sowie Studienbeginn

Posttyp ark_lecturer

Portrait des Prufers, falls vorhanden, ansonsten Initialen

Klassifizierung Professor/in oder Priifer/in, je nach Status und Geschlecht
Vollstandiger Name des Prifers mitsamt Titel

Lehrgebiet des Priifers, falls zugeordnet
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10.9.4

ABB.61 Eintrage diverser Prufungs-
stufen und Posttypen in der
Kartendarstellung

“farik Balzar,

Maximilan Semjon Kuwamrz
Superfurniture

Diasigr beypond funclionality

& Ba 13 PT

ABB.62 Eintragskarte (ark_record)

ERSTER TEIL: REALISATION

Mehrfachansicht Karten
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Die Mehrfachansicht Karten stellt Datensatze als Karteikarten dar, die in
einer Matrix angeordnet sind. Je nach Viewport-Breite kdnnen so bis zu sechs
Karten pro Reihe dargestellt werden.

Abbildung

Die Abbildung diverser Posttypen in Kartenform variiert, da die personenbe-
zogenen Metadaten nicht deckungsgleich mit denen des Posttyps ark_record
sind. Im Folgenden werden kurz die drei Darstellungen der Eintrags-, Auto-
ren- und Lehrenden-Abbildung erldutert.

Posttyp ark_record
Die Eintragskarte zum Posttyp ark_record umfasst folgende Elemente:

Farbbalken: Die Karte fiir den Posttyp ark_record tragt einen farbigen Balken
welcher die Prtfungsstufe in Anlehnung an die Farbkodierung des analogen
Archivs anzeigt. Siehe Eintrags-Farbkodierung (S. 67).

Autorenname/n, in ausgeschriebener, kommaseparierter Form, welche als
Hyperlinks auf die jeweilige Autoren-Einzelansicht fungieren.

Ein Editier-Button in Sternform, der als Link zur Eintrags-Bearbeitungsmaske
im Backend flhrt, sofern der aktuell angemeldete WordPress-Benutzer tber
die Berechtigung der Eintrags-Editierung verfigt.

Der Titel der Arbeit sowie ein abgesetzter Untertitel, welche als Link auf die
Eintrags-Einzelansicht dienen.

Die Elementleiste:

Der interaktive Lesezeichen-Button,

Das Priifungsstufen- und Teilpriifungskiirzel,
Das Jahr der Arbeit als zweistellige Jahreszahl,
Das zwei- bis dreistellige Lehrgebietskiirzel

Diese Elemente sind samtlich mit Tooltip-Funktionalitat ausgestattet, um dem
den Abkirzungen nicht vertrauten Benutzer deren Bedeutung zu erschlieBen.
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ABB.63 Eintragskarte (ark_author)

PrOfeRa o
Prof. Michael Gais
Typografie und Levoud

ABB.64 Eintragskarte (ark_lecturer)

Posttyp ark_author
Die Autoren-Eintragskarte umfasst folgende Elemente:

Den Farbbalken, der hellgrau hinterlegt die Autorenkarte von den farbigen
Balken des Posttyps ark_record abgrenzt.

Die Klassifizierung Autor/in, je nach Wert der ark_author_gender-Variable.
Den Editier-Button in Sternform, der als Link zur Autoren-Bearbeitungsmaske
im Backend fuhrt, sofern der aktuell angemeldete WordPress-Benutzer Gber
die Berechtigung der Eintrags-Editierung verflgt.

Den vollstandigen Namen des Autoren.

Die E-Mail-Adresse des Autoren, sofern hinterlegt.

Einen oder mehrere Studiengange des Autoren, sofern hinterlegt.

Die Elementleiste:

Das Autorenkiirzel »Au,

Ein Leerelement, um die Darstellung konsistent zu halten,

Das Jahr des Studienbeginns, sofern hinterlegt,
Ein Leerelement, um die Darstellung konsistent zu halten.

Posttyp ark_lecturer
Die Prufer-Eintragskarte umfasst folgende Elemente:

Den Farbbalken, der dunkelgrauer Balken grenzt die Prifer von den
farbigen Balken des Posttyps ark_record ab.

Die Klassifizierung Professor/in beziehungsweise Priifer/in, je nach
hinterlegtem Geschlecht und Status.

Den Editier-Button in Sternform, der als Link zur Prifer-Bearbeitungsmaske
im Backend flihrt, sofern der aktuell angemeldete WordPress-Benutzer tber
die Berechtigung der Eintrags-Editierung verflgt.

Den vollstéandigen Namen des Priifers samt Titel.
Das Lehrgebiet des Priifers, sofern zugeordnet.

Die Elementleiste:

Das Priifer- und Professorenkiirzel »Pr«,

Ein Leerelement, um die Darstellung konsistent zu halten,
Ein Leerelement, um die Darstellung konsistent zu halten,
Das Lehrgebietskiirzel, sofern zugeordnet.
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10.9.5

ABB.65 Eintrage v. Typ ark_lecturer,
ark_author und ark_record in
der tabellarischen Darstellung

SPALTE 1 »-«

SPALTE 2 »TITEL«
SPALTE 3 »AUTOR/IN«
SPALTE 4 »LG«

SPALTE 5 »PRUFER/IN«
SPALTE 6 »PS«

SPALTE 7 »TP«

SPALTE 8 »JG«

SPALTE 1 »-«

SPALTE 2 »TITEL«
SPALTE 3 »AUTOR/IN«
SPALTE 4 »LG«

SPALTE 5 »PRUFER/IN«
SPALTE 6 »PS«

SPALTE 7 »TP«

SPALTE 8 »JG«

SPALTE 1 »-«

SPALTE 2 »TITEL«
SPALTE 3 »AUTOR/IN«
SPALTE 4 »LG«

SPALTE 5 »PRUFER/IN«
SPALTE 6 »PS«

SPALTE 7 »TP«

SPALTE 8 »JG«
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Mehrfachansicht Tabelle
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Die Mehrfachansicht Tabelle bildet Datensatze diversen Posttyps in einer
tabellarischen Matrix ab. Gegentiber den anderen Mehrfachansichten zeichnet
sich diese Darstellung dadurch aus, dass sie eine schnellere Vergleichbarkeit
gewahrleistet, da pro Bildschirmseite mehr Eintrage Platz finden.

Posttyp ark_record

Interaktiver Lesezeichen-Button

Titel und Untertitel der Arbeit

Autor/en der Arbeit, gekiirzte Vornamen bei mehreren Autoren
Lehrgebiet, Kurzform

Priifer der Arbeit, Hyperlink auf Prifer-Einzelansicht
Priifungsstufe, Kurzform

Teilpriifung, Kurzform

Jahr der Arbeit, zweistellige Notation

Posttyp ark_author

Initialen des Autors
Vollstandiger Name des Autors

Studienbeginn, zweistellige Notation falls vorhanden
Posttyp ark_lecturer

Portrait oder Initialen des Prifers
Akademischer Titel und Name des Priifers
Lehrgebiet, Kurzform, falls dem Prifer ein LG zugeordnet wurde
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10.10 Templates und Module

In diesem Teil werden die Templates inhaltlich besprochen, sowie die Ausei-
nandersetzung mit ihnen im Rahmen der Entwicklung. Im zweiten Teil dieser
Arbeit werden die technischen Aspekte der Templates behandelt.

Der Begriff »Modul« beschreibt die sinnhafte Gruppierung von Templates.

ABB.66 KISDarchiv Template-Struktur:

Startseite samt Links in rot,
KISDarchiv-Templates orange
KISDarchiv-Subtemplates gelb
WordPress-Templates dunkel-
bzw. -Subtemplates hellblau,
Includes in grin.
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10.10.1 Startseite

Ubersicht und Erklarung der Module.

el

ABB.67 Startseite (Januar 2014) RESD: by

FT

Yitulibin et Hibs

Die Startseite wurde als Portal auf alle Module konzipiert. Wie Abb.66 auf
Seite 75 zeigt, erlaubt die Startseite den direkten Zugriff auf zehn KISDar-
chiv-Templates sowie die Suche. Die Startseite ist von jeder Unterseite aus
mit einem Klick Uber die KISDarchiv-Wortmarke zu erreichen.

Die Starseite unterstreicht in ihrer nahezu hierarchielosen Darstellung die
Philosophie hinter dem KISDarchiv selbst: Der Nutzer wird eingeladen, das
Interface zu erfahren und sich zu eigen zu machen. Dies wird auch im Fehlen
einer traditionellen Seitennavigation abseits der Startseite kommuniziert.

Die prominente Platzierung des Suchfelds, welches mit Ausnahme der
PDF-Ansicht auf allen Seitentemplates im Seitenkopf erscheint, erlaubt den
direkten Zugriff auf das zentrale Werkzeug des KISDarchivs. Sie zitiert die
klassische Suchmaschinen-Erfahrung: Die Durchsuchbarkeit eines enormen
Datenkorpus durch ein simples Eingabefeld.
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ABB.68 Navigator

10.10.2 Navigator

Verschachtelte Eintragsibersicht mit »Miller-Columns«
alias »Eintrage wie bisher durchsuchen, nur besser.«
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Einleitung

Zum Zeitpunkt des Beginn meiner Arbeit hatte sich der Gruppenordner, wel-
cher einst lediglich als Dateistruktur ftr das AdA gedient hatte, als primares
Interface flr das digitale Archiv etabliert. Dieser Umstand war der Tatsache
geschuldet, dass das eigentliche Interface des AdA nicht mehr in Betrieb war.
Bei der Darstellung handelte es sich im Ubrigen um eine generische Listenan-
sicht, wie sie serverseitig vorgegeben ist.

Mir war daran gelegen, eine Implementierung der hierarchischen Ordner-
struktur wie sie der Gruppenordner bot auch im neuen digitalen Archiv zur
Verfligung zu stellen. Fir diese Darstellung eines virtuellen Verzeichnisbaums
wahlte ich den Namen »Navigator«. Diese Art der Darstellung im neuen digita-
len Archiv aufzugreifen, hatte mehrere Grinde: Zum einen hatte man sich sei-
tens der Studierendenschaft bereits an diese Art des Interfaces gewdhnt, zum
anderen bot diese Art der Darstellung einen schnellen Uberblick Gber groBe
Datenmengen. Allerdings wies die Gruppenordner-Ansicht einige Schwach-
stellen auf, die es im Zuge der Adaptierung auf das neue digitale Archiv zu
beseitigen galt:

Eigenverortung innerhalb der Hierarchie

Bewegte man sich durch die verschachtelten Ordner des Gruppenordners,

so musste man sich standig vergegenwartigen, auf welcher Ebene man sich
gerade befand. Ich wollte eine Mdglichkeit schaffen, die Verschachtelung bes-
ser zu visualisieren und somit ein schnelleres »Auftauchen« aus den Tiefen der
Struktur zu erméglichen. Um dies zu erreichen bediente ich mich der Visuali-
sierungstechnik der »Miller Columns, die 1980 von Mark S. Miller entwickelt
wurden, um hierarchische Baumstrukturen in einer Spaltenansicht darzustel-
len. Dieses Paradigma dirfte den meisten Nutzern aus seiner Integration im
Mac OSX Finder bekannt sein. Die Implementierung wurde Uber ein Java-
Script-Plugin realisiert, welches sowohl die Bedienung via Maus als auch Uber
die Pfeiltasten der Tastatur ermdglicht.
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ERSTER TEIL: REALISATION

Verbesserung der Darstellung und Sortierung einzelner Arbeiten

In der Gruppenordner-Ansicht waren Arbeiten nach der vorgegebenen

Syntax matrikelnummer_priifungsstufe_teilpruefung.pdf benannt. Aus
dieser Benennung war nicht ohne weiteres ersichtlich, welchen Titel die
einzelne Arbeit tragt. Zudem erschlossen sich Prtfungsstufe, Jahr und Autor
nur aus den zuvor aufgerufenen Ordnern. Obendrein lagen im Gruppenord-
ner neben den Arbeiten selbst noch so genannte »Notes«-Dokumente, in
denen Metadaten zu den Arbeiten abgelegt waren. Im Gruppenordner wurden
Arbeiten mehrerer Autoren oft redundant abgelegt, hier bot sich eine
gemeinsame Anzeige an.

Struktur

Der Gruppenordner folgte in seiner Anzeige der folgenden Hierarchie:

Gruppenordner-Struktur

Prifungsstufe  (»Diplom«)

Jahr (»2010«)
Autor/in (»12345678_mustermann_max«)
Arbeit(en) (»12345678_d_ht.pdf«)

Diese wurde weitestgehend beibehalten, mit dem Unterschied,
dass auf der 4. Ebene zusatzliche Metadaten angezeigt werden:

Navigator-Struktur

Prifungsstufe  (»Bachelor«)

Jahr (»2013«)

Autor(en) (»Eisbrenner, Johannes«)

Pr.stufe / Titel (NT1/ Das physische Modell im Gestaltungsprozess)

Funktionsweise

Die erste Iteration des Navigators wurde in der ersten Marzwoche 2013 imple-
mentiert. Ich werde an dieser Stelle die technischen Herausforderungen in der
Umsetzung dieses Moduls beschreiben.

Der Gruppenordner, nach dessen Vorbild der Navigator aufgebaut ist, bildet
eine physische Dateistruktur ab, wie sie auf dem Dateisystem des Servers vor-
liegt. Dies ist ein recht geradliniger Prozess, es muss lediglich die Dateistruk-
tur ausgelesen und im Browser ausgegeben werden.
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ABB.69 Ausgabe der Navigator-Inhalte
als vierdimensionale Liste vor
Spaltenbrowser-Umwandlung.

Der Navigator dagegen liest nicht etwa ein Dateisystem aus, sondern gene-
riert die hierarchische Darstellung aus Metadaten.

Die Herausforderung besteht darin, dass die Metadaten selbst in WordPress
keine Hierarchie abbilden, sondern parallel abgelegt sind.

An dieser Stelle soll grob die Funktionsweise umrissen werden:

Eine Datenbankabfrage bezieht zu allen Datensatze vom Typ ark_record,
welche den Status »verdffentlicht« innehaben, die folgenden Metadaten:

Eindeutige ID ID
Titel der Arbeit post_title
Prifungsstufe  ark_record_exam_type

Autoren ark_record_author
Teilprafung ark_record_subexam
Jahr ark_record_year

Die Metadaten werden in ein multidimensionales Array gespeichert.

Das Array wird rekursiv durchlaufen und folgende Operationen ausgefihrt:
Der Prufungsstufe wird ein Wert zugewiesen, welcher der Sortierung dient.
Der Autorenwert (Referenz auf Eintrag vom Posttyp ark_author) wird in
Abhdngigkeit von der Autorenanzahl in Namen umgewandelt.

Syntax: Nachname, Vorname oder Nachname, V. / Nachname, V.

Das Array wird rekursiv nach Prtfungsstufe, Jahr, Autor & Teilprtifung sortiert.

Das sortierte Array wird ein einer verschachtelten Liste in HTML ausgegeben.

Die verschachtelte Liste wird per jQuery Plugin »jQuery Columnview« in einen
Spaltenbrowser umgewandelt. Siehe jQuery Columnview (S. 160).
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ABB.70 KISDarchiv-Einstellungsseite;
Navigator-Cache.
(Adminstrator-Ansicht)

ERSTER TEIL: REALISATION

Herausforderungen

Wie sich schnell zeigte, ist mit der Generierung einer Ausgabe auf Basis von
Metadaten ein erheblicher Rechenaufwand verbunden. Dieser liegt darin
begrindet, dass zum einen samtliche ark_record-Eintrage durchlaufen und
weiterhin flr jeden einzelnen Datensatz noch einmal die Namen der zugeho-
rigen Autoren ermittelt werden muissen. Die abschlieBende Sortierung des
Arrays nach vier Dimensionen stellt sich ebenfalls als rechenintensiv dar. Die
GroBe des ausgegebenen Markups liegt bei 1,3 MB purem HTML.

In der ersten Iteration des Navigators versuchte ich, die Serverlast dadurch
zu reduzieren, dass ich der Anzeige jeglicher Daten eine Abfrage voran-
stellte, welche Prufungsstufe angezeigt werden sollte, um nur eine Teilmenge
der Datensatze abfragen zu missen. Dieser Schritt erschien mir jedoch als
umstandlich und stand dem Vorbild Gruppenordner insofern nach, als dass er
nicht die selbe Menge an Daten auf einmal darstellen konnte.

Die im Navigator dargestellten Informationen bleiben im Regelbetrieb groB-
teils unverandert. Anderungen treten hier auf, wenn Datensatze modifiziert
oder hinzugefigt werden. Darum erschien mir eine Lésung sinnvoll, die die
komplexen Operationen zur Generation des Navigators einmalig ausfihrte,
um die dabei ermittelte Darstellung auf dem Server zwischenzuspeichern.
Beim abermaligen Aufruf der Seite wiirden dann lediglich die bereits berech-
neten Darstellungsdaten Ubertragen, die Berechnung derselben ware bereits
erfolgt. Dieses Caching-Verfahren implementierte ich so, dass die gesamte
Navigatorausgabe in einer Cache-Datei mit einer Halbwertszeit von 25 Tagen
gespeichert wird, wonach der erste Aufruf des Navigators zur Neugenerie-
rung des kompletten Datenbaums fhrt.

Navigalor-Cache
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Besteht Uberdies das Bedurfnis, den Cache vor Ablauf zu regenerieren, so ist
den administrativen Nutzern des KISDarchivs die Mdglichkeit gegeben, tUber
das Backend die aktuelle Cache-Datei zu tilgen und neu berechnen zu lassen.
So kann etwa unmittelbar nach einer Abgabefrist daflir gesorgt werden, dass
die neu im System vorhandenen Arbeiten zeitnah im Navigator sichtbar sind.
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ABB.71

10.10.3 Suche

KISDarchiv-Startseite mit
Suchfeld, mobile Ansicht.

»Das Herzstlick des KISDarchivs.«

KISDarchiv & 12

Die Suche bildet das Herzstiick des digitalen Archivs. Die Qualitat der Ergeb-
nisse bestimmt Uber Erfolg und Misserfolg in der Recherche. Zum Einsatz
kommt das von Mikko Saari entwickelte WordPress-Plugin »Relevanssi«.
Dieses bietet gegenlber der WordPress-eigenen Suche diverse Vorteile und
Einstellungsmdglichkeiten, die hier dargestellt werden sollen.

Gewichtung / Fuzzy Matching

»Relevanssi« gibt die Suchergebnisse nach Relevanz sortiert aus, wobei eine
Gewichtung angewandt wird. Taucht der gesuchte Begriff im Titel einer Arbeit
auf so zahlt das funf mal so viel, wie wenn diese mit dem Begriff verschlag-
wortet ist. Darliber hinaus werden erst einmal exakte Ubereinstimmungen
bevorzugt, um bei keinem direkten Treffer auf Fuzzy Matching zu setzen,
welches den Begriff innerhalb zusammengesetzter Begriffe sucht.

Indizierung von Posttypen

Die Suche ist so konfiguriert, dass lediglich Eintrédge vom typ ark_record,
ark_lecturer und ark_author durchsucht und in den Ergebnissen angezeigt
werden. Lehrgebiete oder generische Seiten sind somit nicht in den Sucher-
gebnissen vertreten, was angesichts ihrer verschwindend geringen Menge
gegenlber Eintragen anderer Posttypen nur logisch erscheint.

Indizierung von Metadatenfeldern / Taxonomien

Gegeniber der WordPress-eigenen Suche bietet »Relevanssi« die Option,
Metadatenfelder zu indizieren und Eintrdge damit nicht nur aufgrund von
Ubereinstimmungen mit Suchbegriffen in den post_title- und post_content-
Feldern sowie dem Eintrag zugeordneten Tags anzuzeigen. Dies ist von gro-
Ber Bedeutung, da die Metadatenfelder wichtige Informationen zur Arbeit
enthalten, welche andernfalls nicht durchsuchbar waren.

An dieser Stelle méchte ich auf zwei Felder besonders eingehen, deren
Indizierung wesentlich dazu beitragt, Eintrage auffindbar zu machen:
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ABB.72

»Relevanssi«-Stopwords
(Ausschnitt)

ERSTER TEIL: REALISATION

ark_record_pdf_url

Durch die menschenlesbare Form der PDF-URL, welche unter anderem die
Prifungsstufe, Teilprifung, Jahr der Abgabe und Name d. Autoren enthalt,
liegt mit der Indizierung dieses einen Felds bereits eine fir die Suche auBerst
nltzliche Zeichenkette vor. Zudem ist zu beachten, dass die bloBe Indizierung
des Felds ark_record_author noch nicht ermdglichen wiirde, eine Arbeit tGber
den Namen ihres Autoren zu finden, da besagtes Metadatenfeld keine Namen
im Klartext, sondern eine numerische Referenz enthalt. Dadurch, dass der
Autorenname jedoch innerhalb des PDF-Pfads menschenlesbar abgelegt ist,
kédnnen wir diesen fir die Suche nutzen.

ark_record_search_meta

Das Suchmeta-Feld ark_record_search_meta wurde implementiert, um
Metadaten in einem Feld zu sammeln, welche in der PDF-URL nicht abgebil-
det werden. In einem speziellen Fall ging es um die Erfassung der Namen aller
beteiligten Autoren, da die PDF-Pfade historisch betrachtet jeweils nur den
Namen eines Autoren fuhrten.

Via ark_generate_search_meta()-Funktion generierte ich riickwirkend fir
alle Arbeiten mehrerer Autoren dieses Feld und implementierte dartber
hinaus die ark_acf_generate_search_meta()-Funktion welche automatisiert
allen zukinftig editierten Datensatzen solche Metadaten generiert.

Stopwords
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»Relevanssi« erlaubt die Angabe so genannter »Stopwords«. Dabei handelt es
sich um Begriffe, welche aus dem Index ausgeschlossen werden. Dies hat den
praktischen Grund, dass Begriffe, die in zu vielen Eintragen vorzufinden sind,
sich nicht mehr als Suchbegriffe eignen. Relevannsi bietet einen Katalog mit
haufig auftretenen Begriffen die als Stopwords hinzugezogen werden kénnen
und analysiert Gberdies seinen Suchindex auf haufige Begriffe.

Log

Die Log-Funktion ermdglicht eine Protokollierung séamtlicher Nutzereingaben
welche nach Haufigkeit und Erfolg/Misserfolg (Anzahl der Suchergebnisse)
sortiert ausgegeben werden kénnen. Dies kann sich als nitzlich erweisen,
um einen Einblick in das Nutzungsverhalten zu gewinnen. Uberdies erfasst
es gewissermaBen ein Nachfragemodell von Begriffen, welche noch nicht im
Suchindex, wohl aber von Interesse sind. Das Log ist Gber die Navigation im
Backend (Dashboard / User searches) zu erreichen.
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10.10.4

ABB.73 Metasuche (Ausschnitt)

ABB.74 Metasuche: Funktionsweise bei
iterativer Eingabe von Kriterien
(Stand: 25.2.2014).

Metasuche

Den Datenbestand nach festgelegten Kriterien durchsuchen.

Wormit kKinnen wir dir dienenT (Hilfa)

B HT 008-17) e Prof, [Erina

dgrsnerwidibiie Kritedanc

Ba HT 8-13 Prof. Dr. Michasl Bl 0

Die Metasuche bildet eine Erganzung zur reguladren Suchfunktion. Wie der
Name vermuten lasst, lassen sich mit ihr gezielt Metadaten durchsuchen. Die
Metasuche akzeptiert eine Suchanfrage in natlrlicher Sprache. Der wesentli-
che Unterschied zur reguldren Suche besteht dabei darin, dass die Metasuche
nicht nach gezielten Begriffen in Titel oder Verschlagwortung suchen lasst,
sondern nach jenen Metadaten, die gréBere Uberschneidungen abbilden, wie
etwa Lehrgebiets- oder Jahreszuordnungen. Eine andere Form, Metasuche
und regulare Suche zu differenzieren ware, die Metasuche als Kombination
von Filtern zu begreifen, mit denen sich der Datenbestand iterativ durchsie-

ben l3sst.

DK GROSSHANS
17 9

Die Abbildung zeigt beispielhaft die Funktionsweise der Metasuche als fil-
ternde Instanz. Jede Spalte bildet die Ergebnismenge der kumulativen Krite-
rien der vorangegangenen Spalten ab, die Spalte ganz links den Gesamtbe-
stand. Der gesamte Datenbestand - 4261 Eintrage stark - wird durch Eingabe
des Kriteriums Diplom (2. Spalte) auf 1869 angezeigte Eintrdge verjingt.
Unter Zugabe des Kriteriums Hauptthema reduziert sich Anzahl der Ergeb-
nisse auf 563. Fligen wir die Einschrankung Jahr 2008-13 hinzu, vermindert
sich die Anzahl auf 230 Arbeiten, die weitere Kriterien-Hinzufigung des
Lehrgebiets DK lasst die Anzahl noch einmal auf 17 Eintrége schrumpfen bis
durch die Eingabe des Prifers Prof. GroBhans noch einmal neun Eintrage
zurlckbleiben.

Die Parameter kdnnen dabei in beliebiger Folge und selbstverstandlich auch
kollektiv eingegeben werden, die Grafik soll lediglich die Funktionsweise der
Metasuche illustrieren.
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ABB.75 Gesamtheit der Kriterien
mitsamt verborgener
Parsing-Maske.

ERSTER TEIL: REALISATION

Funktionsweise
Die Bedienung der Metasuche lasst sich in zwei Stufen unterteilen:

Die Eingabe einer Suchanfrage seitens des Besuchers
Die Verarbeitung (der Anfrage) und Ausgabe von Ergebnissen

Betrachten wir beide Stufen im Detail:
Eingabe

Statt den Benutzer mit einem Formular zu konfrontieren, welches ihn fur

jedes Kriterium um eine Auswahl bittet, entschied ich mich dazu, die Meta-
suche als einzelnes Textfeld zu implementieren, welches aus den Eingaben
der Besucher mittels Mustererkennung die eingegebenen Kriterien ableiten
kann. Prioritat hatten dabei das verzégerungsfreie Feedback zur Eingabe

noch wahrend diese getatigt wird und eine hohe Flexibilitdt in der Eingabe
der Parameter, welche verschiedenste Schreibweisen zu erkennen vermag.

Dies sollte sich als Herausforderung erweisen, da mit wachsender Anzahl giil-
tiger Eingaben flir Parameter die Wahrscheinlichkeit von Uberschneidungen
zwischen Parametern respektive versehentlicher Eingaben ansteigt.

Es entstand ein System, welches die im Suchfeld eingegebene Zeichenkette
clientseitig via Javascript parst, erkannte Parameter in eine Datenbankabfrage
fasst und zutreffende Ergebnisse zurlckliefert.
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Die eingegebene Zeichenkette wird wahrend der Eingabe bei Betatigen der
Leertaste, Eingabetaste oder nach Verstreichen einiger Sekunden ohne Ein-
gabe evaluiert. Wahrend der Evaluation erkannte Parameter werden unterhalb
des Eingabefelds in grafischer Form dargestellt. Ein Klick Auf den Such-But-
ton beziehungsweise das Betdtigen der Eingabetaste fihrt dann zum Absen-
den der generierten Anfrage.

Die Reihenfolge der eingegebenen Kriterien ist beliebig. Dariber hinaus sind
fUr jedes Kriterium eine Anzahl von Schreibweisen zuldssig, um eine mdglichst
groBe Diversitat in Formulierungen zu bertcksichtigen.

Die Folgende Kriterien werden von der Metasuche begriffen:
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ABB.76 Metasuche; Kriterium

Prafungsstufe

ABB.77 Metasuche; Kriterium

Teilprufung

ABB.78 Metasuche; Kriterium

Lehrgebiet

ABB.79 Metasuche; Kriterium

Jahr

ABB.80 Metasuche; Kriterium

ABB.81

Prifer/in

Metasuche; Kriterium
Sprache

Priifungsstufe

In Ba Ma VD D

Die Angabe der Prifungsstufe ist moglich in abgekirzter Form (»In«, »Ba«),
ausgeschrieben (»Diplomarbeit«, »Vordiplom«) und im Zusammenhang mit
der Teilprifung (»Bachelorhauptthemenc, »Intermediatenebenthemenc).

Teilpriifung

HT NT

Die Angabe der Teilprifung ist moglich in abgeklrzter Form (»3HT«, »NT«), als
auch ausgeschrieben (»Hauptthema«, »Nebenthemen«) und in Verbindung
mit der Prifungsstufe (»Masternebenthemenc).

Lehrgebiet

K || GD ID IF || OD || PT || SC

Die Angabe des Lehrgebiets kann als Kirzel (»AV«) oder ausgeschrieben
(»Service Design«) erfolgen.

Jahr

10-13

Das Jahr kann als zwei- oder vierstellige Jahreszahl angegeben werden (»09«,
»2013«). Dartber hinaus lassen sich Zeitraume angeben (»2004-12«, »seit
2010«, »bis 2012«, »03-05«).

Priifer/in

Prof. Bjorn Bartholdy

Der Angabe der prifenden Person muss ein »bei« oder »von« vorangestellt
werden. Darauf folgt der Name, der Titel ist optional (»bei Prof. Erlhoff«,
»geprift von Prof. Hatto Grosse«).

Sprache

de en es

Sprachangabe in Kurz- (»de«, »en«) oder Langform (»englisch«, »english«).
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ABB.82 ark_search.php (Z.273ff)

ABB.83 ark_search.php (Z.296ff)

ERSTER TEIL: REALISATION

Verarbeitung und Ausgabe

Die Verarbeitung der Eingabe erfolgt wahrend der Eingabe mit jeder Eingabe-
tasten-Betatigung, Leerzeichen-Eingabe, Betatigen der Backspace-Taste oder
bei zweiseklndigem Verharren des Eingebenden. Diese Evaluation findet in
JavaScript, also clientseitig statt, und umfasst die Untersuchung der im Meta-
suchfeld eingegebenen Zeichenkette via regular expressions (regex).

273 //ark_record_exam_type
274 if (/\b[IJ[NnI\b|\b[Ii]ntermediate(\w*)\b/g.test(pointer)) {
$('#aRET_ip').attr('selected', true);

$('#aret_ip').addClass('active');

Das hier abgebildete Code-Fragment bildet eine regular expression ab, die
die Zeichenkette (pointer) auf das Vorkommen von allen zuldssigen einem
Intermediate zugeordneten Schreibweisen hin Gberprift. Sofern eine der
Schreibweisen gefunden wird, selektiert die Evaluierungsfunktion ein verbor-
genes Auswahlfeld (#aRET_ip) innerhalb eines Formulars, welches im Verlauf
der Funktion zur Generierung der Datenbankabfrage hinzugezogen wird. Das
Element, welches dem Nutzer suggeriert, dass der Begriff identifiziert wurde
(#aret_ip), wird wahrenddessen eingeblendet.

Far jede Prufungsstufe, jede Teilpriifung, jede Sprache und jedes Lehrgebiet
findet sich eine if-Abfrage samt regular expression wie die oben abgebildete
innerhalb der Evaluierungsfunktion. Je nachdem, wie viele Schreibungen
diese erkennen sollen, steigt die Komplexitat der regex an, wie das folgende
Beispiel zeigt:

296 if (/\b[DJ[E]J\b|\b[Dd][Mm]\b|\b[Dd]esign(\s?[UuAa]?n?d?\s?)
[Ee]lconomy\b/g.test(pointer)){
297 $('#aRA_de').attr('selected', true);
$('#ara_de').addClass('active');

298 }

Diese regex registriert sowohl das ehemalige Kiirzel des Lehrgebiets (»DM«),
als auch das aktuelle Kirzel in diversen Schreibweisen (»DE«), Ubrigens nicht
in Kleinschreibung, da dieses mit der Sprach-Angabe kollidieren wirde. Eben-
falls zulassig ist die Schreibweise des Lehrgebietsnamens mit »and« als auch
»und« in GroB- oder Kleinschreibung.

Einen Sonderfall bildet die Erkennung des Prifernamens innerhalb der Meta-
suchanfrage. Da das System derzeit 83 Prifer enthalt (Stand: Februar 2014),
und jederzeit eine neue prufungsberechtigte Person hinzukommen kann, war
die Hardkodierung aller Prifernamen in Form von regular expressions keine
viable Lésung. Es galt also, innerhalb der Evaluierungsfunktion die Datenbank
abzufragen um Prifer zu identifizieren und wiederum der Datenbankabfrage
fUr die Ergebnisabfrage die ID des Prufers liefern zu kénnen. Ich fuhrte also
zwei Begriffe ein, namentlich die Wérter »(geprift) von« und »bei«, wel-

che via regex gesucht werden. Dies war notwendig, da nicht jeder Prifer
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ABB.84 ark_search.php (Z.319ff)

HINWEIS

HINWEIS

HINWEIS

ein »Prof« im Namen tragt, beziehungsweise nicht sicherzustellen ist, dass
der Suchende den Titel - falls vorhanden - Gberhaupt eingibt. Wenn also ein
»von« oder »bei« im Suchstring gefunden wird, so versucht das System, alle
darauf folgenden Titel herauszufiltern und den darauf folgenden Namen mit
der Priferdatenbank abzugleichen:

319 if(/\b([Vv]on\s|[BbJei\s) ([Pp]lrof\.?e?s?s202r?i?n?\s?)2([Dd]r.?\
s)?(([A-Z][a-zUid6B]+)\s?([A-Z][a-z]+)?| ([a-zid6R]+) (\s?[a-zU&6R]
{4,3)?)\b/g.test(pointer)){

Die Abfrage bedient sich einiger Kniffe, etwa muss der Name mindestens

vier Zeichen umfassen bevor die Datenbank befragt wird. Zum Erstaunen des
Autors fUhren eine Vielzahl an Eingabevariationen (z.B.: »bei Erlhoff«, »bei
Prof. Dr. Michael Erlhoff«, »bei Professor erlhoff«, »bei Michael«) zur korrekten
Zuordnung des Prufers. Da jedoch die Ladnge des Prifernamens bei diversen
moglichen Schreibweisen nicht mit Sicherheit zu bestimmen ist, sollte dieser
am Ende einer Anfrage stehen, um keine anderen Kriterien zu schlucken.

Wie bereits angedeutet, durchlauft die Evaluierungsfunktion die vorgestellten
Parameter und Gberprift deren Vorkommen innerhalb der Suchmeta-Eingabe.

Fir jedes zutreffende Kriterium wird dieses in ein unsichtbares Formular ein-
getragen, welches so ausgelegt ist, dass es je nach Kriterium nur einen oder
mehrere Werte aufnimmt. Das Formular fasst die Kriterien bereits im Format,
welches sie in der Datenbank einnehmen, Prof. Dr. Michael Erlhoff etwa wirde
im verborgenen Formular unter seiner ID (118) geflhrt werden. Gleichzeitig
wird dem Nutzer visuell angezeigt, welche Werte im verborgenen Formular
gesetzt sind. Wenn dieser nun die Suchabfrage abschickt, werden die dort
abgelegten Werte sowie der Parameter offset (aktuelle Seite der Suchergeb-
nisse) sowie die aktive Mehrfachansicht ark_view via AJAX-Abfrage an eine
ausgelagerte Funktion (ark-get-adv-search-results.php) Gbergeben, die via
Datenbankabfrage alle zutreffenden Eintrdge ermittelt und sie paginiert und
in der korrekten Mehrfachansicht ausgibt.

Die Eingabe von 'meta [Anfrage]’ im reguldren Suchfeld leitet die Suche die
Anfrage zur Metasuche weiter.

Die Eingabe von 'Zeige mir alles’ erwirkt die Ausgabe samtlicher Eintrage.

Die Eingabe einer leeren Anfrage blendet das Hilfefenster ein.
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10.10.5 Metasuche / Kontextuelle Hilfe

ABB.85 Hilfefenster innerhalb der
Seite Metasuche

Uberlagertes Hilfefenster mit kontextuellen Tipps und Tricks.

B Hite: Matasuchs

Bl g i i

Die Metasuche besticht durch ein sehr reduziertes Interface, welches abseits
gewohnter Paradigmen operiert. Um die Nutzer an dieses ungewohnte Inter-
face zu gewdhnen, implementierte ich ein kontextuelles Hilfefenster, welches
per Knopfdruck eingeblendet werden kann und immer dann in Erscheinung
tritt, wenn die Metasuche ohne eingegebene Kriterien abgesendet wird.

Das Hilfefenster wird via fancybox-Plugin eingeblendet, es orientiert sich am
selben Raster wie die unterliegende Seite und passt sich wie diese auch dem
zur Verfligung stehenden Platz im Viewport an. Innerhalb des Hilfefensters
wird eine Ubersicht aller Kriterien dargestellt, welche im Metasuchfeld einge-
geben werden kdnnen, sowie zu jedem Parameter eine Ubersicht der giiltigen
Eingaben dargestellt.

Aus der kontextuellen Hilfe heraus entstand die Idee, eine zentrale Hilfeseite
einzurichten, welche zum einen eine Art FAQ (Frequently Asked Questions)
enthalt, zum anderen die modulspezifischen Hilfe-Eintrage zentral zuganglich
macht. Diese zentrale Hilfe wird zu einem spateren Zeitpunkt implementiert
werden und Nutzern die Mdglichkeit geben, Fragen zum KISDarchiv direkt
Uber ein Formular zu stellen. Dartber hinaus kann eine Feedback-Funktion
innerhalb der Eintrags-Einzelansicht AG-fremden Nutzern die Méglichkeit bie-
ten, Korrekturen und Erganzungen zu Eintragen einzureichen, und die Daten-
pflege somit teilweise der Studierendenschaft anvertrauen.

Diese Ansatze sollen an dieser Stelle jedoch nicht vertieft werden, da sie the-
matisch bereits in den dritten Teil dieser Arbeit fallen.
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10.10.6 Lesezeichen

ABB.86 Lesezeichen-Seite

ABB.87 Lesezeichen-Button;
Zustande (v.l.n.r.):
deaktiv,
aktiv,
deaktiv (PDF-Datei fehit),
aktiv (PDF-Datie fehlt)

Die Mdglichkeit, Eintrage zum Zwecke der zeitversetzten Lektire
oder der Weiterempfehlung einer Merkliste hinzufigen.
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Die Mdglichkeit, Arbeiten beim Durchstreifen des KISDarchivs einer Merkliste
hinzuzuftigen, wurde bereits im Rahmen des S| »Arche« skizziert.

Die Funktionalitat der »Lesezeichen«, wie die Eintrage auf einer solchen Liste
innerhalb des KISDarchivs bezeichnet werden, ist in diesem Modul gefasst.

Elemente
Das Lesezeichen-Modul besteht aus folgenden Bestandteilen:

Lesezeichen-Seite

Die Lesezeichen-Seite enthdlt die Lesezeichenliste, welche alle zu einem
bestimmten Zeitpunkt mit Lesezeichen versehenen Eintrage anzeigt. Neben
ihrer Funktion als Uberblicksseite dient diese Seite als Portal zur PDF-Ansicht.

Lesezeichen-Cookie
Der Lesezeichen-Cookie bildet nutzerseitig eine Liste aller Eintrage ab, die mit
Lesezeichen versehen wurden.

PDF-Ansicht

Die PDF-Ansicht ist von der Lesezeichen-Seite aus erreichbar und zeigt die
denen auf der Liste befindlichen Eintragen zugeordneten PDF-Dateien an. Die
Ansicht erlaubt dabei das Hin- und Her Springen zwischen Arbeiten auf der
Liste und das Entfernen von Eintragen von derselben.

Lesezeichen-Buttons
Lesezeichen-Buttons werden im Kontext der Mehrfachansichten dargestellt.

D & Z

Per Klick auf den Lesezeichen-Button wird der zum Button gehérige Eintrag
mit einem Lesezeichen versehen, oder von der Lesezeichenliste entfernt,
sofern diese bereits auf dieser vertreten ist. Anhand einer farbigen Hinterle-
gung zeigt der Lesezeichen-Button an, ob der Eintrag bereits auf der Lesezei-
chen-Liste vorhanden ist. Eine graue Hinterlegung weist Uberdies darauf hin,
dass die den Lesezeichen hinzugefligte Arbeit Uber keine PDF-Datei verfligt.
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ABB.88 Lesezeichen-Indikator
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Lesezeichen-Indikator

Der Lesezeichen-Indikator fungiert als dynamischer Link zur Lesezeichen-
Seite, sobald diese mindestens einen Eintrag enthalt. Er erscheint in der obe-
ren rechten Bildschirmecke in Form eines farbig hinterlegten Buttons, der die
Anzahl derzeit auf der Lesezeichen-Liste befindlicher Eintrage darstellt.

Funktionsweise

Die Lesezeichenliste wird userseitig in einem Cookie namens ark_queue
gespeichert und besteht aus einer kommaseparierten Liste von Eintrags-IDs.
Der Cookie selbst ist mit einer Gulltigkeitsdauer von 31 Tagen versehen.
Darilber hinaus kann der Zustand der Liste in Linkform gespeichert werden.
Siehe ark_queue (S. 158).

In der ersten Iteration der Lesezeichenfunktion resultierte ein Klick auf den
Lesezeichen-Button einer Arbeit im Ubergeben einer HTTP POST-Variable

an den Server, welche einen Parameter (‘add’/'remove’) und die ID des ent-
sprechenden Eintrags enthielt. Der Cookie wurde dann - sofern vorhanden

- vom Client ausgelesen, die Operation durchgefthrt und der Cookie wieder
geschrieben. Negativ bemerkbar machte sich bei dieser Lésung die Warte-
zeit, die mit dem erneuten Laden der Seite beim Klicken auf einen Lesezei-
chen-Button verbunden war. In der zweiten Iteration setzte ich also auf eine
JavaScript-gestitzte Implementierung der Lesezeichen-Funktion, welche mir
den asynchronen Zugriff auf den Lesezeichen-Cookie ermdglichte. Dies macht
sich bei der Lesezeichenvergabe dadurch bemerkbar, dass sich nach Betati-
gung des Lesezeichen-Buttons keinerlei Wartezeit mehr ergibt.

Fragestellungen
Einige der Fragen, die sich wahrend der Modulentwicklung stellten:

Die seitenlibergreifende Verwaltung von Lesezeichen gestaltete sich als Her-
ausforderung, da Inhalte etwa in der Metasuche live generiert werden, was die
asynchrone Lesezeichenverwaltung vor gewisse Herausforderungen stellte.

Der Umgang mit Eintragen, die Uber keine PDF-Dateiem verfligen, war ein
weiterer Diskussionspunkt. Letztendlich wurde eine Lésung gefunden, die
erlaubt, diese den Lesezeichen hinzuzufligen. Der Lesezeichen-Button sig-
nifiziert an dieser Stelle durch eine graue Einfarbung, dass keine PDF-Datei
vorliegt. In diesem Kontext war die Verknlpfung von Lesezeichen-Seite und
PDF-Ansicht Thema. Hier wurde eine Losung implementiert, welche das Auf-
rufen von PDFs aus der Eintragsansicht heraus erlaubt, ohne diese im Voraus
mit Lesezeichen zu versehen.

Der Umgang mit Lesezeichen-Links, die bei bereits bestehenden Lesezeichen
gedffnet werden, wurde Gber ein Dialogfenster geldst. Diese bietet an, zwei
Sets von Lesezeichen zu kombinieren, oder eines der beiden zu bevorzugen
wahrend das andere verworfen wird.
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10.10.7 Schlagworte

ABB.89 Konnektivitatsdiagramm
des KISDarchivs (Marz 2013)

Abgebildet sind etwa 4831
Relationen zwischen 2246
Eintragen und Schlagwoértern
im Datenbestand (Ausschnitt).

Mit dem Datenimport (siehe Seite 48) wurden, wie bereits geschildert, alle
Schlagworte aus dem Datenbestand der AMD in die WordPress Schlagwort-
Taxonomie Ubernommen. Das KISDarchiv zahlt derzeit etwa 9000 Schlag-
worter. Die Abbildung am Seitenende zeigt die Verteilung des Schlagwortbe-
stands auf den Eintragsbestand. 6812 Schlagwérter sind lediglich einem Ein-
trag zugeordnet. Durchschnittlich kommen auf ein Schlagwort 1,85 Eintrage.

Schlagworter erfiillen im KISDarchiv eine Doppelrolle:

— Relation: Schlagworte bilden Sinnverknipfungen zwischen Eintragen: Sie
erlauben dem Nutzer, in der Eintragseinzelansicht verwandte Eintrdge zu
sehen. Umgekehrt bilden Eintrage Verkntpfungen zwischen Schlagworten:
In der Schlagwortilbersicht sieht der Nutzer alle einem Schlagwort zugeord-
neten Eintrage und wiederum deren Verschlagwortung.

—  Suchbegriff: Schlagworte werden neben diversen anderen Metadaten im
Suchindex gefthrt und erflllen damit die wichtige Funktion, Eintrage auffind-
bar machen. Bedenkt man den Stellenwert der Suchfunktion innerhalb der
diversen Module des KISDarchivs, so sollte diese Rolle immer in die Bewer-
tung jeglicher MaBnahmen auf dem Schlagwortbestand einbezogen werden.

ABB.90 Eintrage pro Schlagwort 6561
(Februar 2013) \
X-Achse: \
Eintrage pro Schlagwort 720
Y-Achse: \
Schlagwort-Anzahl 3
(logarithmische Skala) \
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ABB.91

Schlagwortdiagramm zum
Begriff »Typografie«
(Mérz 2013)

schwarz: Mit »Typografie«
verschlagwortete Eintrage

grau: Schlagworte der ver-
schlagworteten Eintrage
(1. Grad)

griin: Relationen zwischen
Schlagworten ersten Grades
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Was macht ein gutes Schlagwort aus?

Die Frage ist schwierig zu beantworten, da Schlagworte nicht einzeln sondern
nur in ihrer Konnektivitat mit Eintragen und dartber mit anderen Schlagwor-
ten qualifiziert werden. Uberdies &ndern sich mit einem wachsenden Daten-
bestand die Anforderungen an den Schlagwortbestand.

Es lieBe sich argumentieren, dass ein Schlagwort nicht zu speziell gefasst sein
sollte. Wie sich jedoch zeigt, bietet ein Datenbestand von Uber viertausend
Eintragen durchaus Potenzial fir Konnektivitat bei exotischeren Begriffen wie
Mass Customization (5), Milch (3) oder Chronobiologie (3). Selbst ein Schlag-
wort, welches keine Verbindung zwischen Eintréagen bildet, kann durchaus das
Potenzial dazu haben. Der optimal verschlagwortete Eintrag sollte demnach
eine Mischung aus eher generell gefassten und speziellen Begriffen abbilden
um der Doppelrolle der Schlagwérter im KISDarchiv gerecht zu werden.

Optimieren lasst sich der Schlagwortbestand durch die Umsetzung gewisser
syntaktischer Regeln, wie etwa der Verwendung von Begriffen im Singular.
Dies erhoht die Konnektivitat und damit den Nutzen der Schlagwort-Seiten.

Von gréBeren Eingriffen in den Schlagwortbestand ist jedoch abzuraten-
Immerhin wurde dieser von Designstudierenden formuliert und sollte somit
bereits in gewissem MaBe auf das Denken der Nutzerbasis zugeschnitten sein.
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10.10.8

ABB.92 Autorenverzeichnis

Autorenindex
Ubersicht aller Autorinnen und Autoren
Es erschien naheliegend, eine Darstellung zu schaffen, welche einen Zugang

zu samtlichen Eintréagen Uber die ihnen zugeordneten Autoren zulasst.
Dies wurde in Form des Autorenverzeichnisses alias »Index« umgesetzt.

B Eintausendunddnel Autorinnen und Autoren
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Der Index bildet ein Verzeichnis samtlicher im KISDarchiv vertretenen Autorin-
nen und Autoren ab. Diese werden nach Nachname alphabetisch sortiert aus-

gegeben wobei eine statische horizontale Navigation das schnelle Navigieren

zwischen den einzelnen Lettern ermdglicht. Diese kdnnen ebenso per Eingabe
des jeweiligen Buchstaben auf der Tastatur angesteuert werden.

Die Namen verlinken auf die jeweilige Autoren-Einzelansicht.



94

ABB.93

10.10.9

Integritatsdiagramm:
Ubersicht der Integritat der im
KISDarchiv vertretenen Daten-
satze nach 12 Kategorien.
Stand: 20.2.2013
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Integritat

Das Modul »Integritat« setzt sich aus einer Seite im
Frontend und einem Backend-Widget zusammen.
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Die Frage nach der Eintragsintegritat, also der Vollstandigkeit der Metadaten
der im KISDarchiv abgelegten Arbeiten, stellte sich erstmals im Rahmen des
Imports der Altdaten aus dem AdA-Bestand. Die Eintragsintegritat zu bestim-
men, erwies sich sowohl auf der Makroebene (»Wie ist es um die Vollstandig-
keit des Gesamtdatenbestands bestellt?«) als auch auf der Mikroebene (»Wie
vollstandig ist der mir vorliegende Eintrag?«) als sinnvoll.

Integritatsberechnung

Die quantitative Bestimmung der Metadaten-Vollstandigkeit alias »Integritat«
eines Eintrags bedeutet, einen Zustand der Sattigung festzulegen, bei dessen
Erreichen einen Eintrag als vollstandig gilt. Im ersten Schritt wahlte ich daflr
zehn Metadatenfelder aus, die fir die Berechnung herangezogen werden.
Diese gehen mit gleicher Gewichtung in die Bestimmung ein, jedes der Felder
kann also maximal 10% zur Eintrags-Integritat beitragen:

DATENFELD GEWICHTUNG (MAX. 10%) KRITERIUM
ark_record_exam_type 10 % Vorhandensein
ark_record_subexam 10 % Vorhandensein
ark_record_area 10 % Vorhandensein
ark_record_year 10 % Vorhandensein
ark_record_lecturer 10 % Vorhandensein
ark_record_language 10 % Vorhandensein
ark_record_pdf_url 10 % Vorhandensein
ark_record_author 10 % Vorhandensein
post_content 0,1 % pro Zeichen min. 100 Zeichen

post_tag 2 % pro Schlagwort min. 5 Schlagworter
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ABB.94 |Integritatsseite im Frontend
(Ausschnitt)

Die Berechnung folgt bei den ersten acht aufgefihrten Feldern einer binaren
Logik, das Vorhandensein eines Werts wird hier als Erflllung des Kriteriums
bewertet. Das Abstract hingegen wird ab 100 Zeichen Lange als ausgefullt.
Ab finf vorhandenen Schlagwértern werden diese als vollstandig bewertet.

Wie bereits geschildert, findet keine qualitative Uberpriifung der Daten statt:
Hundertprozentige Integritat bedeutet nicht, dass das Abstract aussagekraf-
tig ist, oder die Schlagworter gut gewahlt wurden. Ebenso garantiert es nicht
die Korrektheit der eingegebenen Daten. Die Bestimmung der Integritat ist
somit als bloBer Richtwert zu begreifen. Versteht man diese der Integritats-
berechnung zugrunde liegenden Einschrankungen, kann diese eine wertvolle
Erganzung des AG-Toolkits darstellen.

Integritatsanzeige, Frontend

‘ 52.08% Eintragsintocgritl GawE

Die Integritatsanzeige im Frontend bildet auf einer Bildschirmseite die Voll-
standigkeit samtlicher vorhandenen Eintrage ab. Sie orientiert sich damit am
Integritatsdiagramm auf der vorherigen Seite. Flr die Seitendarstellung bei
rund 4000 Datensatzen werden immerhin 50000 Metadaten ausgelesen.

Jeder einzelne Eintrag bildet ein Quadrat mit einer Kantenlange von 12 Pixeln
welches je nach Vollstandigkeit der zugrunde liegenden Eintrags-Metadaten
eingefarbt ist - 50% Eintrags-Integritat entspricht einer Rotfarbung, Eintréage
mit 100% Integritat erscheinen in einem kraftigem Grun.

Fahrt der Benutzer mit der Maus Uber einen der Eintrage, wird in einem Tool-
tip der Titel und die prozentuale Integritat des Eintrags angezeigt. Ein Klick
auf den Eintrag 6ffnet diesen im Backend (sofern der Besucher die Berechti-
gung besitzt, diesen zu editieren), beziehungsweise im Frontend (fir den Fall,
dass ebendiese Berechtigung nicht vorliegt).

Standardmafig werden die Eintrage alphabetisch nach Titel sortiert gezeigt.
Dariber hinaus besteht die Mdglichkeit, Gber zwei Buttons in der Headline alle
Eintrage mit hundertprozentiger Integritat auszublenden und/oder die darge-
stellten Eintrage nach Vollstandigkeit zu sortieren.

Die Reduktion der Darstellung auf einen farbigen Pixel gegeniber der diffe-
renzierteren Darstellung des auf der vorigen Seite abgebildeten Diagramms
soll die Lesbarkeit vereinfachen und unterstreicht die quantitative Natur der
unterliegenden Berechnung.
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ABB.95 Die Integritatsseite schafft
Pixel Art; ein Bug im Code
fuhrt zu einer inkorrekten,
wenn auch visuell betérenden
Sortierung (20.10.2013)

ABB.96 DreiIntegritdtsmetaboxen
im Vergleich. (Collage)
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Integritatsmetabox (IMB), Backend

Die Integritatsmetabox wurde geschaffen, um dem Bearbeiter eines Eintrags
im Backend ein schnelles Uberblicken der Vollstdndigkeit der Metadaten zu
ermoglichen. Sie lasst sich in der Eintrags-Bearbeitungsansicht einblenden.
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Da die Eintrags-Bearbeitungsmaske sich mit gemessenen 2670 Pixeln Héhe
Uber einen nur durch Scrollen zu Uberblickenden Bereich erstreckt, erfllt die
IMB eine nitzliche Funktion flr den geneigten Bearbeiter: Einen quantitativen
Uberblick Gber die Eintragsmetadaten.

Aufbau

Das auffalligste Element der IMB bildet ein grafischer Fortschrittsbalken, wel-
cher die Integritat des Eintrags abbildet. Im Falle eines Integritat unter 100%
findet sich unterhalb des Balkens eine Auflistung der fehlenden Angaben in
Form von Links, welche die auszufiillenden Formularelemente referenzieren.
Die IMB berechnet den Integritatswert mit Abspeichern des Eintrags und dem
damit verbundenen Aktualisieren der Seite neu.
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10.10.10

ABB.97 Statistikseite im Frontend
(Ausschnitt)

ABB.98 Statistikseite im Frontend,
Alternative Darstellung
(Ausschnitt)

Statistik
Diagramm-Darstellung des Datenbestands

Die Schaffung einer Diagrammdarstellung wurde aus dem Wunsch heraus
geboren, dem digitalen Archiv-Besucher ein Geftihl daflir zu vermitteln, wie
die quantitative Verteilung der Eintrage nach Prifungsstufe und Jahr aussieht.
Dies bildet gewissermaBen die digitale Entsprechung zum Blick auf die reich
geflllten Regale des analogen Archivs.

Das Modul Statistik bietet eine grafische Darstellung des gesamten Ein-
trags-Datenbestands in Form eines Flachendiagrammes. Die Eintrage werden
dabei nach Prufungsstufe geclustert und auf die Zeitachse geplottet. Die
Farbigkeit der Flachen entspricht den Prtfungsstufen zugewiesenen Farben.
Siehe Eintrags-Farbkodierung (S. 67). Ausnahme bilden die Teilprifungen
»Vordiplom« und »Diplom« des Diplomstudiengangs Design, welche zur bes-
seren Differenzierung in Graustufen dargestellt werden.

Die Anordnung der Flachen wurde so gewahlt, dass korrespondierende Pr-
fungsstufen an einander angrenzen. So lasst sich erkennen, wie die Prtifungs-
stufe »Vordiplom« in die Prifungsstufe »Intermediate« Ubergeht.

Ein rechts oben in der Headline positionierter Button bietet die Méglichkeit,
von der kaskadierten auf eine Uberlagerte Flachendarstellung zu wechseln.
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Die Darstellung aktualisiert sich selbstverstandlich mit jeder Veranderung im
Datenbestand selbst, da die Daten mit jedem Aufruf aus der Datenbank bezo-
gen werden. Die Achsen skalieren sich automatisch wenn die Maximalwerte
Uberschritten werden sollten.
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10.10.11

ABB.99 Arbeit einreichen-Maske,
Frontend (Januar 2013)

ERSTER TEIL: REALISATION

Arbeit einreichen

Arbeiten ins aus dem Frontend ins KISDarchiv einstellen.
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Das Arbeit einreichen-Modul bildet die Antwort auf zwei Fragen, die auf den
ersten Blick nicht die selbe Antwort haben sollten:

Wie, wenn Uberhaupt, kdnnen Studierende Arbeiten ins KISDarchiv eingeben?
Wie kdnnen Mitglieder der Archiv-AG Arbeiten ins KISDarchiv eingeben?

Um den Hintergrund dieser Fragen besser zu begreifen, betrachten wir an
dieser Stelle den bisherigen Modus Operandi:

Alter Abgabevorgang (bis 2013)

Die Priflinge reichten zum Abgabetermin ihre Arbeit in mehrfacher Ausfih-
rung (Priferexemplar(e), Archivexemplar) samt digitaler Kopie (auf CD-ROM)
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und Abgabeformular (Note) bei Frau Lindner im Sekretariat ein.

2. Die gesammelten Archivexemplare samt CD-ROM und Note wurden an die
Archiv-AG Ubergeben.

3. Die Archiv-AG sortierte die Archivexemplare samt gedrucktem Reiterschild
in eine Hangetasche, pflegte Arbeit und Note digital ins AdA ein, die im Note
enthaltenen Metadaten in die (neue) Metadatenbank.

4.  Die Archiv-AG vernichtete die Notes sowie die CD-ROMSs, benachrichtigte
gegebenenfalls Priflinge, deren Daten nicht vorlagen und bat diese um
Einsendung derselben.

Reflektion zum Abgabevorgang

Betrachten wir den bisherigen Abgabevorgang, so wird schnell klar, dass
dieser einen enormen Aufwand materieller und personeller Resourcen bedeu
tet. Die mehrfache und medieniibergreifende Ubertragung von (Meta-)daten
birgt hohes Fehlerpotenzial.

Einzel- versus Batch-Eingabe

Die Eingabe hunderter oder gar tausender Eintrdge in einem Schwung ist
bezeichnend fur die Art und Weise, wie die Altdaten ins KISDarchiv Uberfuhrt
wurden. Die Eingabe eines ganzen Jahrgangs an Prifungsarbeiten lieBe sich
ebenfalls als Batch-Eingabe charakterisieren. Wahrend diese Art der Eingabe
ihre Daseinsberechtigung hat, ist nicht daran zu denken, eine solche Einga-
beart flr den Regelbetrieb des KISDarchivs zu implementieren. Dies hat den
Grund, dass der Batch-Import die Daten in Tabellenform einliest, ohne ein-
zelne Eingaben zu validieren. Wir hatten es also mit einem sehr fehleranfalli-
gen System zu tun.

Begreifen wir die Abgabe als »Erfassen neuer Eintrdge« unabhangig von Kon-
text und einpflegender Person, so wird ein Eingabemodus denkbar, welcher
AG-Mitgliedern und Priflingen gleichermaBen zur Verfligung steht. Dieser

ist also im Frontend zu verorten. Eine solche Universallésung hat den Vorteil,
dass sie einfacher zu warten ist, und durch ihre Form als reine Eingabemaske
gegenlber den Eingabe- und Bearbeitungsmasken des Backends eine stren-
gere Validierung erzwingen kann. Dies hat den einfachen Grund, dass die Auf-
erlegung einer Validierung auf noch zu erfassender Daten - im Rahmen der
Eingabe - sich sehr viel einfacher gestaltet, als die nachtragliche Validierung
bereits bestehender Eintrdage im Rahmen der Bearbeitung.

Die Abgabe lasst sich grob in zwei Schritte unterteilen:
1. Die Eingabe von Metadaten in Verbindung mit dem Upload einer PDF-Datei

2. Die Uberpriifung, etwaige Korrektur und Freischaltung der Metadaten.

Unterziehen wir die zwei Schritte einer detaillierten Betrachtung:
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ABB.100 Titel-Eingabefeld

ABB.101 Untertitel-Feld

ABB.102 Abstract-Feld

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ERSTER TEIL: REALISATION
Eingabe von Metadaten und PDF-Upload
Der Eingabevorgang lasst sich illustrieren, indem wir die Eingabefelder der

Arbeit einreichen-Maske in ihrer sequenziellen Anordnung besprechen.

1. Titel

Dieses Feld fasst den Titel der Arbeit. Da dieser keinen syntaktischen Ein-
schrankungen unterliegt, wird das Feld lediglich auf das Vorhandensein von
mindestens zwei Zeichen Uberprift

Textfeld

post_title
Das Feld wird als ausgefillt betrachtet, wenn es mindestens 2 Zeichen enthalt.

2. Untertitel

L gt

Das Untertitelfeld stellt kein Pflichtfeld dar. Die hier getatigte Eingabe wird
mitsamt der Eingabe des Titelfelds delimitersepariert in das post_title-Feld
geschrieben. Siehe ark_record / Eintrag (S. 115).

Textfeld
post_title

3. Abstract

Abmtract

Das Abstract-Feld ist in Form einer Textarea gehalten. Diese Uberprift bei
erfolgter Eingabe, ob mindestens 100 Zeichen eingegeben wurden, was als
Mindestlange fir das Abstract definiert wurde.

Textfeld
post_content
Das Feld muss mindestens 100 Zeichen enthalten.
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ABB.103 Schlagwérter-Feld

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ABB.104 Autor/innen-Feld

TYP
DATENQUELLEN
ASSOZIATION
VALIDIERUNG
FOLGE

4. Schlagworter

Schagwtrier

Das Schlagwort-Feld akzeptiert eine beliebige Anzahl, mindestens jedoch funf
mit Komma abgetrennte Begriffe. Die Begriffe kdnnen von Hand eingegeben
oder als kommaseparierte Liste ins Feld kopiert werden. Das Feld lasst keine
Doppeleingaben von Schlagworten zu.

tagslnput-Feld

post_tag
mindestens finf Schlagworte missen eingegeben werden

5. Autor/innen

Alrtor inman

Das Autor/innen-Feld ist via Autocomplete-Funktion sowohl mit der Auto-
ren-Datenbank des KISDarchivs verbunden, als auch mit einer externen
Datenquelle welche aktuell Studierende mitsamt ihrer Metadaten enthalt.
Sobald der Nutzer beginnt, einen Namen einzugeben, prift das Feld, ob
dieser sich bereits in der KISDarchiv-eigenen Autorendatenbank befindet. Ist
dies nicht der Fall, werden die Autorendaten aus der externen Datenquelle
herangezogen, um den Benutzer neu anzulegen. In jedem Fall sollte ein von
der Autocomplete-Funktion angebotener Name in dieses Feld geschrieben
werden, da ein beliebiger - also weder in der Autorendatenbank noch in der
externen Datenbank vorhandener - Name vom System nicht zugeordnet wer-
den kann. Dieser mUsste folglich von der AG manuell angelegt werden.

Das Feld erlaubt die Eingabe mehrerer Autoren und beschrankt diese auch
nicht, da zwar davon auszugehen ist, dass unter gewissen Bedingungen

- etwa beim Ablegen eines Intermediate-Nebenthemas - nur eine Person
involviert ist, die Praxis jedoch gezeigt hat, dass selbst solche Arbeiten von
mehr als einer Person eingereicht werden. Eine strenge Validierung wiirde die
Eingabe solcher Arbeiten verhindern und die Daten verfalschen.

Mit der Auswahl eines Autors wird der diesem zugeordnete Datensatz,
genauer gesagt das Feld ark_author_degree ausgelesen. Kann der Autor auf
diesem Wege mit einem Studiengang assoziiert werden, so wird der entspre-
chendem Studiengang im folgenden Feld bereits ausgewahlt.

tagsinput-Feld mit Autocomplete
Studierenden-Datenbestand; externe Studierendendatenbank
ark_record_author

Automatische Studiengangsauswahl sofern dem Autor ein
Studiengang zuzuordnen ist (via ark_author_degree).
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ABB.105 Studiengang-, Prifungsstufe-

und Teilprtfungs-Felder

ERSTER TEIL: REALISATION

6. Studiengang / Priifungsstufe / Teilpriifung

Shudiengany | mme asiwashes:
PrifungssStrle | mme porcil Seaergiog witins

L T e — e ——r

Die drei Dropdown-Felder bedingen einander und werden deshalb an dieser
Stelle zusammen erlautert.

Die Validierung jedes einzelnen dieser drei Felder ist dadurch gewahrleistet,
dass es sich um Dropdownfelder mit vorgegebenen Optionen handelt. Jedoch
ergeben sich aus der Auswahl des Studiengangs nur bestimmte zulassige
Eingaben fir die Prafungsstufe und innerhalb einer Prifungsstufe wiederum
nur bestimmte Auswahlmdglichkeiten fir eine Teilprtfung, welche zudem von
Studiengang zu Studiengang unterschiedlich benannt sein kann. Es musste
also eine Reihe von konditionalen Dropdowns geschaffen werden, welche sich
lediglich sequenziell ausfillen lassen und welche mit jeder Auswahl die Folge-

felder mit zulassigen Werten besttickt und zur Auswahl freigibt. Die folgende

Struktur gibt einen Uberblick Gber alle méglichen, also auswéhlbaren Kombi-

nationen der drei Felder und der resultierenden Werte:

STUDIENGANG PRUFUNGSSTUFE TEILPRUFUNG WERTE
Bachelor / Integrated Design (BIDes) Intermediate — Nebenthema ip/nt
L Hauptthema ip/ht
Bachelor Proposal 1 ba / ntl
Proposal 2 ba / nt2
Hauptthema ba/ ht
Bachelor / European Studies in Design (BEDes) 7 Intermediate Nebenthema ip/nt
L Hauptthema ip/ ht
Bachelor Bachelorarbeit ba / ht
Master / Integrated Design (MIDes) — Master Self Initiated Project  ma/ ntl
Research Proposal ma / nt2
~— Master Thesis ma/ ht
Master / European Studies in Design (MEDes) — Master Research Proposal 1 ma / ntl
Research Proposal 2 ma/nt2
~— Masterarbeit ma/ ht
Diplom / Design Vordiplom Nebenthema 1 vordipl / nt1
Nebenthema 2 vordipl / nt2
“— Hauptthema vordipl / ht
Diplom Nebenthema 1 dipl / ntl
Nebenthema 2 dipl / nt2
“— Hauptthema dipl / ht

Im Diagramm sehen wir einige Kombinationen, namentlich die Master-Studi-

engange, welche jeweils nur Uber eine auswahlbare Prifungsstufe verfligen.

Wird einer dieser Studiengange ausgewahlt, so aktiviert die Maske direkt das

Teilprufungsdropdown und erspart dem Nutzer die Prifungsstufenauswahl.
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TYP
DATENQUELLEN
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ABB.106 Eingabefeld Priifer/in

TYP
DATENQUELLEN
ASSOZIATION
VALIDIERUNG
FOLGE

ABB.107 Eingabefeld »Lehrgebiet«

TYP
DATENQUELLE
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

Selbiges gilt flr den Fall, dass ein Nutzer innerhalb des Studiengangs BEDes
die Prufungsstufe Bachelor auswahlt: Da dieser nur Gber eine Teilprifung ver-
flgt, wird diese bereits flir den Nutzer vorausgewahlt und zum nachsten Feld,
also der Auswahl des Prifers, gesprungen.

Um Fehleingaben zu verhindern, verfligen diese drei Felder zudem Uber eine
rickwartige Prifroutine: Wird nach Auswahl der Teilprifung die Auswahl des
Studiengangs verandert, setzt die Maske nicht mit dem neu ausgewahlten
Studiengang konforme Prifungsstufen- und Teilprifungs-Werte zurick.

Konditionale Dropdown-Felder

hardcoded (ark-upload.php)

ark_author_degree / ark_record_exam_type / ark_record_subexam
diverse Prifroutinen, s. o.

9. Priifer/in

Priiariin

Die Eingabe von Prufer/in erfolgt wie auch die Autoreneingabe Uber ein Feld
mit Autocomplete-Funktion. Dieses liest via Datenbankabfrage alle im KISD-
archiv vertretenen Dozenten aus. Bei Auswahl der prifenden Person aus der
vom Autocomplete-Feature generierten Liste wird das dieser Person zuge-
ordnete Lehrgebiet im folgenden Feld vorausgewahilt.

tagsinput-Feld mit Autocomplete

Dozenten-Datenbestand

ark_record_lecturer

Automatische Lehrgebietsauswahl sofern der prifenden Person ein
Lehrgebiet zugeordnet ist (via ark_lecturer_area).

10. Lehrgebiet

LEl'l'EEhEl e rpeed

Falls das Lehrgebiet nicht bereits durch Auswahl eines mit einem Lehrgebiet
assoziierten Prifer vorausgewahlt wurde, werden an dieser Stelle alle Lehrge-
biete angezeigt, deren Anzeigen-Flag (ark_area_show) gesetzt wurde.

tagsinput-Feld mit Autocomplete
Lehrgebiets-Datenbestand
ark_record_area
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ABB.108 Eingabefeld Jahr

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ABB.109 Eingabefeld Sprache

ABB.110 PDF-Datei

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ERSTER TEIL: REALISATION

11. Jahr

Jabr 2003

Das Jahres-Eingabefeld fasst standardmaBig die aktuelle Jahreszahl als Wert.
Daruber hinaus findet eine strenge Validierung Anwendung, welche nur zwei-
oder vierstellige Jahreszahlen als Eingabe akzeptiert, Eingaben vor 1990 auf
das Grindungsjahr der KISD setzt und Jahreszahlen, welche in der Zukunft
angesiedelt sind auf das aktuelle Jahr.

Numerisches Textfeld

ark_record_year
zwei- oder vierstellige Jahreszahl, s. o.

12. Sprache

Sprache i =

Das Sprach-Eingabefeld wird mit deutsch als Sprache vorausgewahlt geladen.
DarUber hinaus sind englisch oder spanisch wahlbar, eine Nicht-Auswahl ist
auszuschlieBen und damit keine Validierung notwendig.

Dropdown-Feld
ark_record_year

13. PDF-Datei

POF-Datel 145 dam bnchinden ninea POFr ardiine @ dich dam sresrstnedan,
ikl O A brvertuaiD O O O taben AUThews B ke it

- 2ot can POF smdacto deses Brosssteraise
Cis i Dade il bai-iigd 10 M0

POF-Dalie niswsiihien

Der Upload einer PDF-Datei direkt Gber die Arbeit einreichen-Maske kann via
Betdtigung des entsprechenden Buttons oder durch Ziehen einer Datei in das
Browserfenster geschehen. Bevor die Datei dem Upload-Handler (ibergeben
wird, Gberprift das System, ob es sich dabei um eine PDF-Datei handelt und
diese die maximale DateigréBe nicht Gberschreitet. Wird eines dieser Kriterien
nicht erflllt, erhalt der Nutzer eine Meldung mit der Aufforderung, eine Datei
korrekten Formats oder korrekter GroBe einzureichen. Die giltige Datei wird
in ein Zwischenverzeichnis auf dem Server Ubertragen und ihre Position in der
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TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ABB.111 Anmerkungsfeld

TYP
ASSOZIATION
VALIDIERUNG

ABB.112 »Arbeit einreichen«-Button

Variable ark_record_pdf_url geschrieben. Wahrend des Uploads wird der
»Arbeit einreichen«-Button nicht klickbar geschaltet, um zu verhindern, dass
der Eintrag eingereicht wird, bevor die Datei komplett auf den Server Uber-
tragen werden konnte. Bei der spateren Freischaltung des Eintrags durch die
AG wird die Datei umbenannt und an die korrekte Stelle innerhalb der Ordner-
struktur verschoben.

Der Prufling wird nicht gezwungen, eine PDF-Datei hochzuladen. Sofern eine
Datei hochgeladen wird, setzt das System die Sichtbarkeitsvariable des PDFs
(ark_record_visible) auf TRUE. Wird keine PDF-Datei eingereicht, erhalt die
Variable den Wert FALSE.

Dateiupload-Feld

ark_record_pdf_url / ark_record_visible
maximale DateigréBe / Dateiformat: PDF

14. Anmerkung

Anmaroing

Ein Anmerkungsfeld am Formularende gibt den Priiflingen die Méglickeit, der
Arbeit eine Notiz anzuhdngen, welche der AG bei der Prtifung des Eintrags im
Backend angezeigt wird. Das Feld unterliegt keiner Validierung.

Textfeld
ark_record_note

14. Arbeit einreichen

Arbeil sinraichen

Mit Absenden des Formulars werden die eingegebenen Daten einem neuen
Eintrag zugeordnet, welcher unter dem Status »pending review« im Backend
sichtbar ist. FUr den Fall, dass ein noch nicht im System vorhandener Autor
angegeben wurde (siehe Feld 5) wird dieser ebenfalls als unter dem Status
»pending review« im Backend angelegt.

Dem Eingebenden im Frontend wird wahrenddessen ein Ausgabeformular
generiert, welches seine soeben eingegebenen Metadaten fir die Druckaus-
gabe aufbereitet darstellt. Siehe ark_upload_complete.php (S. 182).
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ABB.113 Backend, Dashboard:
Ansicht ausstehender Eintrage
(Ausschnitt)

ABB.114 Backend, EintragsUbersicht
ausstehender Eintrage
(Status: »pending«)

ABB.115 Eintrags-Einzelansicht eines
ausstehenden Eintrags

HINWEIS

ERSTER TEIL: REALISATION

Uberprifung, Korrektur und Freischaltung

Mit Absenden des »Arbeit einreichen«-Formulars im Frontend erscheint der
Eintrag im Dashboard des Backends unter dem Status »pending reviewx. Ist
dem Eintrag tUberdies ein Autor zugewiesen worden, welcher noch nicht mit
einer Arbeit im System vertreten ist, so wird dieser ebenso gefihrt.

1LANEn LA LB O

$=253 Envige 2 peeneging 9052 Tags
1,000 A 1 prng 4 Gaanug
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Per Klick auf die als pending ausgezeichneten Buttons kann das AG-Mitglied
die zu Uberprifenden Eintrage in einer Listendarstellung aufrufen. Innerhalb
der Listendarstellung sind bereits ein GroBteil der vom Prifling eingegebenen
Metadaten abgebildet:

==

f

aam

Innerhalb der Eintrags-Einzelansicht kann das AG-Mitglied mit einem Blick auf
die Integritatsmetabox die Vollstandigkeit der Metadaten ersehen. Das Feld
PDF-Pfad zeigt an, dass sich die PDF-Datei im temporaren Ordner befindet.
Nachdem sich das AG-Mitglied nun von der Korrektheit der eingegebenen
Metadaten Uberzeugt hat, gentigt ein Klick auf den Button Publish, um den
Eintrag im KISDarchiv zu veroéffentlichen. In diesem Zug zieht das System
automatisch die soeben vom AG-Mitglied validierten Metadaten heran um die
PDF-Arbeit an die korrekte Stelle innerhalb der Dateistruktur zu relokalisieren

und einen Permalink zu erzeugen.

Grundsatzlich sollten zuerst neu angelegte Autoren auf diese Weise 6ffentlich
geschaltet werden, bevor ihnen zugeordneten Eintrdge freigeschaltet werden.
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Fassen wir den soeben beschrieben Vorgang noch einmal zusammen:
Neuer Abgabevorgang

1. Der Prufling gibt die Metadaten zur Arbeit ein und 1adt die PDF-Datei hoch.
Das KISDarchiv quittiert die Eingabe mit der automatischen Generierung des
Abgabeformulars, welches der Prifling den Druckexemplaren beilegen kann.

2. Die AG Uberprift die eingegebenen Daten, erganzt oder korrigiert diese
gegebenenfalls und schaltet den Eintrag im KISDarchiv frei. Das System sorgt
fUr die korrekte Verortung der hochgeladenen Datei auf dem Server.

Vorteile des neuen Abgabevorgangs

Der neue Abgabevorgang weist eine Reihe von Vorteilen gegenliber dem bis-
herigen Modus Operandi auf:

— Vereinfachter Ablauf: Statt die PDF-Datei auf eine CD zu brennen, diese zum
Sekretariat zu tragen, von wo aus sie nach Lagerung ins Archiv gegeben wird,
wo sie nach abermaliger Lagerung ausgelesen und auf den Server geladen
wird, wird die PDF-Datei im KISDarchiv direkt auf den Server geladen.

—  Okologischer(er) Ablauf: Pro Abgabejahr werden 175-200 CDs eingespart.

—  Sicherheit: CDs mit sensiblen Prifungsinhalten missen nicht mehr »bewacht«
und vernichtet werden, unlesbare CDs sind passé. Fehleingaben und Fehler in
der Ubertragung von Metadaten werden drastisch reduziert.

—  Zeitersparnis:
4 Der Prifling spart sich die Zeit, CD-Rohlinge anzuschaffen und
zu bespielen. Die Eingabe der Arbeit im digitalen Archiv dauert nicht langer
als das Ausflllen des bislang gebrauchlichen PDF-Formulars und resultiert in
der Generierung desselben.

1 Frau Lindner spart Zeit, sie muss nicht mehr auf das Vorhandensein von
CD-Rohlingen prifen.

1 Die AG spart Zeit, da die Einpflege nun den Pruflingen Uberantwortet wird.
Die AG kann sich auf die Prifung und Aufwertung der eingegebenen Daten
konzentrieren.

—  Uberpriifbarkeit: Mit Vorlage des vom KISDarchiv generierten Abgabefor-
mulars erbringt der Prifling bereits den Nachweis, seine Arbeit digital einge-
reicht zu haben. Die Nachpflege von digitalen Arbeiten wird erleichtert, da die
Pruflinge Arbeiten direkt ins KISDarchiv einreichen kénnen. Die Vereinfachung
und relative Unabhéangigkeit von der AG, welche hierbei eine Uberblickende
Rolle einnimmt, erhéht zudem die Chance, Arbeiten nachtraglich zu erhalten.
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ERSTER TEIL: REALISATION

10.10.12 Das analoge Archiv

ABB.116 Seite Das analoge Archiv

Schnittstelle zwischen analogem und digitalem Archiv.
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Die Seite Das analoge Archiv bildet die Schnittstelle zwischen analogem und
digitalem Archiv. An dieser Stelle wird auf die Existenz des Institutsarchivs in
Raum 126 hingewiesen, sowie auf die Archiv-Informationsseite innerhalb der
KISDspaces verwiesen.

Die Seite ist bewusst minimal gehalten und enthalt einen Text, der auch bei
mehrjahriger Nichtbeachtung noch den Eindruck von Aktualitdt vermittelt.
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10.10.13

ABB.117 Bugs-Seite in vier Abschnitten.

KATEGORIE

UNKLAR (LOOK INTO)

MUST HAVE (FEATURES)
SHOULDN'T HAVE (BUGS)

NICE TO HAVE (FEATURES)
INHALTLICHES / STRUKTUR / DATEN
WORTLAUT

Bugs-Seite

Interaktive ToDo-Liste fiir Beta-Tester.

Die Bugs-Seite wurde Beginn der Limited Public Beta erstellt, um den zwei
Betatestern eine komfortable Méglichkeit zu geben, Anregungen und Bugs
direkt aus dem KISDarchiv heraus einzureichen.

Die Seite bestand aus einem zweispaltigen Layout.

Die rechte Spalte umfasste eine Eingabemaske Gber welche Anregungen

in Textform eingegeben und abgeschickt werden konnten. Diese erschienen
unmittelbar unterhalb der Maske in chronologisch absteigender Form sortiert.
Die linke Spalte enthielt Anregungen, die bereits einer von sechs Kategorien
zugeordnet wurden:

KODIERUNG BESCHREIBUNG
hellgrau Keiner Kategorie zuzuordnen

dunkelblau Ideen flr funktionale, wesentliche Erweiterungen

rot Bugs und Fehler jeglicher Art

tarkis Anregungen fur fakultative Erweiterungen

violett Anmerkungen zu konkreten Datensatzen im Bestand
dunkelgrau Anmerkungen zur Nomenklatur des Frontends

Jede Kategorie bildete eine eigene Liste mit Eintrdagen, jeder Eintrag enthielt
die Textanmerkung sowie den Namen des Betatesters, der diese eingesandt
hatte. Mit Korrektur oder Umsetzung der Anmerkungen wurden die Eintréage
in eine chronologische Liste »Behobene Bugs« unterhalb der kategorischen
Listen verschoben und als bearbeitet gekennzeichnet.

Das Bugs-Modul umfasste einen seitenweit angezeigten »Bug-Button«, wel-
cher Uber die Funktion ark_show_bug_button() eingebunden wurde. Mit
Ende der Limited Public Beta wurde die Seite sowie der Button ausgesetzt.
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ABB.118 Operatives Ebenenmodell
des KISDarchivs.

DATENTYPEN

FELDER

POSTTYPEN

FUNKTIONEN

TEMPLATES

MODULE

ABLAUFE

Das Operationshandbuch richtet sich in erster Linie an jene, die auf adminis-
trativer Ebene mit dem KISDarchiv zu tun haben. Es erldutert auf diversen
Ebenen die unterliegenden Mechanismen, welche das System ausmachen.

ABLAUF

ATE < M
<emPt by,

FUNKTION

pOSTTYp

BACKEND

FRONTEND §7
UMWELT {

Dieser Teil orientiert sich am hier abgebildeten operativen Ebenenmodell,
wobei von innen nach auBBen vorgegangen wird:

Datentypen bilden die kleinste Einheit des Systems. Sie klassifizieren in der
Datenbank angelegtee Felder. Datentypen beschreiben numerische Werte,
Textinhalte (»Strings«/»Zeichenketten«) und boolesche Logik (true/false).
Siehe Posttyp-Struktur (S. 114).

Felder sind datentypgebundene Variablen, welche ein bestimmtes Attribut
abbilden. Das WordPress-eigene Feld post_title etwa fasst den Titel eines
Posts, abgebildet im Datentyp Text.

Posttypen kombinieren Felder und bilden darauf Sinneinheiten (»Eintrage«).
Auf dieser Ebene kénnen die enthaltenen Felder als Referenzen auf Posts
anderer Posttypen agieren und so Zusammenhange zwischen Posts abbilden.

Funktionen dienen der Anzeige und Manipulation von Eintrdgen. Einige Funk-
tionen fungieren dabei posttyptbergreifend wohingegen andere auf einen

bestimmten Posttyp zugeschnitten sind.

Templates kapseln mindestens eine und zumeist mehrere Funktionen im
Frontend-basierten Kontext. Sie treten mitunter verschachtelt auf.

Module stellen sinnstiftende Gruppierungen von Templates dar.

Ablaufe umfassen mehrere Personen oder Gruppen, umspannen Front- und
Backend und bilden die Schnittstelle zu anderen KISD-internen Prozessen.
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1.0.1

DATENTYP
TEXT

FILE
SELECT
BOOLE
REFERENZ
CHECKBOX

ZWEITER TEIL: OPERATION

Posttypen
Einleitung

Die vier KISDarchiv-eigenen Posttypen (in WordPress »Custom Post Types«)
bilden die zentralen Entitaten innerhalb des Archivs und die Beziehungen zwi-
schen diesen ab. Die KISDarchiv-Posttypen erganzen die WordPress-eigenen
Posttypen zu denen post und page (Post-Eintrag und Seite) zahlen.

Der Posttyp ark_record enthélt Eintrage, welche alle Informationen
(Metadaten) zu jeweils einer Prifungsarbeit fassen.

Der Posttyp ark_area enthalt Lehrgebiete, in welchen Eintréage und
Dozenten verortbar sind.

Der Posttyp ark_author enthalt alle mit Arbeiten vertretenen
Autorinnen und Autoren, welche Eintragen zuordenbar sind.

Der Posttyp ark_lecturer enthalt alle Personen, welche aus Eintragen
heraus in ihrer Position als Prifer und Priferinnen referenziert werden.

Posttyp-Struktur

Posttypen setzen sich aus Feldern zusammen, die mitunter als »Variablen«
oder »Metadaten« oder »Metadatenfelder« bezeichnet werden. Jedem Feld ist
genau ein Datentyp zugeordnet. Dieser bestimmt maBgeblich, welche Art von
Daten das jeweilige Feld zu fassen imstande ist. Folgende Datentypen sind fir
die Felder der KISDarchiv-Posttypen von Relevanz:

BESCHREIBUNG

Ein Feld, welches eine beliebige Zeichenkette enthalt.

Eine Referenz auf ein WordPress-Attachment; also eine Datei.
Ein Dropdown-Feld mit vorgegebenenen Auswahl-Werten.

Ein Auswahlfeld welches eine bindre wahr/falsch-Logik abbildet.
Eine Referenz auf einen Post bestimmten Posttyps.

Ein Auswahlfeld mit vorgegebenem Wert.

KISDarchiv-eigene Posttyp-Variablen tragen stets den Namen des Posttyps
selbst im Namen um ihre Posttyp-Zuordnung zu erleichtern. So ist bereits aus
dem Bezeichner ark_record_area ersichtlich, dass es sich um eine Variable
des Posttyps ark_record handelt, die sich auf das Lehrgebiet bezieht. Die
Benennung von Templates und Funktionen folgt ebendieser Logik.

Auf den folgenden Seiten finden sich Beschreibungen der vier KISDarchiv-
Posttypen anhand der ihnen eigenen Feldern. Jeder Posttyp wird kurz vor-
gestellt, darauf folgt eine tabellarische Ubersicht der posttyp-eigenen Felder
und schlieBlich eine detaillierte Beschreibung der einzelnen Felder.
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1.1

BESCHREIBUNG
TITEL DER ARBEIT
ABSTRACT
SCHLAGWORTER
PDF-PFAD

PDF
PRUFUNGSSTUFE
TEILPRUFUNG
LEHRGEBIET
PRUFER
AUTOR/EN

JAHR

SPRACHE

PDF ANZEIGEN
ANMERKUNG
SUCHMETA

TITEL DER ARBEIT

ABSTRACT

SCHLAGWORTER

PDF-PFAD

ark_record / Eintrag

Der zentrale Posttyp innerhalb des KISDarchivs. Dieser fasst jede Prifungs-
arbeit in Form genau eines Eintrags.

FeldUbersicht

NAME TYP WP-FELD
post_title text X
post_content text x
post_tag referenz x
ark_record_pdf_url text

ark_record_pdf file
ark_record_exam_type select
ark_record_subexam select
ark_record_area referenz
ark_record_lecturer referenz
ark_record_author referenz
ark_record_year text
ark_record_language select
ark_record_visible checkbox
ark_record_note text
ark_record_search_meta text

Felder

post_title

Das WordPress-eigene Titelfeld fasst den Eintragstitel.

Dieses Feld weist die Besonderheit auf, dass ein Gedankenstrich (»-«) hier als

Trennzeichen (Delimiter) zwischen Titel und Untertitel verstanden wird. Soll

ein Titel mehrere Gedankenstriche enthalten, so werden die tbrigen Gedan-

kenstriche Uber ihre HTML-Entsprechung (sndash;) eingegeben. Dies ist von-

noéten, da nicht davon ausgegangen werden kann, dass es sich beim ersten

auftretende Gedankenstrich um einen Delimiter handelt.

Beispiel:

post_content

Rom - Stadt &ndash;

Metropole &ndash; Zeichen

Das WordPress-eigene Inhaltsfeld dient der Speicherung des Abstracts. In

Templates wird dieses wie gewohnt via the_content()-Funktion abgerufen, in

Mehrfachansichten findet die Funktion ark_get_excerpt_by_id() Einsatz.

post_tag

Der ark_record-Posttyp bedient sich der WordPress-eigenen Schlissel-

wort-Taxonomie zur Speicherung von Tags.

ark_record_pdf_url

Dieses Feld enthalt den absoluten Pfad zu der dem Datensatz zugeordneten

PDF-Datei und wird in der Regel vom KISDarchiv mit Freischaltung eines Ein-

trags nach deren Upload Uber das Frontend generiert.
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PDF

PRUFUNGSSTUFE

TEILPRUFUNG

LEHRGEBIET

PRUFER

AUTOR/EN

JAHR

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_record_pdf

Das Feld PDF dient als Schnittstelle zur WordPress-eigenen Media-Verwal-
tung, erlaubt den Upload von Dateien und speichert temporar die Attach-
ment-ID des Uploads.

ark_record_exam_type

Die Prifungsstufe fasst Optionen in Form eines Dropdown-Felds.

Hinweis: Die internen Kirzel einzelner Prifungsstufen sind historisch begrin-
det und dienen nur als API-interne Identifier.

Folgende Selektionsmdglichkeiten sind definiert:

WERT LABEL
Null Bitte auswahlen
'ip’ Intermediate
'ba’ Bachelor

'ma’ Master

'vordipl' Vordiplom
'dipl’ Diplom

ark_record_subexam

Das Feld Teilprifung bildet alle moglichen Teilprtfungen ab, namentlich ein
einzelnes Nebenthema (NT), zwei Nebenthemen (NT1, NT2) und ein Haupt-
thema (HT). Siehe 6. Studiengang / Priifungsstufe / Teilpriifung (S. 102).

Folgende Selektionsmoglichkeiten sind definiert:

WERT LABEL
Null Bitte auswahlen
ntl’ NT1
nt2' NT2
nt’ NT
'ht' HT

ark_record_area
Das Feld ark_record_area enthalt eine Referenz auf einen Post vom Posttyp
ark_area. Das Lehrgebiet wird anhand seiner ID geflhrt.

ark_record_lecturer
Das Prifer-Feld enthélt eine Referenz auf einen oder mehrere Lehrenden
(Post-Typ ark_lecturer). Diese werden als ein Array von IDs gespeichert.

Anmerkung: Der Name des Felds ist historisch begriindet und stammt aus
einer Zeit, da dieses Feld sowohl Prifer als auch Lehrende fihrte.

ark_record_author
Das Autorenfeld fasst Referenzen auf eine/n oder mehrere Autoren/innen in
Form derer IDs.

ark_record_year
Das Jahresfeld fasst den Jahrgang der Einreichung einer Arbeit in der Form

(»YYYY«)
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SPRACHE

PDF ANZEIGEN

ANMERKUNG

SUCHMETA

ark_record_language
Dieses Feld fasst die Sprache der Arbeit, auszuwahlen via Dropdown-Feld.

Folgende Selektionsmdglichkeiten sind definiert:

WERT LABEL
'de’ deutsch

'en’ englisch
'es’ spanisch

ark_record_visible

Dieses Feld enthélt einen Wert der anzeigt, ob das PDF 6ffentlich gezeigt
werden darf. Diese Variable wird mit Upload einer PDF-Datei aus dem Fron-
tend auf TRUE gesetzt.

ark_record_note

Dieses Feld bietet die Mdglichkeit, eine Anmerkung zu speichern. Das Feld
nimmt damit eine Doppelrolle ein: Die Priflinge haben beim Upload im Fron-
tend die Moglichkeit, hier eine Nachricht zu speichern, die Bearbeiter im
Backend kénnen das Feld nutzen, um einander Hinweise zu hinterlegen.

ark_record_search_meta

Das Suchmeta-Feld dient der Speicherung von flr die Suche relevanten
Begriffen im Klartextformat. Um Eintrége Uber die Suche durch Eingabe des
Autorennamens auffindbar zu machen, muss dieser entweder im PDF-Pfad
oder in dieser Variable kodiert werden. Dies geschieht automatisch.
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1.2

BESCHREIBUNG
LEHRGEBIETSNAME
KURZFORM
BESCHREIBUNG
ANZEIGEN
VERALTETE KURZEL

LEHRGEBIETSNAME

KURZFORM

BESCHREIBUNG

ANZEIGEN

VERALTETE KURZEL

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_area / Lehrgebiet

Der ark_area-Posttyp fasst alle KISD-eigenen Lehrgebiete.

Eintrage diesen Posttyps werden aus dem Posttyp ark_record heraus via
ark_record_area referenziert, sowie aus dem Posttyp ark_lecturer via dem
Feld ark_lecturer_area.

FeldlUbersicht

NAME TYP WP-FELD DEPRECATED
post_title text X

ark_area_ID text

ark_area_description text x
ark_area_show boole

ark_area_former_ID text

Felder

post_title

Das Titelfeld fasst die ausgeschriebene Form des Lehrgebietsnamens.
Beispiel: Designtheorie und -geschichte

ark_area_ID
Das Kuirzel-Feld fasst das jeweilige Lehrgebietsklrzel.
Beispiel: DTF

ark_area_description DEPRECATED
Ein Beschreibungs-Textfeld, welches derzeit keine Verwendung findet.

ark_area_show
Dieses Feld reguliert die Anzeige des Lehrgebiets im Frontend.

ark_area_former_ID
Dieses Feld fasst in kommaseparierter Notation ehemalige Lehrgebietskirzel.
Beispiel: DT



1.3

BESCHREIBUNG
NAME

KISD ID

VORNAME
NACHNAME
MATRIKELNUMMER
STUDIENGANG
STUDIENBEGINN

NAME

KISD ID

VORNAME

NACHNAME

MATRIKELNUMMER

STUDIENGANG

STUDIENBEGINN
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ark_author / Autor/in

Im Posttyp ark_author werden alle im KISDarchiv mit Arbeiten vertretenen
Autoren/innen gefasst. Diese werden in einem eigenen Postyp gefasst, da
Autoren historisch betrachtet Gber keine KISDspaces-Accounts verfiigen und
Eintrage von diversen Parteien eingepflegt werden.

Feldtbersicht

NAME TYP WP-FELD
post_title text x
ark_author_ID text
ark_author_firstname text
ark_author_lastname text
ark_author_mnr text
ark_author_degree select
ark_author_start text

Felder

post_title

Im Titelfeld wird der vollstandige Studierendenname abgelegt.
Der Feldinhalt wird aus den Eingaben fur Vor- und Nachname generiert.

ark_author_ID
Die KISD-ID, wie sie in der @KISD.de-E-Mail-Adresse vorkommt.

ark_author_firstname
Der Vorname des Autors/der Autorin.

ark_author_lasthame
Der Nachname des Autors/der Autorin.

ark_author_mnr
Dieses Feld fasst die Matrikelnummer des Autors/der Autorin.

ark_author_degree
Der Studiengang, in welchem der Studierende matrikuliert ist

WERT LABEL
Null Bitte auswahlen
'bides’ BlDes

'bedes’ BEDes

'mides’ MIDes

'medes’ MEDes

'diplom’ Diplomstudiengang

ark_author_start
Der Studienbeginn des Studierenden im Format yvyy-#.

Beispiel: 2009-1.
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1.4 ark_lecturer / Priifer/in

Dieser Posttyp fasst alle prifungsberechtigten Personen an der KISD. Ein-
trage diesen Posttyps werden aus dem Posttyp ark_record heraus via dem
Feld ark_record_lecturer referenziert.

FeldUbersicht
BESCHREIBUNG NAME TYP WP-FELD
NAME  post_title text x
TITEL  ark_lecturer_title text
VORNAME  ark_lecturer_firstname text
NACHNAME  ark_lecturer_lastname text

KURZNAME  ark_lecturer_shortname text

E-MAIL-ADRESSE  ark_lecturer_email text
LEHRGEBIET  ark_lecturer_area referenz
Felder

NAME  post_title
Im Titelfeld wird der vollstandige Prifername samt Titel abgelegt.
Der Feldinhalt wird aus den Eingaben fir Titel, Vor- und Nachname generiert.

TITEL  ark_lecturer_title
Das Feld fasst den Prifer-Titel:

WERT LABEL
Null Bitte wahlen

'Dr. Dr.

'Prof. Prof.

'Prof. Dr. Prof. Dr.
'Dipl.-Des.’ Dipl.-Des.
'Dipl.-Ing. Dipl.-Ing.
'Dipl.-Inf. Dipl.-Inf.
'Dipl.-Medienpad.’ Dipl.-Medienpad.

VORNAME  ark_lecturer_firstname
Der Vorname des Prufers/der Pruferin.

NACHNAME  ark_lecturer_lasthame
Der Nachname des Priifers/der Priferin.

KURZNAME  ark_lecturer_shortname
Das Kirzel des Priifers/der Pruferin.

E-MAIL-ADRESSE  ark_lecturer_email
Die E-Mail-Adresse des Prufers/der Priiferin.

LEHRGEBIET ark_lecturer_area
Zuordnung eines Lehrgebiets (Referenz auf Eintrag vom Posttyp ark_area).
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Taxonomien
2.0 Einleitung

Die WordPress-Kategorien (»categories«) und Schlagworte (»tags«) basieren
auf Taxonomien, welche die Gruppierung von Posts erlauben. Hier werden
Taxonomien herangezogen, um Posts vom Typ ark_author und ark_lecturer
nach Geschlecht respektive Funktion innerhalb der KISD zu gruppieren.

2.1 ark_author_groups

ABB.119 Darstellung der Begriffe
der ark_author_groups-

Deparch Tagw

L Bk ASoe 2 Ry
Taxonomie im Backend.
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Die Taxonomie ark_author_groups wird genutzt, um Autoren und Auto-
rinnen je nach Geschlecht der Gruppe »Studenten« oder »Studentinnen«
zuzuordnen.

Diese Zuordnung ermdglicht den Frontend-Templates die korrekte Anzeige-
genderspezifischer Suffixe.

2.2 ark_lecturer_role

Die ark_lecturer_role-Taxonomie erlaubt die Zuordnung von Lehrenden in
Gruppen, die deren Rolle innerhalb der KISD spezifizieren:

—  Alumni

—  Gastdozenten
—  Mitarbeiter

—  Profs

Dies dient in erster Linie der Sortierbarkeit der Lehrenden-Datensatze im
Backend und somit der besseren Ubersicht, funktional ergeben sich durch
die Zuordnung zu einer Gruppe keine Unterschiede.

2.3 ark_lecturer_groups

Ahnlich der ark_author_groups-Taxonomie dient diese Taxonomie der Zuord-
nung von Gender-Metadaten zu Lehrenden-Datensatzen um diese im Fron-
tend korrekt abzubilden.
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Funktionsiibersicht / API
3.0 Einleitung

Die Funktionstbersicht oder APl (Application Programming Interface) fasst
alle Funktionen, welche innerhalb des KISDarchivs zum Einsatz kommen.

3.0.1 Funktionstypen
Die Funktionen lassen sich in mehrere Gruppen fassen:

—  Template-Funktionen, welche direkt aus Templates heraus aufgerufen
werden, zumeist als Schnittstelle zu den KISDarchiv-Posttypen agieren
und hierarchisch keiner anderen Funktion unterzuordnen sind. Dies bedeu-
tet nicht, dass sie nicht aus anderen Funktionen heraus aufgerufen werden.

—  Helferfunktionen, die eine Vielzahl von Aufgaben Gbernehmen. Darunter
fallt die Deklaration von Posttypen, die Modifikation WordPress-eigenen
Verhaltens, Die Generierung von Metadaten, die Manipulation von Cookies,
String Operationen, das Verschieben hochgeladener Dateien und die Dar-
stellung von Widgets.

Helferfunktionen sind oftmals Template-Funktionen hierarchschich unter-
zuordnen und kdnnen dariber hinaus einander untergeordnet sein.

— Includes, die im Grunde dateigekapselte Funktionen bilden, und welche
zumeist via AJAX/jQuery dynamisch aufgerufen werden.

3.0.2 Funktionsaufruf

Funktionen werden auf diverse Art und Weise aufgerufen:

—  Direkter Aufruf: Template-Funktionen werden direkt aus einem Template
heraus, zumeist also innerhalb des WordPress-Loops, aufgerufen und agieren
mit Post-eigenen (Meta-)Daten.

—  Verschachtelter Aufruf: Funktionen, die aus anderen Template- oder Helfer-
funktionen heraus aufgerufen werden.

—  Gehookter Aufruf: Funktionen, die sich den WordPress- oder Plugin-
eigenen Action- und Filter-Hooks bedienen, um sich an bestimmter Stelle in
bestehende Prozesse einzuhaken.

— Manueller Aufruf: Helferfunktionen, welche Aufgaben erfillen, die im Regel-
betrieb keine Rolle spielen. Sie erlauben zum Beispiel die flachendeckende
Neugenerierung von Metadaten.

—  Aufruf via jQuery/AJAX: Includes werden dynamisch aus JavaScript heraus
aufgerufen oder per PHP-Include() eingebunden.
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3.0.3

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIEL

ANMERKUNGEN

HOOK

QUELLDATEI

AHNLICHE FUNKTIONEN

Beispiel Funktionsdokumentation

Die Funktionen innerhalb dieser APl werden
nach dem folgenden Muster dargestellt:

ark_function_name()
Ein kurzer Beschreibungstext gibt Aufschluss darlber, was die Funktion tut.

Der Funktionsaufruf zeigt anhand von Funktionsname und Parametern,
wie die Funktion aus PHP heraus aufgerufen wird.

Eine tabellarische Aufstellung aller zuldssigen Funktionsparameter in der
Reihenfolge, wie die Funktion diese Gbernimmt. Pro Parameter werden der
Datentyp, der Variablenname sowie eine kurze Beschreibung angegeben.
An dieser Stelle ist auch gekennzeichnet, ob Parameter Uiber Standardwerte
verfligen, was deren potenzielle Aussparung im Funktionsaufruf bedeutet.

Sofern die Funktion Uber einen Rickgabewert verflgt, ist dieser samt seines
Datentyps vermerkt. Hinweis: Beachte den Unterschied zwischen Riickgabe
und Ausgabe. Eine Funktion kann eine Ausgabe erzeugen, aber tUber keinen
Rickgabewert verfligen.

Sofern angebracht, werden Beispiele gegeben, die einen Funktionsaufruf und
dessen Ausgabe veranschaulichen. Auch hier ist zu beachten, ob eine Aus-
oder RlUckgabe gekennzeichnet ist. Eine Rickgabe wird in PHP erst via echo-
Aufruf zur Ausgabe.

Zusatzliche Anmerkungen zur Funktion oder zum Beispiel werden angefthrt.

Sofern der Aufruf via Hook erfolgt, ist dieser hier vermerkt.
Der Unterschied zwischen Action- und Filter-Hook ist zu beachten.

Die Datei, innerhalb welcher die Funktion definiert ist, wird hier referenziert.

Funktionen, welche dhnliche Rollen einnehmen, werden hier aufgelistet.

Die oben aufgeftihrten Kategorien bilden die Gesamtheit derselben ab, will
heiBen: Fur die einzelne Funktion werden nur jene Kategorien beschrieben,
die im Kontext der Funktion relevant sind. Fehlt einer Funktion die Para-
meter-Beschreibung, so ist davon auszugehen, dass diese keine Parameter
annimmt. Gleiches gilt fir den Rickgabewert.

Eine Ubersicht aller Funktionen sowie deren Einordnung nach Funktionstyp
findet sich auf der folgenden Seite.
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3.1

311
31.2
31.3
314
315
3.1.6
317
3.1.8
3.1.9
3.1.10
3.1
3112
3.1.13
3114
3115
3.1.16
3.1.17
3.1.18

Templatefunktionen

ark_get_area_by_ID()
ark_get_area_meta()
ark_get_author_by_ID()
ark_get_author_degree()
ark_get_author_name()
ark_get_author_meta()
ark_get_author_for_permalink()
ark_get_elements()
ark_get_excerpt_by id()
ark_get_lecturer_by_ID(Q)
ark_get_lecturer_meta()
ark_get_record_subexam()
ark_get_tile()
ark_greeting()
ark_search_wisecrack()
ark_show_bug_button()
ark_show_view_modes()
ark_view_table()
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125
125
126
127
127
128
128
129
129
130
130
131
131
132
132
132
133
133
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3.1

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIELE

QUELLDATEI

AHNLICHE FUNKTIONEN

3.1.2

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIEL

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

AHNLICHE FUNKTIONEN

ark_get_area_by ID(O)

Diese Funktion Gbernimmt die numerische ID eines Posts vom Eintrag
ark_area und gibt das Lehrgebietsklrzel oder dessen Titel zurlick.

ark_get_area_by_ID( $arid, $type )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int $arid Numerische ID eines Lehrgebiets-Eintrags
string $type Rickgabetyp:
'ID’ Lehrgebietskirzel (Standardwert)
'name’ Lehrgebietsname
string Lehrgebietsklrzel oder -name
Aufruf: ark_get_area_by_ID( 1153, 'ID' )
Rickgabe: bpTF
Aufruf: ark_get_area_by_ID( 1153, 'full' )
Ruckgabe: pesigntheorie und -forschung

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_author_by_ID(), ark_get_lecturer_by_ID()

ark_get_area_meta()

Die Funktion gibt das Meta-Element flr das Lehrgebiet eines Eintrags aus,
wie es in der Eintrags-Einzelansicht vom Posttyp ark_record zu finden ist.

ark_get_area_meta( $arid )

TYP NAME
int $arid

BESCHREIBUNG
Numerische ID eines Lehrgebiets-Eintrags

ark_get_area_meta( 1161 )

ABB.120 Ausgabe der Funktion
ark_get_area_meta().

OD Okologie und Design

Die hier illustrierte Ausgabe entspricht der Darstellung
innerhalb der Eintrags-Einzelansicht.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_author_meta()
ark_get_lecturer_meta()
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3.1.3

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIELE

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

AHNLICHE FUNKTIONEN
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ark_get_author_by ID()

Die Funktion Gbernimmt eine ID oder ein Array von Autoren-IDs und gibt die
zugehdrigen Namen der Autoren aus. Parameter umfassen den Separator,
welcher mehrere Autoren von einander abtrennt, die Verlinkung der Autoren-
namen, das Format der Namensausgabe, sowie, ob diese nach dem Muster
»Nachname, Vornamex, also umgekehrt, geschehen soll.

ark_get_author_by_ID( $aid, $separator, $link, $format )

TYP NAME BESCHREIBUNG

int/array(i) $aid ID des Autoren / Array von IDs

string $sep. Trennzeichenkette (Standard: ', ")

bool $link Verlinkung (Standard: true)

string $format Ausgabeformat:
"initials’ Anfangsbuchstaben
'short’ Kurzname (Standardwert)
"full’ Vollstandiger Name

'permalink’  Permalinkgerechter Name
'lastname’  Nur Nachname
'firstname'  Nur Vorname

bool $reverse Umgekehrte Ausgabe (Standard: false)
string Autorendaten
Aufruf;

ark_get_author_by_ID( 23761 )
Rickgabe:

<a href="[..]" title="[..]">Johannes Eisbrenner</a>

Aufruf:
ark_get_author_by_ID(array(23761,23804), ', ', false, 'short',6 true);
Rickgabe:

Eisbrenner, J., Schraven, L. A.

Die Funktion bedient sich der ark_get_author_name()-Funktion.

Der Parameter $format wird an ebendiese Funktion Ubergeben und tritt
lediglich in Kraft, wenn mehrere IDs in Form eines Arrays Ubergeben werden,
einzelne Namen gibt die Funktion immer als vollstandigen Namen aus.
Moéchte man einzelne Namen in anderen Formaten ausgeben, so sollte man
sich der Funktion ark_get_author_name() bedienen.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_lecturer_by_ID()
ark_get_area_by_ID()
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314

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIEL

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

3.1.5

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIELE

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

ark_get_author_degree()

Diese Funktion Ubernimmt die numerische ID eines Autoren und gibt alle
dieser Person zugeordneten Studiengdange (komma-)separiert aus.

ark_get_author_degree( $aid, $separator )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int/array(i) $aid Autoren-ID oder Array von IDs
string $sep. Trennzeichenkette (Standard: ', ")
string Studiengang

Aufruf: ark_get_author_degree( 23761, ', ' )
Ausgabe: BiIDes

Funktion findet innerhalb der ark_get_tile()-Funktion Verwendung.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_author_name()

Diese Funktion Ubernimmt die ID eines Posts vom Typ ark_author
und gibt den Namen des Autoren zurtck.

ark_get_author_name( $aid, $flag, $reverse )

TYP NAME BESCHREIBUNG

int $aid ID eines Autoren

string $flag Ausgabeformat:
"initials’ Anfangsbuchstaben
'short’ Kurzname (Standardwert)
"full’ Vollstandiger Name
'rermalink’  Permalinkgerechter Name
'lastname’  Nur Nachname
'firstname’  Nur Vorname

bool $reverse Umgekehrte Ausgabe (Standard: false)

string Autorenname

Aufruf: ark_get_author_name( 1, 'initials', false )

Rickgabe: aJk

Aufruf:
Rickgabe:

ark_get_author_name( 1, 'full', true )

Katona, Andreas Johannes

Funktion wird in ark_get_author_by_ID()-Funktion verwendet.

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.1.6

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIEL

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

AHNLICHE FUNKTIONEN

3.1.7

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_get_author_meta()

Funktion gibt das Meta-Element fiir den Autoren eines Eintrags aus.
Der Parameter $type bestimmt hierbei den Kontext.

ark_get_author_meta( $aid, $a, $b, $type, $title )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int $aid Autoren-ID
string $a Breite Icon (Standard: '25")
string $b Breite Text (Standard: '75")
string $type Kontext:
"full’ Vollausgabe
'element’ Ausgabe in komprimierter Form
default: Sidebar-Ausgabe (Standardwert)
bool $title Linktitel-Ausgabe (Standard: true)

ark_get_author_meta( 12785 )

ABB.121 Ausgabe der Funktion

DG David Griea! - ark_get_author_meta().

e e

Die hier illustrierte Ausgabe entspricht der Darstellung
innerhalb der Eintrags-Einzelansicht.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_area_meta()
ark_get_lecturer_meta()

ark_get_author_for_permalink()

Funktion Gbernimmt ark_record_author-Wert und gibt den Namen aller
einer Arbeit zugeordneten Autoren in permalinktauglicher Form zurick.

ark_get_author_for_permalink( $aid, $separator )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int/array(i) $aid Autoren-ID oder Array von IDs

string $sep. Trennzeichenkette (Standard: '-und-")
string Autorennamen flr Permalink-Inklusion.

Findet innerhalb der Funktion ark_permalinks() Verwendung.

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.1.8

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIELE

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

3.19

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

QUELLDATEI

TODO

ark_get_elements()

Funktion Gbernimmt die ID eines Eintrags beliebigen Datentyps
und gibt die Element-Leiste aus.

ark_get_elements( $post_ID, $size, $float )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int $p.ID Post-1D
string $size 'medium’ Stummer Parameter (Standardwert)
string $float Float:
'left’ Element floated links (Standardwert)
right’ Element floated rechts
string HTML-Output

ark_get_elements( 23479, 'medium', 'left' )

ABB.122 Ausgabe der Funktion
ark_get_elements(),
Posttyp ark_record.

@M’EHEEPT

ark_get_elements( 118, 'medium', 'left' )
ABB.123 Ausgabe der Funktion
ark_get_elements(),
Pr DTF ~get-
Posttyp ark_lecturer.

Beispiel oben: Eintrag v. Typ ark_record / unten: Eintrag v. Typ ark_lecturer.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_excerpt_by id()

Eine maBgeschneiderte Excerpt-Funktion fir die Anwendung auBerhalb des
Loops. Ubergeben werden die Post ID und die Wortanzahl fiir das Excerpt.

ark_get_excerpt_by_id( $post_id, $wordcount )

TYP NAME BESCHREIBUNG

int $p.id Post-1D

int $wordc. Wortanzahl des Excerpts (Standardwert: 50)
string Zeichenkette welche das Excerpt in einem

HTML-Paragraph der Klasse ark_excerpt kapselt.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_td_00 (Siehe S. 229)

129



130 ZWEITER TEIL: OPERATION

3.1.10 ark_get lecturer_by ID()

Funktion Gbernimmt die ID eines Posts vom Typ ark_lecturer oder
ein Array von IDs und gibt die Namen der Lehrenden zurick.

FUNKTIONSAUFRUF ark_get_lecturer_by_ID( $1id, $separator, $link )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
int/array(i) $lid Lehrenden-ID
string $sep. Trennzeichenkette (Standardwert: ', ")
bool $link Verlinkung d. Lehrendennamen (Standardwert: false)
RUCKGABEWERT  string Lehrendenname(n)
BEISPIEL  Aufruf: ark_get_lecturer_by_ID( 118, ', ', true)

Rickgabe: <a href="[.]" title="[..]">Prof. Dr. Michael Erlhoff</a>
QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

AHNLICHE FUNKTIONEN  ark_get _area_by IDO)
ark_get_author_by_ID()

311 ark_get_ lecturer_meta()

Funktion gibt das Meta-Element flir den Lehrenden eines Eintrags aus.
Der Paramter $type bestimmt hierbei den Kontext.

FUNKTIONSAUFRUF ark_get_lecturer_meta( $1lid, $a, $b, $type )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
int $lid Lehrenden-ID
string $a Breite Icon (Standard: '25")
string $b Breite Text (Standard: '75")
string $type Kontext:
"full’ Vollausgabe

'element’ Ausgabe in komprimierter Form
default: Sidebar-Ausgabe (Standardwert)
RUCKGABEWERT -

BEISPIEL ark_get_lecturer_meta( 8170 )

ABB.124 Ausgabe der Funktion

Prad ark_get_lecturer_meta().
"y Gilnbar Horminch

QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

AHNLICHE FUNKTIONEN  ark_get_area_meta()
ark_get_author_meta()
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3.1.12 ark_get _record_subexam()

Die Funktion gibt die korrekte Bezeichnung flr eine eintragseigene
Teilprtfung in Abhangigkeit von Studiengang und Prifungsstufe aus.

FUNKTIONSAUFRUF ark_get_record_subexam( $rid, s$output )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
int $rid Eintrags-1D
string $output Ausgabe (Standardwert: 'span’)
RUCKGABEWERT  string Prufungsstufe
BEISPIELE  Aufruf: ark_get_record_subexam( 22470, 'span' )

Rickgabe: <span title="Hauptthema">HT</span>

Aufruf: ark_get_record_subexam( 30665, 'span' )
Rickgabe: <span title="Research Proposal 2">NT2</span>

QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

3113 ark_get_tile()

Die Funktion Gbernimmt die Post-ID und prozentuale Breite und generiert
eine posttypabhangige Karte innerhalb der Mehrfachansicht »Karten«.

FUNKTIONSAUFRUF  ark_get_tile( $post_ID, $tile_width )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
int $p.ID Eintrags-1D
string $t.width Ausgabebreite in Prozent (Standardwert: '25")
RUCKGABEWERT -

BEISPIEL ark_get_tile( array(118,1,22470,23178), '25' )

] e
H P oy AR ST T L.
ABB.125 Ausgabe der Funktion Prod. D, Michasd P T Jbpini— ChaEaE e VR
ark_get_tile(). Ernofi Kalura Everemaniiof Fiiorichmed i ME
Do e #r e dor Matre
omaiung Vs oo

- L g ¥ -4
TR T | A e
paragincier Dyaiopss

Pr oTe AL ] j‘lnrllln'! & 0 18 ab

ANMERKUNGEN  Die Funktion wird in der Regel mit einem einzelnen ID-Parameter aufgerufen,
die Darstellung von vier Karten im Beispiel dient der lllustration der diversen
Ausgabe-Erzeugnisse. Haupt-Einsatzort ist das Template ark_view_tiles.php.

QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php
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3114

FUNKTIONSAUFRUF
PARAMETER
RUCKGABEWERT

BEISPIEL

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

3.1.15

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

3.116

FUNKTIONSAUFRUF
PARAMETER
RUCKGABEWERT
ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_greeting()

Die Funktion ermittelt den Vornamen des aktuell angemeldeten Benutzers
und generiert in Abhangigkeit zur Tageszeit eine personalisierte GruBzeile.

ark_greeting()

string Zeichenkette, welche personalisierte GruB3zeile enthalt.
Aufruf: ark_greeting()
Rickgabe: Andreas, guten Tag im digitalen Archiv der KISD.

Findet im Startseiten-Template (ark_index.php) Verwendung.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_search_wisecrack()

Funktion gibt eine zufallige suchbegriffoezogene Anmerkung aus.

ark_search_wisecrack( $search_query ) J2lad{={e0.y)=]»)

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $s.query Der eingegebene Suchbegriff
string Antwort

Funktion ist als deprecated gekennzeichnet, sie wird nicht mehr verwendet.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_show_bug_button()
Funktion gibt einen CSS-platzierten Button mit Link zur Bugs-Seite aus.

ark_show_bug_button() flad{e¥-y)=»)

Funktion ist als deprecated gekennzeichnet, sie wird nicht mehr verwendet.

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.1.17

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

QUELLDATEI

3.118

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

ark_show_view_modes()

Diese Funktion liest den view-Parameter und den entsprechenden Cookie aus,

stellt die drei Mehrfachansichten-Auswahlbuttons dar, und gibt die aktuelle

Ansicht als Zeichenkette zurtck.

ark_show_view_modes( $width )

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $width  Der Funktion werden die CSS-Klassen fir die Anzeige
innerhalb des unsemantic-Frameworks Gbergeben.
(Standardw.: 'grid-20 tablet-grid-20 mobile-grid-100")

string Aktuelle Ansicht ('table’ / 'tiles' / 'detail")

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_view_table()

Die Funktion gibt entweder den Tabellen-Kopf oder -FuB3 der
Mehrfachansicht Tabelle aus.

ark_view_table( $section, $parent )

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $section Tabellen-Element:
'head' Tabellenkopf

'foot’ TabellenfuB
string $parent CSS-Flag (Standardwert: 'grid-parent”)

Die Funktion wird fur die Darstellung der Mehrfachansicht Tabelle genutzt.

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2

3.21
3.2.2
3.2.3
3.24
3.2.5
3.2.6
3.27
3.2.8
3.29

3.210
3.2
3.212
3.213
3.2.14
3.2.15
3.2.16
3.2.17
3.2.18
3.2.19
3.2.20
3.2.21
3.2.22
3.2.23
3.2.24
3.2.25
3.2.26
3.2.27
3.2.28

Helferfunktionen

ark_custom_menu_order()
ark_add_dashboard_widget()
ark_add_post_meta_boxes()
ark_cpt_icons()
ark_create_menu()
ark_author_set_taxonomy()
ark_lecturer_set_taxonomy()
ark_register_settings()
declare_ark_area()
declare_ark_author()
declare_ark_lecturer()
declare_ark_record()
ark_remove_menu_entries()
ark_get_author_by name()
ark_integrity_meta_box()
ark_generate_note_xml()
ark_generate_pdf_url()
ark_cmp()

ark_get_ID_by title()
ark_get_lecturer_by name()
ark_get_lecturer_role()
ark_get_new_author_meta()
ark_get_valid_year_range()
ark_queue()
ark_current_page_url()
ark_sort_record_by_year()
ark_record_post_title()
ark_zahl2wort()

ZWEITER TEIL: OPERATION

136
136
136
136
137
137
137
137
138
138
138
138
139
139
139
140
140
140

141

141

141
142
142
142
143
143
143
144
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3.2.29
3.2.30
3.2.31
3.2.32
3.2.33
3.2.34
3.2.35
3.2.36
3.2.37
3.2.38
3.2.39
3.2.40
3.2.41
3.2.42
3.2.43
3.2.44
3.2.45
3.2.46
3.2.47
3.2.48
3.2.49
3.2.50

3.2.51
3.2.52
3.2.53
3.2.54
3.2.55
3.2.56

utf8_strrev()

utf8_strshuffle()
ark_acf_relationship_result()
ark_acf_generate_search_meta()
ark_filter_wp_title()
ark_acf_load_value()
ark_acf_update_value()
ark_permalinks()
ark_query_post_type()
ark_remove_mass_edit_bulk_action()
ark_relationship_query()
ark_set_title()

ark_update_slug()
ark_remove_row_actions()
ark_replace_excerpt_more()
ark_set_default_title()
ark_wpautop()
ark_add_rewrite_rules()
ark_admin_header()
ark_deregister_styles()
ark_dashboard_widget_function()
ark_post_meta_boxes_setup()
ark_remove_media_controls()
ark_settings_page()

ark_setup()
ark_fix_attachment_meta()
ark_fix_permalinks()
ark_generate_search_meta()

144
144
145
145
145
146
146
147
147
147
148
148
148
149
149
149
150
150
150
150

151

151

151

151
152
152
152
152

135
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3.21

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.2

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.3

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.4

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_custom_menu_order()
Diese Funktion implementiert eine Neusortierung der Backend-Navigation.

ark_custom_menu_order( $menu_ord )

TYP NAME BESCHREIBUNG

array $m.ord  Array, welches eines Liste von Links zur Anzeige
in der Backend-Seitennavigation enthalt

array Navigation

Filter: custom_menu_order, menu_order

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_add_dashboard_widget()

Diese Funktion bedient sich der Funktion wp_add_dashboard_widget() um
ein Dashboard-Widget (Slug: ark_dashboard_widget) zu deklarieren.

ark_add_dashboard_widget ()
Action: wp_dashboard_setup

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_add_post_meta_boxes()

Diese Funktion enthalt die Deklaration der Eintrags-Integritats-Metabox (IMB)
zur Anzeige im Kontext der Eintragsmaske des Posttyps ark_record.

ark_add_post_meta_boxes()
via ark_post_meta_boxes_setup()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_cpt_icons()

Die Funktion inkludiert CSS-Code zur korrekten Darstellung der CPT-Icons.
ark_cpt_icons()

Action: admin_head

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.5 ark_create_menu()

Die Funktion fligt den MenU-Eintrag zur KISDarchiv-Einstellungsseite im
Backend hinzu und initialisiert die ark_register_settings()-Funktion.

FUNKTIONSAUFRUF ark_create_menu()

HOOK  Action: admin_menu, admin_init

QUELLDATEI  /wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

3.2.6 ark_author_set_taxonomy()

Funktion deklariert die ark_author-eigene Taxonomie.

FUNKTIONSAUFRUF ark_author_set_taxonomy ()

HOOK  Action: init

QUELLDATEI  /wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

3.2.7 ark_lecturer_set taxonomy()

Funktion registriert ark_lecturer-eigene Taxonomie ark_lecturer_groups.

FUNKTIONSAUFRUF ark_lecturer_set_taxonomy ()

HOOK  Action: init

QUELLDATEI  /wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

3.2.8 ark_register_settings()

Die Funktion deklariert die KISDarchiv eigenen Einstellungs-Datenfelder
der Gruppe ark-settings-group:

— ark_setting_navigator_cache_time

— ark_setting_navigator_phrase

— ark_record_pdf_missing_list

FUNKTIONSAUFRUF

HOOK

QUELLDATEI

ark_register_settings()

via ark_create_menu()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.9

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.10

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.11

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.12

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

declare_ark_area()

Diese Funktion deklariert den Posttyp ark_area.
declare_ark_area()

Action: init

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

declare_ark_author()

Diese Funktion deklariert den Posttyp ark_author.
declare_ark_author()

Action: init

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

declare_ark_lecturer()

Diese Funktion deklariert den Posttyp ark_lecturer.
declare_ark_lecturer()

Action: init

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

declare_ark_record()

Diese Funktion deklariert den Posttyp ark_record.
declare_ark_record()

Action: init

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.13

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.214

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIEL

QUELLDATEI

3.2.15

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ark_remove_menu_entries()

Die Funktion bereinigt die Backend-Navigation um ungenutzte Eintrage.
ark_remove_menu_entries()

Action: admin_menu

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_author_by name()

Funktion nimmt Autoren-Namen und gibt die korrespondierende ID zurlck.

ark_get_author_by_name( $page_title, $output )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $p.title  Name eines Autors

object $output Postobjekt

int Erste zutreffende Autoren-ID
Aufruf: ark_get_author_by_name( 'Philipp Mies' )
Rickgabe: 23789

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_integrity_meta_box()

Die Funktion bestimmt die Eintragsintegritdt und generiert Markup sowie
CSS- und JS-Code fir die korrekte Anzeige und Animation der Metabox.

ark_integrity_meta_box( $object, $box )

TYP NAME BESCHREIBUNG
object $object Post-Objekt
array $box Metabox-Array

via ark_add_post_meta_boxes()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.16

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.17

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.18

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_generate_note_xml()

Diese Funktion generiert eine XML-Datei mit samtlichen Eintrags-Metadaten
welche mitsamt der PDF-Datei abgelegt wird.

ark_generate_note_xml( $pdf_url )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $pdf_url URL zur PDF-Datei

via ark_acf_update_value()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_generate_pdf_url()
Die Funktion erstellt aus Metadaten den Pfad fir die korrekte PDF-Ablage.

ark_generate_pdf_url( $post_id, s$ark_record_pdf_url )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int $p.id Post-1D

string $a.url Pfad zur PDF-Datei
string Generierte PDF-URL

via ark_acf_update_value()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_cmp()

Funktion vergleicht zwei Gbergebene numerische Werte (a,b) und gibt
einen Vergleichswert zurlck.

ark_cmp( $a, $b )

TYP NAME BESCHREIBUNG
int $a Numerischer Wert
int $b Numerischer Wert
int Vergleichswert

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.219 ark_get _ID by title()

Die Funktion erhalt einen Post-Titel und gibt die korrespondierende ID zurick.

FUNKTIONSAUFRUF  ark_get_ID_by title( $title )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
string S$title Post-Titel
RUCKGABEWERT int Post-ID
BEISPIEL  Aufruf: ark_get_ID_by_title( 'Abwesenheit' )

Rickgabe: 22470

QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

3.2.20 ark_get lecturer_by name()
Funktion nimmt Lehrenden-Namen und gibt die korrespondierende ID zuriick.
FUNKTIONSAUFRUF ark_get_lecturer_by_name( $page_title, s$output )
PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
string $p.title  Name eines Lehrenden
object $output Post-Objekt

RUCKGABEWERT int Erste ID, welche auf Lehrendennamen zutrifft

BEISPIEL Aufruf: ark_get_lecturer_by_name( 'Prof. Andreas Muxel' )
Rickgabe: 21486

QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

3.2.21 ark_get_lecturer_role()
Die Funktion nimmt ID von Lehrenden und gibt die ark_lecturer_role zurlck.

FUNKTIONSAUFRUF ark_get_lecturer_role( $post_ID )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
int $p.ID Post-ID
RUCKGABEWERT  string Lehrenden-Gruppenzugehorigkeit
BEISPIEL  Aufruf: ark_get_lecturer_role( 118 )

Rlckgabe: Professor

QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.22

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIEL

QUELLDATEI

3.2.23

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

QUELLDATEI

3.2.24

FUNKTIONSAUFRUF

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_get _new_author_meta()

Die Funktion bekommt einen vollstandigen Autoren-Namen tbergeben und
fUhrt einen Abgleich mit einer externen Datenbank durch, um Metadaten zum
eingegebenen Namen zu ermitteln (Vorname, Nachname, Matrikelnummer,
Studienbeginn, Geschlecht), welche die Funktion in Arrayform zurlckgibt.

ark_get_new_author_meta( $name )

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $name  Vollstandiger Name des Autors

array Autorendaten

Aufruf: ark_get_new_author_meta( 'Andreas Johannes Katona' )
Rickgabe: array(s) {

["ark_author_firstname"]=> "Andreas Johannes"
["ark_author_lastname"]=> "Katona"
["ark_author_mnr"]=> "#####a##"
["ark_author_degree"]=> "DSN"
["ark_author_start"]=> "01-Sep-09"
["ark_author_gender"]=> "M"

}

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_get_valid_year _range()
Funktion gibt kleinsten und gréBten ark_record_year-Wert als Array zurlck.

ark_get_valid_year_range( $output )

TYP NAME BESCHREIBUNG
objekt $output Output-Objekt
array Jahreswerte

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_queue()

Die Funktion bezieht die Parameter fir die add, remove und clear-Variablen
und fUhrt entsprechende Operationen auf dem ark_queue-Cookie durch.

ark_queue()

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.25

FUNKTIONSAUFRUF
PARAMETER
RUCKGABEWERT

QUELLDATEI

3.2.26

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

QUELLDATEI

3.2.27

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ark_current_page_url()

Funktion bezieht die aktuelle URL und gibt diese zurlck.
ark_current_page_url()

string Aktuelle Seiten-URL.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_sort_record_by year()

Funktion vergleicht den flr ark_record_year hinterlegten
Wert zweier Eintrdage via strcmp-Funktion.

ark_sort_record_by_year( $a, $b )

TYP NAME BESCHREIBUNG
array $a Eintrags-Array
array $b Eintrags-Array
int Vergleichswert

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_record_post_title()

Die Funktion modifiziert die Ausgabe des Post-Titel in diversen Kontexten.
Fir den Posttyp ark_author im Kontext Backend wird den Titel in der Aus-
gabe das Feld ark_author_mnr angehdngt. Daneben regelt die Funktion die
Trennung von Titel & Untertitel via Delimiter im Frontend, der Untertitel wird
in ein span-Element der Klasse subtitle gekapselt.

ark_record_post_title( $title, $id )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $title Post-Titel

int $id Post-ID

string Post-Titel

Filter: the_title

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.28 ark_zahl2wort()

Funktion erhalt numerische Eingabe und gibt ausgeschriebene Zahl zurtick.

FUNKTIONSAUFRUF ark_zahl2wort( $int, $genus )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
int $int Numerischer Wert
string $genus  Genus (Standardwert: 's")
RUCKGABEWERT  string Geschriebener Zahlenwert
BEISPIEL  Aufruf: ark_zahl2wort( 123 )
Ruckgabe: Einhundertdreiundzwanzig
QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

3.2.29 utf8_ strrev()

Funktion gibt eingegebene Zeichenkette in umgekehrter Reihenfolge zurlick.

FUNKTIONSAUFRUF utf8_strrev( $str )

PARAMETER TYP NAME BESCHREIBUNG
string $str Zeichenkette
RUCKGABEWERT  string Zeichenkette
BEISPIEL  Aufruf: utfs_strshuffle( 'Archiv' )
Rickgabe: vihcra
QUELLDATEI  /wp-content/themes/ark/functions.php

3.2.30

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT

BEISPIELE

QUELLDATEI

utf8_strshuffle()

Funktion gibt eingegebene Zeichenkette in zufalliger Reihenfolge zuriick.

utf8_strshuffle( $str )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $str Zeichenkette
string Zeichenkette
Aufruf; utfs_strshuffle( 'KISD' )
Rlckgabe: bks1

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.31

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.32

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.33

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ark_acf_relationship_result()

Die Funktion implementiert die Ausgabe der Lehrgebietskennungen
im Lehrgebiets-Relationshipfeld der Eintrags-Eingabemaske.

ark_acf_relationship_result( $html, $post )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $html Feldwert
object $post Post-Objekt
string Feldwert

Filter: acf/fields/relationship/result

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_acf_generate_search_meta()

Die Funktion generiert Suchmeta-Feldinhalt bei Aufruf der Eintragsmaske.
ark_acf_generate_search_meta( $value, $post_id, $field )

TYP

NAME BESCHREIBUNG

string $value  Wert des Felds wie via $_POST Ubergeben.
int $post_id Post-ID

array $field Feldobjekt als Array

string Feldwert

Filter: acf/load_value/name=ark_record_search_meta

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_filter_wp_title()
Filterfunktion welche sich in die Ausgabe der wp_title()-Funktion einhakt.

ark_filter_wp_title( $title )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string S$title Post-Titel

string Post-Titel

Filter: wp_title

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.34

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
ANMERKUNGEN
HOOK

QUELLDATEI

3.2.35

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ark_acf_load_value()

ZWEITER TEIL: OPERATION

Die Funktion stellt beim Laden des ark_record_pdf_url-Datenfelds fest,
ob die via URL referenzierte Datei an vorgegebener Stelle vorhanden ist.

ark_acf_load_value( $value, $post_id, $field ) QI =AeF-N)=»)

TYP NAME
string $value

int $post_id Post-ID
array $field

string

BESCHREIBUNG
Wert des Felds wie via $_POST Ubergeben.

Feldobjekt als Array

Funktion wird nicht mehr genutzt und gilt als deprecated.

Filter: acf/load_value/name=ark_record_pdf_url, Funktion deprecated

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_acf_update_value()

Die Funktion wird mit Aktualisierung des Felds ark_record_pdf_url in der

Backend-Eintragseingabemaske aufgerufen. Sie dient der Verschiebung der

PDF-Datei in eine vorgegebene Ordnerstruktur sowie der Aktualisierung der

die Datei referenzierenden Metadaten. Dabei macht sie Gebrauch von den

ark_generate_pdf_url()- und ark_generate_note_xml()-Funktionen.

ark_acf_update_value( $value, $post_id, $field )

TYP NAME
string $value
int $p.id

array $field
string

BESCHREIBUNG
Wert des Felds wie via $_POST Ubergeben.

Feldobjekt als Array

Feldwert fUr ark_record_pdf_url

Filter: acf/update_value/name=ark_record_pdf_url

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.36

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.37

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.38

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ark_permalinks()

Die Funktion bezieht alle notwendigen Metadaten zur Generierung des
Permalinks flr Eintrage des Typs ark_record und gibt den Link zurck.

ark_permalinks( $permalink, $post, $leavename )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $p.link  Post-Permalink

object $post Post-Objekt (optional)

bool $l.name Postname beibehalten (Standardwert: false)
string Post-Permalink

Filter: post_type_link

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_query_post_type()
Eine Helferfunktion flr die WordPress query-Variable ark_record.

query_post_type( $query )

TYP NAME  BESCHREIBUNG
object $query  Query-Objekt
object $query Query-Objekt

Filter: pre_get_posts

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_remove_mass_edit_bulk_action()

Die Funktion deaktiviert die »Mass Edit«-Funktion von Eintrdgen im Backend.
Dadurch wird die korrekte Funktion KISDarchiv-eigener Funktionen gesichert.

ark_remove_mass_edit_bulk_action( $actions )

TYP NAME BESCHREIBUNG
array $actions Array mit Dropdown-Aktionen
array Array mit Dropdown-Aktionen

Filter: bulk_actions-edit-ark_record

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.39

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.40

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.41

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_relationship_query()

Modifikation des Relationship-Felds der Custom Post Types um Lehrgebiete
via Eingabe des Lehrgebietskirzels (ark_area_ID) suchen zu kénnen.

ark_relationship_query( $args, $field, $post )

TYP NAME BESCHREIBUNG
array $args Array mit Query-Variablen

array $field Feld aller Attribute und Einstellungen
object $post Post-Objekt

$args Array mit Query-Variablen

Filter: acf/fields/relationship/query/name=ark_record_area

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_set_title()

post_title-Felddaten-Generierung fir ark_author und ark_lecturer-Masken.

ark_set_title( $title )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $title Post-Titel
string Post-Titel

Filter: title_save_pre

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_update_slug()
Diese Funktion sorgt fur die Generierung von Permalinks bei Post-Update.

ark_update_slug( $data, $postarr )

TYP NAME BESCHREIBUNG
array $data Bereinigte Postdaten
array $postarr Post-Rohdaten

array Postdaten

Filter: wp_insert_post_data

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.42

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.43

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.44

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

ark_remove_row_actions()

Diese Funktion entfernt die »Inline-Edit«-Funktionalitat in der Listenansicht
von Eintragen des Typs ark_record im Backend.

ark_remove_row_actions( $actions, $post )

TYP NAME BESCHREIBUNG
array $actions Array mit moglichen Dropdown-Aktionen
array Array mit moglichen Dropdown-Aktionen

Filter: post_row_actions

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_replace_excerpt_more()

Die Funktion ersetzt die standardmaBige Kennzeichnung am
Excerpt-Ende durch einen KISDarchiv-eigenen Bezeichner.

ark_replace_excerpt_more( $more )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $more Kennzeichnung
string Kennzeichnung

Filter: excerpt_more

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_set_default_title()

Die Funktion ersetzt den Titel-Standardwert der Posttypen ark_author und
ark_lecturer durch den Hinweis, nur untenstehende Felder auszufillen.

ark_set_default_title( $title, $post )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string S$title Post-Titel
object $post Post-Objekt
string Post-Titel

Filter default_title

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.45

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

RUCKGABEWERT
HOOK

QUELLDATEI

3.2.46

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.47

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.48

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_wpautop()
Die Funktion deaktiviert automatische Zeilenumbriche im Rich-Text-Editor.

ark_wpautop( $content )

TYP NAME BESCHREIBUNG
string $content Inhalt des Felds post_content
string Inhalt

Filter: the_content

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_add_rewrite_rules()

Die Funktion definiert WordPress rewrite_tags zu Metadatenfeldern
und modifiziert die Permalink-Struktur des Datentyps ark_record.

ark_add_rewrite_rules()
Action: init

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_admin_header()

Diese Funktion verhindert via jQuery-Intervention, dass die post_title-Felder
der Posttypen ark_author und ark_lecturer im Backend schreibbar sind, da
diese Felder ihren Wert aus diversen Metadaten-Felder beziehen.
ark_admin_headex ()

Action: admin_head

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_deregister_styles()

Funktion zur Deaktivierung diverser ungewollter CSS-Eintrage im Backend.
ark_deregister_styles()

Action: wp_print_styles

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.2.49

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.50

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.51

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.52

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

ark_dashboard_widget_function()

Diese Funktion liest das Optionsfeld ark_record_pdf_missing_list aus, und
bereitet die darin als IDs enthaltenen Eintrdage fir die Anzeige innerhalb eines
entsprechenden Dashboard-Widgets auf.

ark_dashboard_widget_function()

via ark_add_dashboard_widget()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_post_meta_boxes_setup()

Funktion deklariert die Funktion ark_add_post_meta_boxes()
via add_meta_boxes-Hook.

ark_post_meta_boxes_setup()
load-post.php, load-post-new.php

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_remove_media_controls()

Funktion verhindert die Ausgabe der Media-Buttons im Eintrags-Editor des
Backends sofern der bearbeitete Eintrag den Posttyp ark_record tragt.

ark_remove_media_controls()
Action: admin_head

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php

ark_settings_page()

Funktion zur Darstellung der KISDarchiv-Einstellungsseite im Backend.
ark_settings_page()

via ark_create_menu()

/wp-content/plugins/KISDarchive/KISDarchive.php
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3.2.53

FUNKTIONSAUFRUF
HOOK

QUELLDATEI

3.2.54

FUNKTIONSAUFRUF
ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

3.2.55

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

3.2.56

FUNKTIONSAUFRUF

PARAMETER

ANMERKUNGEN

QUELLDATEI

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark_setup()

Funktion initialisiert Text-Domane und Post-Thumbnails-Theme-Support.
ark_setup()

Action: after_setup_theme

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_fix_attachment_meta()

Funktion zur Neugenerierung von Attachment-Metadaten in der Datenbank.
ark_fix_attachment_meta()

Wartungsfunktion, findet im Regelbetrieb keine Verwendung.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_fix_permalinks()

Die Funktion generiert Permalinks zu als ID-Array Ubergebenen
Eintrdgen und schreibt diese in die WordPress Post-Tabelle.

ark_fix_permalinks( $ids )

TYP NAME

$ids

BESCHREIBUNG
array(int) Array numerischer Eintrags-1Ds
Wartungsfunktion, findet im Regelbetrieb keine Verwendung.

/wp-content/themes/ark/functions.php

ark_generate_search_meta()

Die Funktion erhalt ein Array von Post-IDs und schreibt die Suchmeta-Daten
aller Gbergebenen Posts in die Datenbank (Feld: ark_record_search_meta).

ark_generate_search_meta( $ids )

TYP NAME

$ids

BESCHREIBUNG
array(int) Array numerischer Eintrags-1Ds
Wartungsfunktion, findet im Regelbetrieb keine Verwendung.

/wp-content/themes/ark/functions.php
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3.3.1

AUFRUF
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.2

N

AUFRUF
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.3

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark-dir-ext.php

Generierung einer verschachtelten Liste aller im KISDarchiv
erfassten Eintrage zur Anzeige im Navigator.

via PHP Include
Navigator / ark_navigator.php:11

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-dir-ext.php

ark-get-adv-search-results.php

Diese Funktion wird von der Metasuche aufgerufen, um deren Suchergebnisse
zu generieren. Sie durchlduft mehrere Stufen:

Alle queryrelevanten POST-Variablen werden ausgelesen.

Ein MySQL-Query wird zusammengeflgt

Das Query wird ausgefihrt

Je nach gesetzten view- und offset-Parametern wird eine Teilansicht der
Ergebnisse in entsprechender Mehrfachansicht generiert und ausgegeben.
Die Paginierung und der jQuery-Code flr die korrekte Verarbeitung von Klick-
befehlen innerhalb der Ergebnisse wird erzeugt.

via jQuery/AJAX
Metasuche / ark_search.php:565

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-get-adv-search-results.php

ark-get-author-degree-by-name.php

Helferfunktion, welche den Namen eines Autors als Parameter akzeptiert
und den dem Autor zugeordneten Studiengang ausgibt.

via jQuery/AJAX

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $name  Name des Autoren/der Autorin

Arbeit einreichen-Maske / ark-1.0.js:773

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-get-author-degree-by-name.php
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3.3.4

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.5

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.6

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

ark-get-lecturer-area-by-name.php

Helferfunktion, die den Namen eines Lehrenden als Argument erhalt und die
ID des dem Lehrenden zugeordneten Lehrgebiets zurlickgibt.

via jQuery/AJAX
TYP NAME BESCHREIBUNG
string $name  Name des Lehrenden

Arbeit einreichen-Maske / ark-1.0.js:836

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-get-lecturer-area-by-name.php

ark-get-lecturer-id-by-name.php

Helferfunktion, welche den Namen eines Lehrenden als Parameter akzeptiert
und die zugehdrige Post-ID samt Namen zurlickgibt.

via jQuery/AJAX
TYP NAME BESCHREIBUNG
string $name  Name des Lehrenden

Metasuche / ark_search.php:245

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-get-lecturer-id-by-name.php

ark-get-word-from-number.php

Implementierung der ark_zahl2wort()-Funktion fir den Aufruf via jQuery.

via jQuery/AJAX
TYP NAME BESCHREIBUNG
int $int Zahlenwert

Lesezeichenseite / ark-1.0.js:1090

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-get-word-from-number.php
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3.3.7

AUFRUF

POSITION

3.3.8

AUFRUF
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.9

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG
POSITION

TODO

ZWEITER TEIL: OPERATION

ark-pdf-url-check.php
Seitenweiter PDF-URL-Linkchecker

direkt / via HTTP ol ey =)

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-pdf-url-check.php

ark-record-author-dir.php

Diese Datei generiert eine tabellarische Auflistung der externen Autoren-
datenbank. Sie spielt im Regelbetrieb keine Rolle.

direkt / via HTTP

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-record-author-dir.php

ark-search-author.php

Diese Funktion findet innerhalb der Uploadmaske Verwendung. Sie flhrt eine
Datenbankabfrage auf zwei separate Tabellen aus - der KISDarchiv-eigenen
und einer externen Autorendatenquelle - und fungiert als Autocomplete-
Datenquelle fir das Autorenfeld der Arbeit einreichen-Maske.

via jQuery/AJAX
TYP

NAME BESCHREIBUNG

string $term Autorenname
Arbeit einreichen-Maske / ark-1.0.js:767

/wp-content/plugins/KISDarchive/ark-search-author.php

ark_td_01(Siehe S. 229)
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3.3.10

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.11

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE

IMPLEMENTIERUNG

POSITION

3.3.12

AUFRUF

PARAMETER

RUCKGABE
IMPLEMENTIERUNG

POSITION

search_ark_record_author.php

Das Include generiert ein Autoren-JSON-Array auf Basis einer Feldeingabe
zur Verarbeitung innerhalb der jQuery-Autocomplete-Funktionen.

via jQuery/AJAX

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $term Feldeingabe (Name eines Lehrenden) des Besuchers
array Array mit Datenpaaren 'id' (ID) und 'label’ (post_title)

Autoren-Einzelansicht / ark-1.0.js:231

/wp-content/plugins/KISDarchive/search_ark_record_author.php

search_ark_record_lecturer.php

Das Include generiert ein Prifer-JSON-Array auf Basis einer Feldeingabe
zur Verarbeitung innerhalb der jQuery-Autocomplete-Funktionen.

via jQuery/AJAX

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $term Feldeingabe (Name eines Lehrenden) des Besuchers
array Array mit Datenpaaren 'id' (ID) und 'label’ (post_title)

Prufer-Einzelansicht / ark-1.0.js:281
Arbeit einreichen-Maske / ark-1.0.js:813

/wp-content/plugins/KISDarchive/search_ark_record_lecturer.php

search_ark_record_tag.php

Das Include generiert ein Schlagwort-JSON-Array auf Basis einer Feldeingabe
zur Verarbeitung innerhalb der jQuery-Autocomplete-Funktionen.

via jQuery/AJAX

TYP NAME BESCHREIBUNG

string $term Feldeingabe (Schlagwort) des Besuchers

array Array mit Datenpaaren 'id' (ID) und 'label’ (post_title)

Schlagwort-Einzelansicht / ark-1.0.js:328

/wp-content/plugins/KISDarchive/search_ark_record_tag.php
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4.1

WERT

4.2

WERT

IMPLEMENTIERUNG

ZWEITER TEIL: OPERATION

Cookies
Einleitung

An zweierlei Stelle macht das KISDarchiv von Browser-Cookies Gebrauch, um
Daten nutzerseitig abzulegen. Dies soll an dieser Stelle dokumentiert werden.
Die Cookies werden mit einem Verfallsdatum von einem Monat geschrieben.

ark_view
Aktive Mehrfachansicht

Der Cookie ark_view fasst die aktive Mehrfachansicht.

Aktive Mehrfachansicht
Beispiel: tiles
Mdgliche Werte: detail, table, tiles

Der Cookie wird geschrieben, sobald ein Nutzer von einer zur anderen Mehr-
fachansicht umschaltet. Beim ndchsten Laden einer sich Mehrfachansichten
bedienenden Seite wird der Cookie wiederum ausgelesen um eine konsistente
Darstellung zu gewahrleisten. Der Cookie verfallt nach 31 Tagen.

ark_queue

Lesezeichen-Liste

Kommaseparierte Eintrags-IDs
Beispiel: 22420%2c22421%2C23196%2C23178%2C19283
Hinweis: 's2c' entspricht der hexadezimalen Notation eines Kommas.

Der ark_queue-Cookie fasst Arbeiten, welche den Lesezeichen hinzugeflgt
wurden, in Form ihrer IDs. Die Interaktion mit der Lesezeichen-Auswahl
geschieht Gber die eintragseigenen Lesezeichen-Buttons, welche via jQuery
Cookie Plugin asynchron Operationen auf dem Cookie durchfiihren, um
Wartezeiten durch haufiges Neu-Laden der Seite zu eliminieren.

Der Cookie wird beim ersten Hinzufligen einer Arbeit zu den Lesezeichen
geschrieben und beim Entfernen der letzten Arbeit oder Leeren der Lese-
zeichenliste via der interaktiven Headline auf der Lesezeichen-Seite entfernt.
Leert der Nutzer die Lesezeichen-Liste nicht, so bleibt der Cookie vom Zeit-
punkt seiner Erstellung an fur 31 Tage gultig. Dartber hinaus lasst sich die
aktuelle Lesezeichen-Liste via interaktiver Headline in Linkform exportieren,
um sie zu einem spateren Zeitpunkt wieder aufzurufen oder zu verschicken.

Die Hervorhebungsfunktion, welche die Lesezeichen-Buttons entsprechend
der im Cookie enthaltenen IDs in aktivierten Zustand versetzt, deren Aufruf,
sowie die Funktion zur Verarbeitung aller Gbrigen diesen Cookie betreffenden
Funktionen finden sich in der JavaScript-Datei ark-1.0.js (Zeile 943-1117).
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5.1

NAME

JQUERY

JQUERY MIGRATE

JQUERY UI

MAPATTRIBUTES JQUERY PLUGIN
JQUERY COLUMNVIEW

JQUERY DROPDOWN

JQUERY TAGSINPUT

JQUERY COOKIE

JQUERY FANCYBOX

JQUERY VALIDATION PLUGIN
JQUERY BITLY

JQUERY SORTELEMENTS
JQBARGRAPH

GOOGLE CHARTS

JQUERY IFRAME TRANSPORT PLUGIN
JQUERY FILE UPLOAD PLUGIN
JQUERY HIGHLIGHT PLUGIN
JQUERY BBQ LIBRARY

JQUERY HASHCHANGE EVENT

JavaScript

Einleitung

Das KISDarchiv macht vielerorts Gebrauch von clientseitigen Skripten.

Diese sind teilweise in der zentralen JavaScript-Datei des ark-Themes zu

finden (wp-content/themes/ark/assets/ark-1.0.js), teilweise Inline in

einzelnen Templates verortet; etwa im Falle der Arbeit einreichen-Maske

oder der Metasuche.

Die clientseitigen Skripte sind der Ubersicht halber mit den Tempaltes inner-

halb derer sie auftreten zusammen dokumentiert. An dieser Stelle werden
lediglich die JavaScript-Bibliotheken und Plugins referenziert, welche im
Header inkludiert die Grundlage fir alle clientseitigen Operationen bilden.

Bibliotheken und Plugins

Folgende Bibliotheken und Plugins kommen im KISDarchiv zum Einsatz:

DATEI

query-1.9.1.min.js
query-migrate-1.1.1.min.js
query-ui.js

query.columnview.js (Z.1-25)

query.columnview.js
query.dropdown.js

j

j

j

j

j

j
jquery.tagsinput.min.js
jquery.cookie.js
jquery.fancybox.pack.js
jquery.validate.min.js
jquery.bitly.js
jQuery.fn.sortelements
jgBarGraph.1.1.min.js
google.com/jsapi
jquery.iframe.transport.js
jquery.fileupload.js
ark-1.0.js (Z.1289-1356)
ark-1.0.js (Z.1398-1406)
ark-1.0.js (Z.1407-1415)

INKLUDIERT IN
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
header.php
ark_integrity.php
ark_statistics.php
ark_statistics.php
ark_upload.php
ark_upload.php

SEITE

160
160
161
160
160
161
161
161
161
161
162
162
162
162
162
163
163
163
163
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5.1.1

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

512

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5.1.3

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

514

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5.15

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

ZWEITER TEIL: OPERATION

jQuery

Das Standard jQuery Framework, welches die Grundlage flr alle verwendeten
Bibliotheken und Plugins bildet.

1.9.1

jQuery Foundation, Inc.
/wp-content/themes/ark/assets/js/query-1.9.1.min.js
header.php

JQuery Migrate
jQuery Migrate stellt Funktionalitaten alterer jQuery-Versionen wieder her.

1.1.1

jQuery Foundation, Inc.
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery-migrate-1.1.1.min.js
header.php

jQuery Ul
Die jQuery User Interface Bibliothek

1.10.1

jQuery Foundation, Inc.
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery-ui.js
header.php

mapAttributes jQuery Plugin
Plugin, welches alle Attribute eines Elements anzeigt (vgl. PHP var_dump)

1.0.0

Michael Riddle
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.columnview.js (Z.1-25)
header.php

jQuery Columnview

Das jQuery Columnview-Plugin wird herangezogen, um die Mehrspalten-
ansicht im Navigator zu generieren.

1.3

Chris Yates / Manuel Odendahl / James Roberts
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.columnview.js
header.php



5.1.6

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5.1.7

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

518

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

519

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5110

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT
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jQuery Dropdown

jQuery Dropdown erweitert das KISDarchiv um kontextuelle Popup-
MenUs welche die Basis fr die interaktive Headline bilden.

1.0.0

Cory LaViska
/wp-content/themes/ark/assets/js/query.dropdown.js
header.php

JQuery Tagsinput
Das jQuery-Plugin fur Schlagwort-Eingabeelement im Frontend.

1.3.3

XOXCO, Inc.
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.tagsinput.min.js
header.php

jQuery Cookie
Ein jQuery Plugin zum Lesen, Schreiben und Léschen von Cookies.

1.3.1

Klaus Hartl
/wp-content/themes/ark/assets/js/query.cookie.js
header.php

jQuery fancybox

jQuery-Portierung des Lightbox-Plugins fancybox.

2.1.5

Janis Skarnelis
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.fancybox.pack.js
header.php

jQuery Validation Plugin

jQuery-Plugin zur Validierung von Eingabefeldern.

1111

Jorn Zaefferer
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.validate.min.js
header.php
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511 jQuery Bitly

jQuery-Plugin zur Shortlink-Generierung via bit.ly. Das Plugin soll fir
die Generierung von Lesezeichen-Shortlinks herangezogen werden.

VERSION  0.5b
AUTOR  Ruslanas Balcilinas
DATEI  /wp-content/themes/ark/assets/js/query.bitly.js

INKLUSIONSPUNKT

5112

VERSION
AUTOR
DATEI

5.1.13

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5.1.14

AUTOR
DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5115

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

header.php

jQuery sortElements

Funktion zur Sortierung von DOM-Elementen.

0.n

James Padosley

jQuery.fn.sortelements via Inline-Definition in
/wp-content/themes/ark/ark_integrity.php (Z.166-230)

jgBarGraph

jQuery-Plugin zur Generierung von Balkendiagrammen.
Das Plugin findet derzeit keine Verwendung im KISDarchiv.

11

Ivan Lazarevic
/wp-content/themes/ark/assets/js/jqBarGraph.1.1.min.js
ark_statistics.php (Z.5)

Google Charts

Googles Bibliothek zur Generierung von Diagrammen.
Das Plugin kommt auf der Statistik-Seite zum Einsatz

Google, Inc.

https://www.google.com/jsapi
ark_statistics.php (Z.159)

jQuery Iframe Transport Plugin

Unterstltzung von Datenupload via iFrame.

1.7
Sebastian Tschan

/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.iframe.transport.js

ark_upload.php (Z.599)



5.1.16

VERSION

AUTOR

DATEI
INKLUSIONSPUNKT

5.1.17

VERSION
AUTOR
DATEI

5.118

VERSION
AUTOR
DATEI

5119

VERSION
AUTOR
DATEI
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jQuery File Upload Plugin

Dateiupload-Widget, welches die Auswahl mehrerer Dateien, Drag und Drop,
Fortschrittsbalken, Validierung, Vorschaubilder, Audio und Video erlaubt.

5.40.0

Sebastian Tschan
/wp-content/themes/ark/assets/js/jquery.fileupload.js
ark_upload.php (Z.601)

jQuery Highlight Plugin
Plugin zur Hervorhebung bestimmter DOM-Elemente nach Textinhalt.

4
Johann Burkhard
/wp-content/themes/ark/assets/js/ark-1.0.js (Z.1289-1356)

jQuery BBQ: Back Button & jQuery Library

Plugin ftr bookmarkbare HTML5-basierte Hashchange-History.
Das Plugin findet derzeit keine Verwendung.

1.2.1
Ben Alman
/wp-content/themes/ark/assets/js/ark-1.0.js (Z.1398-1406)

jQuery hashchange event
Ein Subplugin von jQuery BBQ.
1.2

Ben Alman
/wp-content/themes/ark/assets/js/ark-1.0.js (Z.1407-1415)
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6.0.1

6.0.2

ZWEITER TEIL: OPERATION

Templates
Einleitung

WordPress-Themes setzen sich aus einer Reihe von Templates zusammen,
welche sich in der so genannten Template-Hierarchie angeordnen lassen.
Wir unterscheiden zwischen vier Template-Typen in zwei Kategorien:

Seitentemplates

Seitentemplates bilden die Basis flr die Generierung kompletter Seiten.
WordPress-Templates

WordPress-Templates bilden die Grundbestandteile des Themes. Innerhalb
der Template-Hierarchie dienen sie als Schablonen, um bestimmte Seitenty-
pen darzustellen. So existieren standardmaBig Templates, welche die Darstel-
lung von Seiten, Posts nach Schlagwort, Kategorie oder Chronologie, oder
etwa Suchergebnisse abbilden.

KISDarchiv-Templates

KISDarchiv-Templates erganzen die WordPress-Templates um spezifische Sei-
tentypen. So wurden beispielsweise fiir die Darstellung der diversen Postypen
(ark_author, ark_lecturer) spezielle Templates geschaffen. Module wie Navi-
gator oder Uploadmaske wurden ebenfalls auf diese Weise implementiert.

Subtemplates

Subtemplates werden in Seitentemplates referenziert bilden wiederkehrende
Funktionalitaten ab.

WordPress-Subtemplates

WordPress-Subtemplates bilden Funktionalitdten ab, die innerhalb anderer
Templates immer wieder Verwendung finden. So sind etwa der Seitenkopf
beziehungsweise -fuB3 in eigene Subtemplates gekapselt, sodass Modifikatio-
nen an diesen Funktionen an zentraler Stelle ausgeftihrt werden kénnen, was
sich wiederum auf samtliche Templates auswirkt, innerhalb derer diese einge-
bunden werden.

KISDarchiv-Subtemplates

KISDarchiv-Subtemplates bilden spezielle wiederkehrende Elemente ab. So
wurden etwa die drei Mehrfachansichten Detail/Liste/Karten als eigene Tem-
plates realisiert die wiederum von Seitentemplates aus bedarfsweise referen-
ziert werden kdénnen.
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Beispiel Templatedokumentation

Die Templates innerhalb dieser APl werden
nach dem folgenden Muster dargestellt:

ark_template_name.php

Templatename

Ein Beschreibungstext gibt Aufschluss Uber den Template-Zweck.

Eine Liste von Templates und Includes, die aus diesem Template heraus
eingebunden werden. Dargestellt sind Einbettungen ersten Grades.

Sofern das Template von clientseitigen Skripten Gebrauch macht, werden
diese hier aufgefihrt. Dabei steht an erster Stelle der Ort des Skripts, also
ob dieses innerhalb des Templates selbst (»Inline«) oder von externer Stelle
referenziert wird. Externe Referenzen werden anhand ihrer Dateinamen auf
gefuhrt. Daneben findet sich eine numerische Angabe des relevanten Zeilen-
bereichs und eine kurze Schilderung der dort abgebildeten Funktionalitat.

Handelt es sich um ein Subtemplate, so werden an dieser Stelle die Templates
referenziert, die sich auf dieses Subtemplate beziehen. Diese Angabe bildet
somit das Gegenstiick zum Bezlige-Wert.

Die Position verortet das Template innerhalb der WordPress-Dateistruktur.

Mitunter enthalten Templates bereits einen Verweis auf ihnen zugeordnete
TODO-Eintrage im vierten Teil dieser Arbeit. (Siehe S. 229)

Eine Ubersicht aller Templates sowie deren Einordnung nach Template-Typ
findet sich auf der folgenden Seite. Die Templatetypen werden dabei wie
folgt abgekirzt:

KISDarchiv-Template
WordPress-Template
KISDarchiv-Subtemplate
WordPress-Subtemplate
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STARTSEITE
NAVIGATOR

METASUCHE
SCHLAGWORT-UBERSICHT
EINZELANSICHT AUTOR
EINZELANSICHT PRUFER
AUTORENVERZEICHNIS
STATISTIK

LESEZEICHEN
PDF-ANSICHT

ARBEIT EINREICHEN
INTEGRITAT

ANALOGES ARCHIV

BUGS

UPLOAD ABGESCHLOSSEN

SUCHERGEBNISSE
EINZELANSICHT SCHLAGWORT
FEHLERSEITE

EINZELANSICHT

TEMPLATE AUTOR
TEMPLATE LEHRENDER
MEHRFACHANSICHT: DETAIL
MEHRFACHANSICHT: LISTE
MEHRFACHANSICHT: KARTEN
PDF

KEIN PDF

SEITENKOPF

SEITENFUSS

SUCHFELD

EINTRAG

EINTRAGS-INHALT
EINTRAGS-ZUSAMMENFASSUNG
EINTRAGS-META
EINTRAGS-FUSS, EINZELANSICHT
PAGINIERUNG UNTEN

Template-Ubersicht

DATEI TYP
ark_index.php KT
ark_navigator.php KT
ark_search.php KT
ark_tags.php KT
single-ark_author.php KT

single-ark_lecturer.php KT
ark_author_directory.php KT

ark_statistics.php KT
ark_queue.php KT
ark_pdf_view.php KT
ark_upload.php KT
ark_integrity.php KT
ark_about.php KT
ark_bugs.php KT

ark_upload_complete.php KT

DATEI TYP
search.php WT
tag.php WT
404.php WT
single.php WT
DATEI TYP
ark_author.php KST
ark_lecturer.php KST
ark_view_detail.php KST
ark_view_table.php KST
ark_view_tiles.php KST
pdf.php KST
no_pdf.php KST
DATEI TYP
header.php WST
footer.php WST
searchform.php WST
entry.php WST
entry-content.php WST
entry-summary.php WST
entry-meta.php WST
entry-footer-single.php WST

nav-below.php WST

ZWEITER TEIL: OPERATION

MAPPING
/

/navigator/

/metasuche/

/tags/

/autor/-

/dozent/~
/autorinnen-und-autoren/
/statistik/

/lesezeichen/

/pdf/

/upload/

/integritaet/
/das-analoge-archiv/
/bugs/

/upload/danke/

SEITE
168
169
170
171
172
173
174
175
176
177
178
179
180
181
182

SEITE
185
186
187
188

SEITE
190
191
192
193
194
195
196

SEITE
198
198
198
199
200
200
200
200

201
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STARTSEITE
NAVIGATOR

METASUCHE
SCHLAGWORT-UBERSICHT
EINZELANSICHT AUTOR
EINZELANSICHT PRUFER
AUTORENVERZEICHNIS
STATISTIK

LESEZEICHEN
PDF-ANSICHT

ARBEIT EINREICHEN
INTEGRITAT

ANALOGES ARCHIV

BUGS

UPLOAD ABGESCHLOSSEN

TEMPLATES / KISDARCHIV-TEMPLATES

KiSDarchiv-Templates

DATEI
ark_index.php
ark_navigator.php
ark_search.php
ark_tags.php
single-ark_author.php
single-ark_lecturer.php
ark_author_directory.php
ark_statistics.php
ark_queue.php
ark_pdf_view.php
ark_upload.php
ark_integrity.php
ark_about.php
ark_bugs.php
ark_upload_complete.php

MAPPING
/

/navigator/

/metasuche/

/tags/

/autor/~

/dozent/~
/autorinnen-und-autoren/
/statistik/

/lesezeichen/

/pdf/

/upload/

/integritaet/
/das-analoge-archiv/
/bugs/

/upload/danke/

167

SEITE
168
169
170
171
172
173
174
175
176
177
178
179
180
181
182
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| wuos |
KISDarchiv ‘ o

L] - —

Willemn, guten Abend im digitalen Archiv der KISD

Schiagwore Matasuche Analoges Archiv
Statistik Integritat Bugs

ABB.126 Startseite

6.1.1 ark_index.php

Startseite

Das Startseitentemplate enthalt die Headergrafik inklusive personalisiertem
GruB und Uhrzeitanzeige sowie ein Raster mit Links zu den diversen Modulen.

Das Template enthalt Inline CSS- und JavaScript-Code zur korrekten
Darstellung der analogen Uhr in der Header-Grafik.

BEZUGE header.php
footer.php

JAVASCRIPT  Inline (Z.41-74)  Funktion der analogen Uhr innerhalb der Headergrafik.

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_index.php
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ABB.127 Navigator

6.1.2

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

ark__navigator.php

Navigator

Das Navigator-Template zeigt lediglich eine Ladeanimation an und inkludiert
desweitern die Datei ark-dir-ext.php aus dem Plugin-Verzeichnis, welche alle
weiteren Operationen in der Navigator-Darstellung Ubernimmt.

header.php
footer.php
ark-dir-ext.php (inkludiert)

ark-1.0.js (Z.107-111) Initialisierung des Columnview-Plugins,
Ausblenden der Lade-Animation,

Einblenden der Spaltenansicht.

/wp-content/themes/ark/ark_navigator.php
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| wuos |
KISDarchiv o,

Q Metasuche s

Womit knnan wir dir dienan? (Hilfa)

[Ba T 2008-13 bes Prof. Erinolt

Ausgewdhite Kriterien:

Ba HT 0813 Prof Or. Michael Erhaff  Q

ABB.128 Metasuche

6.1.3 ark_search.php

Metasuche

Das Metasuche-Template kapselt die Eingabemaske, sowie die
Kriterienanzeige und das verborgene Formular, welches die
Kriterien in eine Datenbankabfrage Ubersetzt. Das Hilfefenster,
sowie der groBte Teil des flur die Verarbeitung der Abfrage ver-
antwortlichen JavaScript-Codes, ist inline inkludiert.

BEZUGE header.php
footer.php
ark-get-adv-search-results.php (via AJAX)

JAVASCRIPT Inline (Z2.182-679) Parsing-Routine der Metasuche.

ark-1.0.js (Z.365-557) Autocomplete-Initialisierung flr Lehrenden-Abgleich
innerhalb der Metasuche.

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_search.php
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ABB.129 Schlagwortlbersicht

6.1.4 ark_tags.php

Schlagwortiibersicht

Dieses Template bedient sich der Funktion wp_tag_cloud() um eine

Tag Cloud der am haufigsten verwendeten Schlagwdrter zu generieren.
Jedes Schlagwort fungiert dabei als Link auf die jeweilige Einzelansicht.

Die Anzahl angezeigter Schlagw®érter ist via Interaktiver Headline variierbar.

ABB.130 Interaktive Headline im Kontext

der Schlagworttbersicht @ Die ginhundert I‘r"rEiSth:l'Iu[EtEﬁ Sﬂhlﬁg‘ﬁ!ﬂl’tﬂ

100

Tigne Mgt 8l Uy i ST = R SR L T L o by FsE Frcite § e R e e

BEZUGE header.php
footer.php

JAVASCRIPT  ark-1.0.js (Z.175-217) Implementierung der Interaktiven Headline.

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_tags.php
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KisDarchiv
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ABB.131 Autoren-Einzelansicht

6.1.5

BEZUGE header.php
footer.php
ark_author.php
nav-below.php

JAVASCRIPT
POSITION

Autoren-Einzelansicht

single-ark__author.php

Die Autoren-Einzelansicht kapselt lediglich das Template ark_author.php.

An dieser Stelle wird Uberdies die POST-Variable ark_aut ausgelesen, welche

innerhalb der Interaktiven Headline im Autoren-Template gesetzt wird.

ark_view_[ detail | table | tiles 1.php (je nach aktiver Ansicht)

/wp-content/themes/ark/single-ark_author.php

ark-1.0.js (Z.220-261) Autocomplete-Funktionalitat innerhalb der inter-
aktiven Headline sowie deren Implementierung.
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ABB.132 Prfer-Einzelansicht

6.1.6

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

single-ark_lecturer.php

Prifer-Einzelansicht

Die Lehrenden-Einzelansicht kapselt lediglich das Template ark_lecturer.php.
An dieser Stelle wird Uberdies die POST-Variable ark_Ict ausgelesen, welche
innerhalb der Interaktiven Headline im Lehrenden-Template gesetzt wird.

header.php

footer.php

ark_lecturer.php

ark_view_[ detail | table | tiles 1.php (je nach aktiver Ansicht)
nav-below.php

ark-1.0.js (Z.266-311) Autocomplete-Funktionalitat innerhalb der inter-
aktiven Headline sowie deren Implementierung.

/wp-content/themes/ark/single-ark_lecturer.php
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ABB.133 Autorenverzeichnis

6.1.7 ark_author_directory.php

Autorenverzeichnis

Dieses Template gibt ein alphabetisches Verzeichnis aller Autoren aus, welche
im KISDarchiv lGber veroffentlichte Eintrage verfligen.

Das Template enthélt Inline JavaScript-Code fir die korrekte Funktion und

Darstellung der alphabetischen Navigation.

BEZUGE header.php
footer.php

JAVASCRIPT  Inline (Z.39-180) Darstellung / Funktion der alphabetischen Navigation.

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_author_directory.php
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ABB.134 Statistik

6.1.8 ark_statistics.php

Statistik
Dieses Template ist flr die Darstellung der Statistik-Seite verantwortlich.
Das Statistik-Template enthalt Inline JavaScript-Code innerhalb dessen

eine Datenbankabfrage ein Ergebnis-Array beflllt.

BEZUGE header.php
footer.php

JAVASCRIPT Inline (Z.160-320) Initialisierung des Flachendiagrammes.
Inklusion der Google Chart Tools API via google.com/jsapi/

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_statistics.php
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ABB.135 Lesezeichen-Seite

6.1.9

ABB.136 Interaktive Headline im Kontext
der Lesezeichen-Seite

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

ark_queue.php

Lesezeichen

Die Lesezeichen-Seite bildet alle mit einem Lesezeichen versehenen Eintrage

in Mehrfachdarstellung ab. Dazu wird der Cookie ark_queue ausgelesen.

Eine interaktive Headline bietet die Mdglichkeit, die Lesezeichen in Link-Form

zu exportieren, oder aber die Liste zu leeren. Uberdies kann {iber die Headline
die PDF-Ansicht aufgerufen werden.

49 Acht Lesezeichen roF,

L

A ot e Magoaiera Uss
Mare-loads N Architaktur, Raum
Abvwnesanhi Lo enete kara und Poesle

header.php

footer.php

ark_author.php

ark_view_[ detail | table | tiles 1.php (je nach aktiver Ansicht)
nav-below.php

ark-1.0.js (Z.929-941) Implementierung »Lesezeichenliste leeren«-Button.
(Z.1164-1268) Verhalten bei Aufruf von Shortlink-URLs.

/wp-content/themes/ark/ark_queue.php
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Abwesenheit

ABB.137 PDF-Ansicht

6.1.10

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

ark_pdf_view.php

PDF-Ansicht

Die PDF-Ansicht, welche von der Lesezeichen-Seite aus referenziert wird,
besteht aus zwei Uber einander gelegten Ebenen:

Die untere Ebene bildet ein Browserfenster-umspannender iframe, welcher
die aktiv angezeigte PDF-Datei Uber das browsereigene PDF-Plugin streamt.

Die obere Ebene bilden Bedienelemente, welche Metadaten zum aktuelle
angezeigen PDF darstellen und die Navigation zwischen mit Lesezeichen
versehenen Eintragen Arbeit erméglichen.

Dieses Template bildet die obere Ebene ab. Es enthalt Inline CSS- und Java-
Script-Code flr die korrekte Darstellung und Funktion der Bedienelemente,
sowie Lese- und Schreibvorgdnge auf dem Lesezeichen-Cooke ark_queue.
Dieses Template verzichtet auf die Seitenkopf und -fuB-Subtemplates.
pdf.php (inkludiert)

Inline (Z.53-260) Funktion der Bedienelemente.

(Z.925-960) Funktion der Bedienelemente.

/wp-content/themes/ark/ark_pdf_view.php
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ABB.138 Arbeit einreichen

6.1.11

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

ark_upload.php

Arbeit einreichen
Dependenzen: jgquery.iframe-transport.js, jquery.fileupload.js

Das Arbeit einreichen Template zahlt zu den komplexesten Templates

im KISDarchiv. Es bildet eine Eingabemaske ab, welche es dem Nutzer
ermdoglicht, Eintrage anzulegen. Eine Vielzahl von mit interagierenden
Eingabefeldern sind sequenziell auszufillen, Gberdies bietet das Template
die Mdglichkeit, eine PDF-Datei hochzuladen.

Das Template fasst Inline JavaScript-Code zur Live-Evaluation der Eingaben.

header.php
footer.php

ark-1.0.js (Z.563-927) Konfiguration der konditionalen Prifungsstufen-
und Teilprifungs-Dropdowns,
Initialisierung des tagsinput-Plugins ftr Schlagwort-,
Autoren- und Prifer-Eingabe.
Validierung des Jahr-Eingabefelds.

jquery.custom.js Initialisierung des jQuery Validation Plugins.

Inline (Z.603-801) Kapselung der Inline-Validierung der Eingabefelder.
Initialisierung des jQuery File Upload Plugins.

/wp-content/themes/ark/ark_upload.php
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ABB.139 Integritat

6.1.12

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

ark_integrity.php

Integritat

Das Template dient der Darstellung der Integritatsanzeige.

Die Datenbankabfrage, auf Basis derer die Integritat bestimmt wird, findet
direkt im Template statt. Das Template enthalt Inline CSS-Code zur korrekten

Darstellung des Diagramms.

header.php
footer.php

Inline (Z.164-267) Implementierung der Animation und Interaktion des
Integritatsdiagramms (Sortieren und Ausblenden).

/wp-content/themes/ark/ark_integrity.php
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ABB.140 Das analoge Archiv

6.1.13 ark_about.php

Das analoge Archiv

Das Template dient der Darstellung von Informationen zum analogen Archiv.

Die Seite besteht aus einem Textblock und einem hochformatigen Foto.

BEZUGE header.php
footer.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_about.php
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ABB.141 Bugs

6.1.14

BEZUGE

POSITION

ark_bugs.php

Bugs
Das Bugs-Template wurde fir die Limited Public Beta Phase geschaffen und
dient den Betatestern als Anlaufstelle um Bugs in Textform festzuhalten,

welche anschlieBend von meiner Seite in Kategorien verortet wurden.

Das Template enthalt Inline CSS-Code der dem korrekten Styling der
Bug-Listendarstellung dient.

Das Template spielt im Regelbetrieb keine Rolle.

header.php
footer.php

/wp-content/themes/ark/ark_bugs.php
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ABB.142 Danke-Seite

6.1.15

BEZUGE

POSITION

ark_upload_complete.php

Danke-Seite

Dieses Template stellt die Seite dar, auf welche der Nutzer weitergeleitet wird
nachdem er die Arbeit einreichen-Maske erfolgreich ausgefullt hat.

Hierarchisch ist sie der Upload-Seite untergeordnet:
http://spaces.kisd.de/kisdarchiv/upload/danke/?ark_record_ID=23178

In der URL selbst wird die ID des soeben erstellten Eintrags Gbergeben, die
Seite bezieht daraufhin alle diesem Eintrag zugeordneten Metadaten aus der
Datenbank und stellt das Abgabeformular zur Arbeit dar. Die Seite kann so in
gedruckter Form als Beleg fungieren, eine Arbeit digital eingereicht zu haben.

Sie erlaubt Uberdies das nachtragliche Generieren von Abgabeformularen,
indem die in der URL Ubergebene ID modifiziert wird.

Da praktisch alle bis 2013 eingereichten Arbeiten im Dateinamen die Matrikel-
nummer des Priflings enthalten, werden Zahlenfolgen in der Ausgabe des
Dateinamens im Formular geschwarzt.

Das Template enthalt Inline CSS-Code fir die Darstellung der Seiteninhalte
in der gedruckten Ausgabe.

header.php
footer.php

/wp-content/themes/ark/ark_upload_complete.php
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KISDarchiv 0,
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ABB.143 Hilfe

6.1.16 ark_help.php

Hilfe
Das Template flr die Darstellung der Hilfe.

Die Hilfe befindet sich zum Zeitpunkt, da diese Arbeit geschrieben wird,
noch in der Entwicklung.

BEZUGE header.php
footer.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_help.php
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6.2

SUCHERGEBNISSE
EINZELANSICHT SCHLAGWORT
FEHLERSEITE

EINZELANSICHT

WordPress Templates
DATEI SEITE
search.php 185
tag.php 186
404.php 187

single.php 188

ZWEITER TEIL: OPERATION
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ABB.144 Suchergebnisse

6.2.1

ABB. 145 Interaktive Headline im Kontext

einer Suchergebnis-Seite

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

search.php

Suchergebnisse

Das Template zur Anzeige der Suchergebnisse liest den Cookie ark_view aus
und zeigt die Suchergebnisse entsprechend der darin deklarierten Mehrfach-
ansicht an. Diese Template verflgt Gber eine interaktive Headline, welche es

dem Nutzer erlaubt, den Suchbegriff direkt auf der Ergebnisseite zu variieren.

Q) Zwanzig Ergebnisse zu ~Raster-
Raster

Yk it om Con-Livdn Larme blaee enmrad

header.php

footer.php

ark_view_[ detail | table | tiles 1.php (je nach aktiver Ansicht)
nav-below.php

Austausch von textlicher durch numerische
Suchergebnis-Anzahl via Klick auf diesselbe.
Hervorhebung von Suchbegriff in Ergebnissen,

ark-1.0.js (Z.113-121)

(Z.126-171)
Implementierung der Interaktiven Headline.

/wp-content/themes/ark/search.php
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ABB.146 Schlagwort-Einzelansicht

6.2.2

BEZUGE

JAVASCRIPT

POSITION

TODO

tag.php

Schlagwort-Einzelansicht

Die Schlagwort-Einzelansicht zeigt alle einem Schlagwort zugeordneten
Eintrage des Typs ark_record. Das angezeigte Schlagwort Iasst sich innerhalb
dieser Ansicht via Interaktiver Headline veréandern. Die Eintrdge werden ent-
sprechend der in der Variable $ark_view gesetzten Ansicht dargestellt.

header.php
footer.php

ark_view_[ detail | table | tiles 1.php (je nach aktiver Ansicht)

ark-1.0.js (Z.314-361) Autocomplete-Funktionalitat der interaktiven
Headline sowie deren Implementierung.

/wp-content/themes/ark/tag.php

ark_td_07 (Siehe S. 229)
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KISDarchiv i |

Die Seite wurde nicht gefundan,

Bitte nutzen Sk die Suche oben oder Kicken
Sie auf das KISDarchiv-Logo obxen links wurm
diese Saite zu verassen,

ABB.147 Fehlerseite

6.2.3 404.php

Fehlerseite

Das 404-Template dient der Darstellung einer Fehlerseite, sobald der Nutzer
sich auf eine nicht-existente URL begeben hat.

Das Template Uberpriift die Server-Variable HTTP_REFERER um festzustellen,
ob der Nutzer sich durch eigenes Verschulden - sprich: Die manuelle Eingabe
einer unglltigen Adresse - auf die Fehlerseite begeben hat. Ist dem nicht der
Fall und der Nutzer somit einem ungultigen Link gefolgt, wird eine E-Mail an
die fir den Admin hinterlegte E-Mail-Adresse abgeschickt, in welcher der
Vorfall detailiert geschildert wird.

BEZUGE header.php
footer.php

JAVASCRIPT  Inline (Z.44-63) Animation des Fehlerteufels je nach Cursorposition.

POSITION  /wp-content/themes/ark/404.php
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ABB.148 Eintrags-Einzelansicht

6.2.4 single.php

Eintrags-Einzelansicht

Das WordPress Standard-Template zur Darstellung einzelner Posts.
BEZUGE header.php

footer.php

entry.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/single.php
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6.3 KISDarchiv-Subtemplates

DATEI SEITE

TEMPLATE AUTOR  ark_author.php 190
TEMPLATE LEHRENDER  ark_lecturer.php 191
MEHRFACHANSICHT: DETAIL  ark_view_detail.php 192
MEHRFACHANSICHT: LISTE  ark_view_table.php 193
MEHRFACHANSICHT: KARTEN  ark_view_tiles.php 194
pDF  pdf.php 195

KEIN PDF  no_pdf.php 196
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ABB.149 Subtemplate Autor

6.3.1 ark_author.php

Autoren-Subtemplate

Das Autorentemplate enthélt eine maBgeschneiderte Datenbankabfrage
welche die alle einem speziellen Autor zugeordneten Eintrdge ausliest und je
nach ausgewahlter Mehrfachansicht ausgibt. Eine Interaktive Headline erlaubt
das Wechseln zwischen Autoren innerhalb dieser Seite.

INKLUDIERT IN  single-ark_author.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_author.php
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ABB.150 Subtemplate Prifer

6.3.2 ark_lecturer.php

Priifer-Subtemplate

Das Lehrendentemplate enthalt eine maBgeschneiderte Datenbankabfrage
welche die alle einem Lehrenden zugeordneten Eintrage ausliest und je nach
ausgewahlter Mehrfachansicht ausgibt. Eine Interaktive Headline erlaubt das
Wechseln zwischen Lehrenden innerhalb dieser Seite.

INKLUDIERT IN  single-ark_lecturer.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_lecturer.php
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ABB.151 Mehrfachansicht Detail

6.3.3 ark_view_detail.php

Mehrfachansicht Detail

Das Template fUr die Anzeige der Detaildarstellung innerhalb von
Eintrags-Mehrfachansichten. Das Template liest den Posttyp der darzustellen
den Eintrége aus und zeigt daraufhin die addquaten Metadaten an.

INKLUDIERT IN  /wp-content/themes/ark/ark_view_detail.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_author.php
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ABB.152 Mehrfachansicht Tabelle

6.3.4 ark_view_table.php

INKLUDIERT IN

POSITION

TODO

Mehrfachansicht Tabelle

Das Template fur die Anzeige der Listendarstellung innerhalb von

Eintrags-Mehrfachansichten.

Das Template liest fiir jeden Eintrag den Posttyp aus und erstellt daraufhin
die Tabellenzeilen welche die posttypspezifischen Metadaten enthalten.

single-ark_lecturer.php

ark_td_02 (Siehe S. 229)

/wp-content/themes/ark/ark_view_table.php
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ABB.153 Mehrfachansicht Karten

6.3.5 ark_view_tiles.php

Mehrfachansicht Karten

Das Template fur die Anzeige der Kartendarstellung innerhalb von
Eintrags-Mehrfachansichten.

Dieses Template enthalt lediglich den Aufruf zur Funktion ark_get_tile(),
welche sich fUr die Generierung der Karten verantwortlich zeichnet.

INKLUDIERT IN  single-ark_author.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_view_tiles.php
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Abwesenheit

ABB.154 Subtemplate PDF

6.3.6 pdf.php

PDF-Subtemplate

Das PDF-Subtemplate kommt innerhalb der PDF-Ansicht zum Einsatz.

Es erhalt die aktuelle Eintrags-ID in Form der HTTP POST-Variable id.
Daraufhin wird die Gbergebene ID als einem Eintrag vom Typ ark_record
zugehorig Uberprift, die eintragseigene Variable ark_record_pdf_url

ausgelesen und zur Ausgabe gebracht.

Jeder Lesevorgang wird in einer Log-Datei protokolliert, welche im
Root-Verzeichnis abgelegt ist (/var/www/spaces/htdocs/ark.log).

INKLUDIERT IN  ark_pdf_view.php
POSITION /pdf.php

ToDO  ark_td_03 (Siehe S. 229)
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ABB.155 PDF-Datei fehlt

6.3.7

INKLUDIERT IN

POSITION

no_pdf.php

PDF-fehlt-Subtemplate

Dieses Template wird innerhalb des Templates pdf.php eingebunden, sofern
dieses feststellt, dass zu einem anzuzeigenden Eintrag keine zugehdrige
PDF-Datei vorhanden ist.

Das Template fragt die ark_record_visible-Variable jeweiligen Eintrags ab,
um festzustellen, ob das Nicht-Vorhandensein der PDF-Datei zu tolerieren

ist (ark_record_visible hat in diesem Fall den Wert >false</0). Besteht keine
Einwilligung, die PDF-Datei zu zeigen - und damit keine Notwendigkeit ihrer
Existenz auf dem Server - wird ein entsprechender Hinweis ausgegeben, der
anzeigt, dass die entsprechende Zustimmung des Autors nicht vorliegt.
Besteht jedoch der Fall, dass die Zustimmung gegeben wurde (ark_record_
visible halt dann den Wert strue</1), wird die ID des Eintrags dem Optionsfeld
ark_record_pdf_missing_list hinzugeflgt, was zur Folge hat, dass der Ein-
trag in einem Dashboard-Widget im Backend angezeigt wird.

Damit wird die Archiv-AG auf den Umstand hingewiesen, dass die PDF-Datei
nicht vorhanden ist und nachgepflegt werden sollte. Gleichzeitig zeigt das
Template dem Nutzer einen Hinweis an, dass die AG tGber den Umstand der
fehlenden Datei informiert wurde.

Das Template enthalt Inline CSS-Code flr die korrekte Seitendarstellung.
ark_pdf_view.php (bedarfsweise inkludiert)

/wp-content/themes/ark/no_pdf.php




TEMPLATES / WORDPRESS-SUBTEMPLATES

6.4

SEITENKOPF

SEITENFUSS

SUCHFELD

EINTRAG

EINTRAGS-INHALT
EINTRAGS-ZUSAMMENFASSUNG
EINTRAGS-META
EINTRAGS-FUSS, EINZELANSICHT
PAGINIERUNG UNTEN

WordPress-Subtemplates

DATEI
header.php

footer.php
searchform.php
entry.php
entry-content.php
entry-summary.php
entry-meta.php
entry-footer-single.php
nav-below.php

SEITE
198
198
198
199
200
200
200
200

201
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KISDarchiv

a =

ABB.156 Seitenkopf

6.4.1

INKLUDIERT IN

POSITION

header.php

Seitenkopf

Das Header-Template enthalt den Kopfbereich des KISDarchiv-Themes.
Alle notwendigen JavaScript- und CSS-Dateien sind hier inkludiert.

Handelt es sich bei der aktuellen Seite um eine Eintrags-Einzelansicht, wird an

dieser Stelle Uberdies ein prifungsstufenspezifisches favicon eingebunden.

alle Seitentemplates

/wp-content/themes/ark/header.php

EERQarchie

ABB.157 Seitenfu

6.4.2

INKLUDIERT IN
JAVASCRIPT

POSITION

footer.php

SeitenfuB

Der Footer bildet den Seitenabschluss. Er enthalt die FuBzeile.
alle Seitentemplates

Animation des SeitenfuBes bei Mouseover.

Inline (Z.49-81)

/wp-content/themes/ark/footer.php

ABB.158 Suchfeld

6.4.3

INKLUDIERT IN

JAVASCRIPT

POSITION

searchform.php
Suchfeld

Dieses Subtemplate gibt ein Suchformular (ID: seachform) in Form eines
Texteingabefelds aus, welches im Seitenkopf-Template eingebunden wird.
Das Template enthalt etwas Inline-JavaScript-Code welcher das Feld auf
Eingaben Uberprift und bedarfsweise einen Platzhaltertext einfligt.

header.php

ark-1.0.js (Z.37-78) Einblenden der kontextuellen Hilfe im Falle des
Absendens eines leeren Suchfelds.
(Z.80-88) Absenden des Felds bei Klick auf Lupensymbol.

/wp-content/themes/ark/footer.php
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ABB.159 Eintrags-Einzelansicht

6.4.4 entry.php

Eintrag

Das Eintragstemplate kommt bei der Anzeige einzelner Eintrédge sowie der

Darstellung von Eintrags-Metadaten innerhalb der Suchergebnisse zum
Tragen. Das Template referenziert eintragsbezogene Subtemplates, welche
die Generierung von Abstract, Seitenleiste und Schlagwort-Liste ibernehmen.

BEZUGE entry-content.php
entry-summary.php
entry-meta.php
entry-footer.php
entry-footer-single.php

INKLUDIERT IN  single-ark_author.php

POSITION  /wp-content/themes/ark/ark_author.php
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6.4.5
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6.4.6

INKLUDIERT IN

POSITION

6.4.7

INKLUDIERT IN

POSITION

6.4.8

INKLUDIERT IN

POSITION
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entry-content.php
Eintragsinhalt
Der Eintragsinhalt stellt das Abstract in der Eintrags-Einzelansicht dar.
Liegt kein Abstract vor, so wird ein entsprechender Hinweis angezeigt,
welcher den Autor der Arbeit dazu aufruft, dieses einzusenden.

entry.php

/wp-content/themes/ark/entry-content.php

entry-summary.php

Eintrags-Zusammenfassung

Dieses Template wird innerhalb von Suchergebnissen variabel
eingebunden und sorgt fir die Ausgabe eines verklrzten Abstracts.

entry.php

/wp-content/themes/ark/entry-content.php

entry-meta.php

Eintrags-Meta

Dieses Subtemplate wird innerhalb der Eintrags-Einzelansicht eingebunden
und erzeugt die Darstellung der Metadaten-Seitenleiste.

entry.php

/wp-content/themes/ark/entry-meta.php

entry-footer-single.php

Eintrags-FuB, Einzelansicht

Der EintragsfuB in der Einzelansicht dient der Darstellung der einem Eintrag
zugeordneten Schlagworter.

entry.php

/wp-content/themes/ark/entry-footer-single.php
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ABB.160 Paginierung unten

6.4.9

INKLUDIERT IN

POSITION
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nav-below.php

Paginierung unten / Mehrfachansicht

Dieses Subtemplate zeichnet sich fir die Darstellung der Paginierung
zwischen Mehrfachansicht und Seitenful3 verantwortlich.

Mehrfachansichts-Seiten

/wp-content/themes/ark/nav-above.php
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WordPress
Einleitung

WordPress ist die wohl am besten dokumentierte CMS-ahnliche Plattform.
Der Fokus an dieser Stelle soll auf jenen Strukturen liegen, die das KISDarchiv
den WordPress-eigenen Gefligen anbringt. Es werden die KISDarchiv-eigenen
Ordner- und Dateistrukturen, seine Datenbank, das KISDarchiv-Theme und
-Plugin sowie die Gbrigen eingesetzten WordPress-Plugins Erwahnung finden.

7.1 Dateistruktur

/var/www/spaces/htdocs/—— wp-content v
— themes v
Lark v
—assets v
—js v
tark-LO.js
[jQuery-Bibliotheken]
—Ccss v
tark-LO.css
[Unsemantic-Framework]
—img »
~ fancybox »

— functions.php

_ [Templates/Subtemplates]
— plugins v
KISDarchive v
k KISDarchive.php
— [Includes]
— [WordPress-Plugins]

— UploadHandler.php
— _ark_cache v

| 1693084a7ff88672a612a4fbbb0f6bb8
— pdf.php

wp-content-Ordner
WordPress-Themes-Ordner
KISDarchiv-Theme-Ordner
KISDarchiv-Theme Assets
JavaScript-Ordner

Haupt JavaScript-Datei
siehe Seite 159
Stylesheet-Ordner

Haupt Stylesheet-Datei
siehe Seite 39
Grafik-Ordner
Lightbox-Plugin

Haupt Funktionsdatei
siehe Seite 164
WordPress-Plugin-Ordner
KISDarchiv-Plugin-Ordner
Haupt Plugin-Datei

siehe Seite 153

siehe Seite 203

— blogs.dir v WordPress Multisite Upload-Ordner
L1186 v Dateistruktur zur temp. Ablage aus_
L files » WordPress hochgeladener Dateien
—ark-upload v KISDarchiv-eigener Upload-Ordner
— files v Dateistruktur zur automatischen_
vordiplom » Ablage aus dem Frontend hoch-_
[..] geladener Dateien_
—diplom v
L2013 v
L baum_sebastian v

t ntl_nutzungsartenl...].pdf PDF-Datei
nt1_nutzungsarten[...].txt Metadaten-Datei
— legacy » historischer PDF-Datenbestand

Frontend-Uploadhandler
Navigator-Cache-Ordner
Navigator-Cache-Datei
PDF-Subtemplate
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1.2
7.2.1

TABELLE
WP_1186_COMMENTMETA
WP_1186_COMMENTS
WP_1186_LINKS
WP_1186_OPTIONS
WP_1186_POSTS
WP_1186_POSTMETA
WP_1186_RELEVANSSI
WP_1186_RELEVANSSI_CACHE
WP_1186_RELEVANSSI_EXCERPT
WP_1186_RELEVANSSI_LOG
WP_1186_RELEVANSSI_STOPWORDS
WP_1186_STUDENTEN2
WP_1186_TERMS
WP_1186_TERM_RELATIONSHIPS
WP_1186_TERM_TAXONOMY

7.3

203

Datenbank
Struktur

BESCHREIBUNG

Kommentare (Bugs-Seite)

Optionstabelle

Posttabelle (Seiten, Eintrage aller Posttypen, Anhange,...)
Metadaten von Posts und Plugins

Suche / Begriffsindex

Suche / Log vergangener Suchbegriffe

Suche / Stopwords

Externe Autorendatenquelle

Kategorien, Schlagwérter und sostige Taxonomien

Zuordnung von Taxonomien zu Posts

Taxonomie-Beschreibungen (Kategorie, Tag,...) der wp_1186_terms

Die Datenbankstruktur entspricht grof3teils der WordPress-eigenen Struktur
und bedarf darum an dieser Stelle keiner ausfihrlichen Erlauterung.

Besonderheiten bilden die Tabellen, welche relevanssi im Namen fihren.
Diese werden automatisch vom gleichnamigen Such-Plugin verwaltet.

Uberdies sollte die Tabelle wp_1186_studenten2 erwahnt werden, die Studie-
rendendaten enthalt, welche von der Arbeit einreichen-Maske herangezogen
werden, um noch nicht im System vorhandene Autoren mit korrekten Meta-
daten zu versehen. Es handelt sich dabei um eine Kopie einer KISD-eigenen
Studierenden-Datenbank, die Struktur wurde 1:1 tbernommen und kann exakt
so interpretiert werden. Die Referenz auf die Originaldatenbank sollte jedoch
umgesetzt oder aber mit jedem neuen Jahrgang der aktuelle Stand auf diese
Tabelle Ubertragen werden. Siehe ark-search-author.php (S. 156).

WordPress-Plugins

Die folgende Auflistung enthalt sémtliche Plugins, die innerhalb des KISD-
archivs zum Einsatz kommen und fir dessen Betrieb von gesteigerter Bedeu-
tung sind. Dies betrifft besonders die Plugins auf der folgenden Seite.

Die Abschaltung eines der auf der folgenden Seite genannten Plugins hatte
erhebliche Beeintrachtigungen der KISDarchiv-Funktionen zufolge. Darum
sollte darauf geachtet werden, dass vor einem WordPress-Update die Kompa-
tibilitat mit samtlichen hier aufgefiihrten Plugins gewahrleistet wird.
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Advanced Custom Fields (ACF)

Das Plugin ermoglicht das Anlegen maBBgeschnederter Eingabemasken im
Backend, welche als Schnittstelle zu Datenfeldern dienen.

4.1.6
Elliot Condon
/wp-content/plugins/advanced-custom-fields/

ACF Flexible Content Field

Ein Sub-Plugin, welches ACF um ein flexibles Eingabefeld erweitert.

1.0.2
Elliot Condon
/wp-content/plugins/acf-flexible-content/

Codepress Admin Columns

Admin Columns erlaubt die Abbildung zusatzlicher Metafelder in
Spaltenform innerhalb von Eintrags-Listenansichten im Backend.

1.4.9
Codepress
/wp-content/plugins/codepress-admin-columns/

KISDarchive

KISDarchiv-Kernfunktionalitaten sind in diesem Plugin gekapselt.

1.0b
Willem Rabe
/wp-content/plugins/KISDarchive/

Relevanssi

Relevanssi fungiert anstelle der WordPress-eigenen Suche und bietet unter
anderem eine relevanz-basierte Ausgabe von Suchergebnissen.

3.1.4
Mikko Saari
/wp-content/plugins/relevanssi/
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Revision Control

Das Plugin erlaubt Feintuning der posttypspezifischen Revisionseinstellungen

2.1
Dion Hulse
/wp-content/plugins/revision-control/

Right Now Reloaded

Right Now Reloaded stellt eine Erweiterung des »Right Now« Dashboard-
Widgets dar. Es zeigt Statistiken zu Custom Post Types an.

2.1
Michael Dance
/wp-content/plugins/right-now-reloaded/

wp-Typography

wp-Typography ist ein umfangreiches Typografie-Plugin inklusive
Silbentrennung, Witwenschutz, automatischer Zeichenersetzung bei
Anflihrungszeichen, Strichen, mathematischen Symbolen et cetera.

2.0.4
Jeffrey D. King
/wp-content/plugins/wp-typography/

wp Permalauts

WP Permalauts dient der korrekten Darstellung von Umlauten innerhalb von
Permalinks. Da WordPress diese von Haus aus nicht in ihre Entsprechungen
(Bsp.: & -> ae) umzuwandeln weiB, ergibt sich auf deutschsprachigen Seiten
die Notwendigkeit eines solchen Plugins.

1.0.2
Christoph Grabo
/wp-content/plugins/wp-permalauts/

WP Ultimate CSV Importer

Dieses Plugin ermdglicht das massenhafte Einlesen von Daten im CSV-
Format. Es wurde flr den Import der Altdaten verwandt.

3.2.2
smackcoders.com
/wp-content/plugins/wp-ultimate-csv-importer/
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1.4.3

74.4

1.4.5

1.4.6
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Benutzerrollen

Die WordPress-Benutzerrollen bestimmen, welche Méglichkeiten der Einfluss-
nahme ein Benutzer innerhalb des Systems besitzt. Interessant fiir den KISD-
archiv-Regelbetrieb sind dabei lediglich die Rolle des Super-Administrators in
Form des Teams der Blended Studies, sowie die Editor-Rolle, welche an Mit-
glieder der Archiv-AG vergeben wird. Studentische Nutzer des Archivs muis-
sen Uber keine spezifische Nutzerrolle verfligen, da das Einreichen von Arbei-
ten Uber die gleichnamige Maske jedem mit Zugriff auf den Space mdglich ist.

Super-Administrator

Super-Administratoren haben Zugriff auf die KISDspaces-weiten Netz-
werk-Administrations-Einstellungen und samtliche andere Einstellungen.
Dieser Rang wird gewdhnlich den Blended Studies Mitgliedern zuteil, die
sich systemweiter administrativer Aufgaben annehmen.

Administrator

Die Administrator-Rolle verschafft ihnrem Besitzer sdmtliche administrativen

Befugnisse innerhalb einer einzelnen WordPress Installation der KISDspaces.
Diese Rolle wird innerhalb des KISDarchivs nicht zwangslaufig vergeben, da
die Super-Administratoren administrative Aufgaben abdecken.

Editor

Nutzer mit Editor-Privilegien sind imstande, Eintrdge verschiedenen Daten-
typs zu veroffentlichen und editieren, unabhangig davon, wer diese Eintrage
angelegt hat. Diese Rolle fallt im KISDarchiv-Regelbetrieb den AG-Mitgliedern
zu, welche flr die Wartung des digitalen Datenbestands verantwortlich sind.

Author

Autoren-Privilegien bedeuten die Fahigkeiten, eigene Eintrdge zu schreiben
und zu bearbeiten, jedoch keine Moglichkeit, diese zu verdffentlichen. Diese
Stufe spielt im KISDarchiv-Regelbetrieb keine Rolle.

Contributor

Der Contributor-Rang ist eine abgeschwachte Variante der Rolle Author und
spielt im KISD-Archiv Regelbetrieb keine Rolle.

Subscriber

Subscriber kdnnen innerhalb einer WordPress-Installation lediglich ihr Profil
verwalten. Die Rolle spielt im KISDarchiv-Regelbetrieb keine Rolle.
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Ablaufe
8.0 Einleitung

Im Folgenden werden diverse Ablaufe dargestellt, die zumeist im direkten
Bezug zu Posttypen stehen. Diese Abldaufe beschreiben das Durchsuchen,
Anlegen, Bearbeiten und Léschen von Eintréagen, Autoren, Prifern und Lehr-
gebieten aus Sicht der Nutzer, AG-Mitglieder und Administratoren.

Fir letztere enthalt dieses Kapitel Gberdies Anleitungen, die sich mit der
Erweiterung des Systems und dessen Wartung auseinandersetzen.

Die Trennung von Ablaufen in Front- und Backend suggeriert dabei keines-
falls, dass AG-Mitglieder mit Backendzugang lediglich darin arbeiten. Viele
Module des Frontends sind auf die optimale Arbeit mit dem Datenbestand hin

konzipiert worden und bieten einen komfortableren Zugang, als es die Word-
Press-eigenen Backend-Tools ermdglichen wirden.

8.1 Eintrag (ark_record)
Der Umgang mit Eintragen macht den Hauptbestandteil der Arbeit mit dem

KISDarchiv aus. Dementsprechend diverse Méglichkeiten der Interaktion mit
diesem Posttyp stehen zur Verfligung.

8.1.1 Eintrage durchsuchen
Den Eintragsbestand zu durchsuchen, ist auf vielerlei Art und Weise denkbar.
Frontend

Die folgende Tabelle zeigt, welche Module den Datenbestand nach welchen
Kriterien durchsuchen (hierarchische/alternative Darstellung nummeriert):

AB S PU PS TP LG PR AU JG SP |

SUCHE X X X X X (PU) - - X (PU) - -
METASUCHE - - - - X X X X - X X -
NAVIGATOR 5 - - - 1 4 - - 3 2 - -
AUTORENINDEX - - - - - - - - X - - -
SCHLAGWORTSEITE - - X - - - - - - - - -
INTEGRITATSSEITE X - - - - - - - - - - X
AUTOREN-EINZELANSICHT 2 - - - - - - - 1 - - -
LEHRENDEN-EINZELANSICHT 2 - - - - - - 1 - - -
SCHLAGWORT-EINZELANSICHT 2 - 1 - - - - - - - -
= > (74 b h) = - b > = »n z
3 w (2] o Y] m m By [« > h] o
m 0 I m (=] - I (=] — I o m
r = r o m ] b ] [e] o > o
X > - C o @ m o 0O o
> @ > pd C: m A T jad
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ABB.161 Backend; Ubersicht aller
Datensatze des Posttyps
ark_record (Ausschnitt).

8.1.2

ZWEITER TEIL: OPERATION

Backend

Die Eintrags-Listenansicht im Backend bietet die Méglichkeit, Eintrage nach
ihren diversen Metadatenfeldern sortiert in paginierter Form auszugeben.
Ein Suchfeld in der oberen rechten Ecke lasst den Datenbestand nach den sel-
ben Kriterien durchsuchen, wie es die Suche im Frontend tut.

Ein Klick auf den jeweiligen Spaltenkopf sortiert die Darstellung aufsteigend
nach dieser Spalte, ein weiterer Klick darauf absteigend. Uber die aufstei-
gende Sortierung lassen sich somit Eintrage identifizieren, die in bestimmten
Feldern keine Werte filhren. Angemerkt werden sollte an dieser Stelle, dass
die Sortierung der Spalten Autor, Lehrgebiet und Dozent diese bei Klick nicht
alphabetisch sortiert, da die in diesen Feldern gespeicherten Werte numeri-
sche IDs in Arrayform beinhalten.

Eintrédge anlegen / einreichen
Frontend

Das Anlegen neuer Eintrdage sollte in jedem Fall Uber die Arbeit einrei-
chen-Maske im Frontend geschehen. Diese wurde eigens zu diesem Zweck
konzipiert und bietet gegenlber der Eintragsmaske im Backend eine Uberle-
gene Validierung, die Fehleingaben vermeiden soll.

Ein ausfuhrliche Beschreibung der Arbeit einreichen Maske findet sich im
ersten Teil. Siehe Arbeit einreichen (S. 98).

Backend

Wahrend das Anlegen von Eintragen im Backend mdglich ist, wird dazu
geraten, die Eintrag einreichen-Maske im Frontend zu benutzen, da diese eine
komfortablere Eingabe inklusive Validierung erméglicht. Die Backend Ein-
tragsmaske sollte nur in Ausnahmefallen genutzt werden. Sie wird darum in
diesem Kontext nicht weiter beschrieben.
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8.1.3 Eintrage bearbeiten
Frontend

Die Bearbeitung von Eintragen im Frontend ist nicht mdglich. Fir AG-Mitglie-
der mit ausreichenden Berechtigungen besteht allerdings die Mdglichkeit, per
Klick auf den Stern-Button rechts oben im Inhaltsblock eines Eintrags oder in
einer der Mehrfachansichten in die Bearbeitungsmaske desselben im Backend
zu gelangen.

ABB.162 Inhaltsblock mitsamt des
Editier-Buttons in Sternform

HIEHMEDIATE - P02 - A J. HATDORNA M -J HIMNESGERN - HT

in der Eintrags-Einzelansicht A Hatoaa, ML-J. Nmmesgers
im Frontend (Ausschnitt) AbWESEnhEit
Backend

Die Eintrags-Bearbeitungsmaske im Backend bildet die Metadaten eines Ein-
trags vollstandig ab.

ABB.163 Eintrags-Bearbeitungsmaske el P
im Backend (Ausschnitt) i o s

ST - s

Fidi]

PDF nachpflegen, austauschen

Die Eintrags-Bearbeitungsmaske bietet dem AG-Mitglied die Mdglichkeit,
Eintrdge nachtraglich mit PDF-Dateien zu versehen oder vorhandene PDF-Da-
teien auszutauschen. Gehe dazu wie folgt vor:

—  Sofern etwas im Feld PDF-Pfad steht, entferne es.

—  Wahle den Button Add File darunter aus, und lade eine Datei Uber den Word-
Press-eigenen Upload-Manager hoch. Die Datei wird anschlieBend unter PDF
abgebildet

—  Klicke den Button Update. Das neu hochgeladene PDF ist nun mit dem Ein-
trag assoziiert.

HINWEIS  Beim Upload von PDFs lber das Backend ist die Begrenzung der maximalen
DateigroBe hdher angesetzt, als dies beim Hochladen Uber das Frontend der
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ABB.164 Vordiplom- und Diplom-
Neben- und Hauptthemen
eines Autors.

ZWEITER TEIL: OPERATION

Fall ist. Dies ist so angelegt, um Dateien ins System Ubertragen zu kdnnen,
welche technisch bedingt nicht unter das Limit der Arbeit einreichen-Maske
zu bringen sind. Es ist keinesfalls als Aufforderung zu verstehen, gedankenlos
groBe Dateien ins System zu speisen!

Eintrdge vervolistdndigen

Die bereits vorgestellte Eintrags-Bearbeitungsmaske sollte genutzt werden,
um Metadaten unvollstandiger Eintrdge nachzutragen. Dabei ist es von gro-
Bem Vortiel, das gedruckte Exemplar der Arbeit hinzuzuziehen, da die Anga-
ben in diesem mit héherer Wahrscheinlichkeit korrekt sind, als die Metadaten,
welche teilweise aus unbekannten Quellen stammen.

Unvollstandige Eintrage kdnnen auf diverse Art und Weise aufgespiirt wer-
den. Bereits in diesem Kapitel beschrieben wurde die Eintrags-Listenansicht
im Backend, welche sich nach Metadatenfeldern sortieren und damit nicht
ausgeflllte Metadaten in Eintrédgen hervorheben kann. Spezifische Aufbe-
reitungsmaBnahmen, wie die Ersetzung GbergroBer PDF-Dateien, erfordern
speziell erstellte Listen von Eintrdgen. Einige solche Listen liegen mir bereits
vor und kénnen auf Anfrage bezogen werden. Aus Datenschutzgriinden kann
ich sie nicht im Anhang dieser Arbeit abdrucken.

Dariber hinaus hilft eine gute Kenntnis der Studiengangsstruktur und die
Fahigkeit, Muster zu erkennen. So lassen sich Uber die Anzeige aller vorliegen-
der Arbeiten eines Autoren bereits mit hoher Wahrscheinlichkeit ablesen, ob
etwa die Prufungsstufen- und Teilprifungs-Metadaten korrekt eingegeben
wurden. Liegen zwei Vordiplom- und drei Bachelorthemen vor, sollte das stut-
zig machen und deutet darauf hin, dass die Intermediate-Themen zu einer Zeit
eingereicht wurden, als diese mitsamt Vordiplom-Abgabeformularen ein-
gereicht wurden.

5.~ 1 PR o 1
b oo v i e Pl ]
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Ein weiteres Indiz fir Nachpflege-Bedarf ist das Vorhandensein von weni-
ger als sechs Arbeiten pro graduiertem Diplom-Prufling (VD NT1, NT2, HT +
D NT1, NT2, HT). Ebenso kdnnen mehr als sechs Eintrage auf einen Prifling
kommen, beispielsweise bei nicht bestandenen und wiederholten Prifungen.

Derartige Muster lassen sich schwer katalogisieren. Sie bedirfen der Ausein-
andersetzung mit dem Archiv in seinen diversen Formen, dem Austausch mit
AG-Teilnehmern dlterer Semester.
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8.2
8.2

ABB.165 Backend; Ubersicht aller
Datenséatze des Posttyps

ark_author

8.2.2

Autor/in (ark_author)

Autoren durchsuchen

Frontend

Einzelne Eintrage lassen sich Uber die Suche finden. Autoren nach Prifungs-

stufe und Jahr Gber den Navigator. Autoren nach alphabetisch nach Namen
Uber den Autorenindex.

Backend

Per Klick auf den Menilpunkt Autoren im Backend 6ffnet sich eine Ubersicht
aller im KISDarchiv vertretenen Autorinnen und Autoren. Diese bildet tabella-
risch die vorhandenen Metadaten ab. Ein Suchfeld in der oberen rechten Ecke
erlaubt das Durchsuchen aller Autoren-Datensatze nach Namen, darlber hin-
aus lasst sich die Tabelle nach jeder ihrer Spalten sortieren (ein Klick auf den
jeweiligen Spaltenkopf flr aufsteigende, ein weiterer Klick flir absteigende
Sortierung). Ein Klick auf die taxonomische Zuordnung in der Spalte Gruppen
zeigt lediglich Datensatze an, die einer bestimmten Gruppe - in diesem Fall
also Studentinnen oder Studenten - zugeordnet wurde.

Autoren anlegen
Frontend

Das direkte Anlegen von Autoren im Frontend ist nicht moglich. Die Arbeit
einreichen Maske verfligt Gber die Moglichkeit, Autoren, welche nicht im Sys-
tem, wohl aber in einer externen Datenbank abgelegt sind, automatisch anzu-
legen. Dies sollte jedoch nur genutzt werden, wenn ohnehin ein Eintrag ange-
legt wird. Soll lediglich ein Autor angelegt werden, so nutze das Backend:

Backend

Autoren aus dem Backend heraus anlegen, gestaltet sich wie folgt:
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ABB.166 Backend; Autoren direkt
aus der Seitennavigation
heraus anlegen.

ABB.167 Backend; Eingabe- und
Bearbeitungsmaske des
Datentyps ark_author.

KISD ID

VORNAME

NACHNAME

MATRIKELNUMMER

STUDIENGANG

BEGINN

GRUPPEN

ZWEITER TEIL: OPERATION

Lahrgebiots
B Autoren Aumcean
2, Prities Mitiogr ALnce "E‘
AR
| Pages

Uber die Seitennavigation des Backends |&sst sich der Punkt Neuer Autor
auswahlen, woraufhin die entsprechende Eingabemaske geladen wird:

Die folgenden Felder sind auszufullen. Siehe ark_author / Autor/in (S. 119).

Die KISD-ID des Studierenden alias
»das, was in der E-Mail-Adresse vor dem @kisd.de steht«.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_email.

Der Vorname des Studierenden.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_firstname.

Der Nachname des Studierenden.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_lastname.

Die Matrikelnummer des Studierenden.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_mnr.

Der Studiengang des Studierenden.
Das Auswahlfeld lasst eine Mehrfachauswahl zu.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_degree.

Der Zeitpunkt des Studienbeginns.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_start.

Die Zuordnung zur Taxonomie ark_author_groups.

Zulassige Werte: studenten, Studentinnen.

Nach Ausflllen dieser Felder genligt ein Klick auf den Publish-Button,
um den Autoren-Datensatz freizuschalten.
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8.2.3

ABB.168 Autoren-Metadaten in der
Eintrags-Einzelansicht im
Frontend.

HINWEIS

ABB.169 Autoren ansehen-Button
in der Autoren-Bearbeitungs-
maske im Backend.

Autoren bearbeiten / |6schen

Das Bearbeiten und Léschen von Autoren-Datensatzen.
Frontend

Die Bearbeitung von Autoren-Datensatzen im Frontend ist nicht méglich. Fir

AG-Mitglieder mit ausreichenden Berechtigungen besteht allerdings die Mog-
lichkeit, per Klick auf den Stern-Button neben dem einen Eintrag zugeordne-

ten Autor, in die Bearbeitungsmaske im Backend zu gelangen.

Marie-Joelle Nimmesgern
MJN g
rirv@ikisd.da

Backend

Von der Autoren-Ubersicht oder dem Frontend aus lasst sich die Bearbei-
tungs- und Eingabemaske des Posttyps ark_author aufrufen, welche bereits
auf Seite 211 vorgestellt wurde. Diese erflllt die Funktion, Autorendaten
einzutragen, Gber die Arbeit einreichen-Maske generierte Autoren freizuschal-
ten und bestehende Autorendaten zu editieren oder zu I6schen.

In den seltensten Fallen ist es vonndéten, einen Autoren zu I6schen. Dies ist
dem Umstand geschuldet, dass potenziell jede studierende Person, welche
eine Prifung an der KISD abgelegt hat, als Autor infrage kommt. Findet man
sich trotzdem in der Situation wieder, einen Autoren l6schen zu wollen - weil
etwa versehentlich eine Person doppelt angelegt wurde und nun das Duplikat
entfernt werden soll - so sollte man vor Léschen des Autors sicherstellen,
dass dieser Person keine Eintrage zugeordnet sind, da eine Léschung sonst
Inkonsistenzen innerhalb der Datenbank zufolge hatte. Dies kann Gberprift
werden, indem der zu I6schende Autor aus der Bearbeitungsmaske heraus
Uber den Button Autoren ansehen aufgerufen wird.

= Autoren boarboiton  Mewe s
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8.3
8.3.1

HINWEIS

ABB.170 Backend; Ubersicht aller
Eintrdge vom Posttyp
ark_lecturer (Ausschnitt).

ZWEITER TEIL: OPERATION

Priifer/in (ark_lecturer)

Prifer durchsuchen

Frontend

Das Suchen von Prifern Uber das Frontend ist nicht direkt mdglich, da Prifer
selbst Gber keine eigene Seite verfligen, sondern lediglich anhand der von
ihnen gepriften Arbeiten reprasentiert werden.

Uber die regulére Suche lassen sich alle Priifungsberechtigten Personen fin-
den und per Klick auf ihren Namen in diversen Kontexten alle mit ihnen asso-

ziierten Eintrage anzeigen.

Uber die Eingabe des Suchbegriffs profs wird eine Liste aller Professorinnen
und Professoren ausgegeben.

Backend

i ¥ . - il i
= 3-‘

Per Klick auf den Punkt Priifer im Backend erscheint eine Liste aller Eintrage
vom Posttyp ark_lecturer. Diese bildet tabellarisch die vorhandenen Metada-
ten ab. Ein Suchfeld in der oberen rechten Ecke erlaubt das Durchsuchen aller
Datensatze nach Namen, dariber hinaus lasst sich die Tabelle nach jeder ihrer
Spalten sortieren (ein Klick auf den jeweiligen Spaltenkopf flr aufsteigende,
ein weiterer Klick flr absteigende Sortierung).
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8.3.2

ABB.171 Backend; Prufer direkt
aus der Seitennavigation
heraus anlegen.

ABB.172 Backend; Eingabe- und
Bearbeitungsmaske des
Posttyps ark_lecturer.

TITEL

VORNAME

NACHNAME

KURZEL

E-MAIL-ADRESSE

Prifer anlegen
Frontend

Aus dem Frontend heraus besteht keine Mdglichkeit, Prifer anzulegen.

Backend
£ Prifer Priber
i B Hl:Il..e-'r L g7 0] I:.::I
s
o Paass O

Neue Prifer kdnnen per Klick auf den gleichnamigen Menipunkt im Backend
angelegt werden. Daraufhin 6ffnet sich die Eingabe- und Bearbeitungsmaske
fUr Eintrage des Posttyps ark_lecturer:

=

Die folgenden Felder sind auszufillen. Die Eingabefelder entsprechen Daten-
feldern innerhalb des Posttyps ark_lecturer.
Siehe ark_lecturer / Priifer/in (S. 120).

Der akademische Titel des Prufers.
Entspricht dem Datenfeld ark_lecturer_title.

Der Vorname des Prfers.
Entspricht dem Datenfeld ark_lecturer_firstname.

Der Nachname des Priifers.
Entspricht dem Datenfeld ark_lecturer_lastname.

Das Kirzel des Prufers.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_shortname.

Die E-Mail-Adresse des Priifers.
Entspricht dem Datenfeld ark_author_email.
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LEHRGEBIET

STATUS

GRUPPEN

8.3.3

ABB.173 Prifer-Metadaten in der
Eintrags-Einzelansicht
im Frontend.

HINWEIS

ABB.174 Prifer/in ansehen-Button
in der Prufer-Bearbeitungs-
maske im Backend.

ZWEITER TEIL: OPERATION

Die Zuordnung des Lehrgebiets des Prifers.
Entspricht dem Datenfeld ark_lecturer_area.

Die Zuordnung zur Taxonomie ark_lecturer_role.

Die Zuordnung zur Taxonomie ark_lecturer_groups.
Zulassige Werte:

Priifer

Priiferinnen

Nach Ausflllen dieser Felder gentigt ein Klick auf den Publish-Button,
um den Prifer-Datensatz freizuschalten.

Prifer bearbeiten / 16schen
Frontend

Die Bearbeitung von Prifer-Datensatzen im Frontend ist nicht moéglich. Fir
AG-Mitglieder mit ausreichenden Berechtigungen besteht allerdings die Még-
lichkeit, per Klick auf den Stern-Button neben dem einen Eintrag zugeordne-
ten Prufer, in die Bearbeitungsmaske im Backend zu gelangen.

Prof. Dr.
Michael Erlhoff

Backend

Von der Prifer-Ubersicht oder dem Frontend aus lasst sich die Bearbeitungs-
und Eingabemaske des Posttyps ark_lecturer aufrufen, welche bereits auf
Seite 215 vorgestellt wurde. Diese erfullt die Funktion, Priferdaten einzu-
tragen und bestehende Priifer zu editieren oder zu I6schen.

In den seltensten Fallen ist es vonnéten, einen Priifer zu 16schen. Méchte man
dies trotzdem tun, so sollte man vor Loschen des Priifers sicherstellen,

dass dieser Person keine Eintrage zugeordnet sind, da eine Léschung sonst
Inkonsistenzen innerhalb der Datenbank zufolge hatte. Dies kann Uberpruft
werden, indem der zu l6schende Prifer aus der Bearbeitungsmaske heraus
Gber den Button Priifer/in ansehen aufgerufen wird.

Frifier/n boarboiton s e
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8.4

8.4.1

ABB.175 Backend; Ubersicht aller
Eintrage des Typs ark_area
(Ausschnitt).

Lehrgebiet (ark_area)

Lehrgebiete durchsuchen

Frontend

Das Suchen von Lehrgebieten tber das Frontend ist nicht direkt moglich,
da Lehrgebiete selbst Gber keine eigene Seite verfligen, sondern lediglich

anhand der von ihnen gepriften Arbeiten reprasentiert werden.

Uber die Metasuche lassen sich alle einem Lehrgebiet zugeordneten Eintréage
via Eingabe des Lehrgebietskirzels oder -namens anzeigen.

Backend

Per Klick auf den Punkt Lehrgebiete im Backend erscheint eine Liste aller Ein-
trdge vom Posttyp ark_area. Diese bildet tabellarisch die vorhandenen Meta-
daten ab. Ein Suchfeld in der oberen rechten Ecke erlaubt das Durchsuchen
aller Datensdtze nach Namen, dartber hinaus lasst sich die Tabelle nach jeder
ihrer Spalten sortieren (ein Klick auf den jeweiligen Spaltenkopf fur aufstei-
gende, ein weiterer Klick flr absteigende Sortierung).
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8.4.2

ABB.176 Backend; Lehrgebiet direkt
aus der Seitennavigation
heraus anlegen.

ABB.177 Backend; Eingabe- und
Bearbeitungsmaske des
Posttyps ark_area.

TITELFELD

KURZFORM

BESCHREIBUNG

ANZEIGEN

VERALTETE KURZEL

ZWEITER TEIL: OPERATION

Lehrgebiete anlegen
Frontend

Das Anlegen von Lehrgebieten aus dem Frontend heraus ist nicht mdglich.

Backend
Elndriig
4 Lehrgeblote Lehrgebigie
i Aar HNowes Lahrgobiol ":IG'
a Pl

Neue Lehrgebiete kdnnen per Klick auf den gleichnamigen Menipunkt im
Backend angelegt werden. Daraufhin 6ffnet sich die Eingabe- und Bearbei-

tungsmaske fir Eintrdge des Posttyps ark_area:

Eemy T

Die folgenden Felder sind auszufillen. Die Eingabefelder entsprechen Daten-
feldern innerhalb des Posttyps ark_lecturer.
Siehe ark_area / Lehrgebiet (S. 118).

Die ausgeschriebene Form des Lehrgebietsnamens.
Entspricht dem Datenfeld post_title.

Das Lehrgebietskirzel
Entspricht dem Datenfeld ark_area_ID.

Ein Beschreibungstext (findet derzeit keine Verwendung).
Entspricht dem Datenfeld ark_area_description.

Das Anzeige-Flag fur die Darstellung im Frontend.
Entspricht dem Datenfeld ark_area_show.

Ehemalige, dem Lehrgebiet zugeordnete Kirzel.
Entspricht dem Datenfeld ark_area_former_ID.
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8.4.3

HINWEIS

Nach Ausflllen dieser Felder genligt ein Klick auf den Publish-Button,
um den Lehrgebiets-Datensatz freizuschalten.

Implementierung neuer Lehrgebiete innerhalb der Metasuche

Um etwaige neue Lehrgebiete innerhalb der Metasuche suchbar zu machen,
muss diese um entsprechenden Code erweitert werden, da die Lehrgebiete
dort hardcoded vorkommen. Da besagte Code-Erweiterung mit einem gewis-
sen Zeitaufwand einher geht, der der Dokumentation seiner selbst gleich-
kommt und die Wahrscheinlichkeit eines neuen Lehrgebiets gering scheint,
wird an dieser Stelle auf die Dokumentation einer solchen Erweiterung ver-
zichtet. Fir den unwahrscheinlichen Fall, dass jedoch ein Lehrgebiet hinzu
kommen sollte, ist der Autor dieses Dokuments erreichbar und imstande, die
Modifikation am Code vorzunehmen.

Lehrgebiete bearbeiten
Frontend

Die einzige Méglichkeit, vom Frontend aus in die Bearbeitungsmaske eines
Lehrgebiets zu gelangen, ist, einen Eintrag welcher ebendiesem Lehrgebiet
zugeordnet ist, zu 6ffnen, und Uber den sternférmigen Editierbutton dieses
im Backend in seiner Bearbeitungsansicht zu 6ffnen.

Backend

Von der Lehrgebiets-Ubersicht oder dem Frontend aus l&sst sich die Bearbei-
tungs- und Eingabemaske des Posttyps ark_area aufrufen, welche bereits auf
Seite 217 vorgestellt wurde. Diese erfullt die Funktion, Lehrgebiete einzu-
tragen und bestehende Lehrgebiete zu editieren.

Es gibt keinen Grund, ein Lehrgebiet zu [6schen. Diese sollten immer erhalten
bleiben. Findet eine Umbenennung eines Lehrgebiets statt, wie dies etwa im
Falle des Lehrgebiets Identitat und Design geschehen ist, so muss diese Um-
benennung im Datenfeld veraltete Kiirzel abgebildet werden. Wird hingegen
ein neues Lehrgebiet geschaffen, welches nicht aus einem bestehenden Lehr-
gebiet hervorgeht, so kann dieses auch neu angelegt werden. Die Aussetzung
eines aktuellen Lehrgebiets ist jedoch kein Léschungsgrund, da die dem Lehr-
gebiet zugeordneten Datensatze weiterhin korrekt abgebildet werden sollen.
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8.5
8.5.1

HINWEIS

ABB.178 Backend; Einstellungsseite
Custom Fields /
ark_author /
ark_author_degree.

ZWEITER TEIL: OPERATION

Studiengang
Studiengang anlegen

Dieser Punkt richtet sich an Menschen, welche administrativ mit dem System
zu tun haben. Die Umsetzung einer wie hier beschriebenen Anderung sollte
von jemandem vorgenommen werden, der langjahrige WordPress-Erfahrung
und einen Hintergrund in der Informatik hat.

Es ist damit zu rechnen, dass an einem gewissen Punkt die Erweiterung des
KISDarchivs um einen neuen Studiengang bevorsteht. Die Implementierung
einer solch tiefgreifenden Veranderung in der Struktur stellt sich nicht ganz
unkompliziert dar. Ideal ware eine dynamische Studiengangsverwaltung im
Backend, die die Definition aller Studiengange mit samt ihrer Teilprifungen
und deren Abhangigkeiten erlaubt. Die Entwicklung einer solchen Lésung
steht in keinem Verhaltnis zum daraus zu ziehenden Nutzen, weshalb an die-
ser Stelle beschrieben werden soll, an welchen Stellen Eingriffe nétig sind, um
einen Studiengang manuell zu implementieren.

Backend: Custom Fields

Far Administratoren zuganglich bietet der Menipunkt Custom Fields den
Zugang zur Verwaltung der diversen Eintrags-Bearbeitungsmasken des
Backends. Hier kann die Maske fiir den Posttyp ark_author aufgerufen und
angepasst werden. Im Detail muss hier das Feld ark_author_degree gedffnet
und unter dem Punkt Choices eine Deklaration nach dem Muster wert : Name

hinzugefligt werden. Die bisherigen Werte im Feld kénnen als Beispiel dienen.
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Frontend: Arbeit Einreichen-Maske

Die Arbeit einreichen-Maske bildet Studiengange, Prtfungsstufen und Teil-
prifungen in Abhangigkeit von einander ab. Die Implementierung ist in den
Dateien functions.php und ark_upload.php zu finden. Grundsatzlich sollte
der bestehende Code als anschauliches Beispiel dienen. Eine verzeichnisweite
Suche nach der Zeichenkette 'bides' etwa wird alle Stellen offenlegen, an
denen BlDes-spezifischer Code exekutiert wird, was mit hoher Wahrschein-
lichkeit bedeutet, dass ein neuer Studiengang an dieser Stelle ebenfalls
Erwahnung finden sollte.

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfigung: willem@kisd.de.

Mehrfachansicht »Detail«

Die Mehrfachansicht Detail enthalt studiengangsspezifischen Code innerhalb
des Templates (ark_view_detail.php, Z. 66-71).

Funktionen ark_get_author_degree(), ark_get_record_subexam()

Die Funktion zur Ausgabe des Studiengangs, deklariert in der functions.php,
sollte ebenfalls angepasst werden, um die korrekte Ausgabe zu gewahrleisten.
Selbiges gilt fur die Funktion zur Ausgabe von Teilprifungen, welche diese in
Abhdngigkeit von Studiengang benennt.

JavaScript

An diversen Stellen innerhalb der Haupt-JavaScript-Datei wird auf den Stu-
diengang Bezug genommen (Betreffende Datei: ark-1.0.js (zu finden im
assets-Ordner, Betreffende Zeilen: 591-645, 778-793).

Sonstiges

Werden Uberdies neue Prifungsstufen eingefihrt, erweitert sich die Zahl der
zu modifizierenden Dateien. In diesem Falle bietet es sich an, den Code nach
Vorkommnissen der bestehenden Prifungsstufen (ark_record_exam_type)
zu durchsuchen. Betroffen ware dann auch das Template der Metasuche sowie
die regular expressions, welche die Nutzereingaben in ein Datenbank-Query
Ubersetzt.

Die Loschung eines Studiengangs sollte in keinem Fall geschehen, da dadurch
Assoziationen des Studiengangs mit Studierenden korrumpiert wirden.
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1 Einleitung

Das Projekt befindet sich in einem fortgeschrittenen Stadium. Die Tatsache,
dass es dennoch nach wie vor unter dem Bezeichner »beta« operiert, will als
Aufforderung an die kiinftigen Huter des KISDarchivs verstanden werden,
das System weiter auszubauen und die zugrundeliegende Datenbasis aufzu-
werten. Im dritten Teil dieser Arbeit mdchte ich Moglichkeiten skizzieren, das
System zu verbessern.

Daten
2.0 Einleitung
Die Pflege des digitalen Datenbestands ist Aufgabe der Archiv-AG.

An dieser Stelle sollen die wichtigsten Baustellen identifiziert werden,
welche die Aufmerksamkeit der AG in unmittelbarer Zukunft verdienen.

2.1 Aufbereitung vorhandener Daten
2.11 PDF-Datenbestand

ABB.179 PDF-Datenbestand der
Prifungsarbeiten
(November 2013)
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Eine Erhebung der DateigréBen im PDF-Datenbestand ergab eine durch-
schnittliche DateigréBe von 11,19 MB. 74% des Gesamtdatenbestands liegt
unter der Grenze von 10 MB. Diese 3151 Arbeiten machen 20% der Gesamtda-
tenmenge aus, wahrend die finf Prozent der gréBten Arbeiten ein Drittel der
Gesamtdateigrée ausmachen.

Derzeit Uberschreitet ein Viertel des Datenbestands - liber 1000 Dateien -
eine DateigroBe, die fir die Web-Darstellung als wiinschenswert betrachtet
wird. Es erscheint als Gewinn fur die Nutzbarkeit des KISDarchivs, wenn die
Archiv-AG Ressourcen bereitstellte, um sich diesem Problem anzunehmen
und den Altdatenbestand systematisch zu optimieren. Eine Liste aller auf im
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ABB.180 Integritatsdiagramm
(Ausschnitt, Nov. 2013)

2.1.2

2.2
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Datenbestand vorhandener PDF-Dateien nach GréBe liegt vor. Es sind nun
diverse Herangehensweisen denkbar. Naheliegend ware es, am oberen Ende
der Skala zu beginnen und sich in erster Instanz den gréBten vorliegenden
Arbeiten zu widmen. Bereits eine Optimierung der 100 gréBten Dateien auf
DateigroBen unterhalb der 10 Megabyte-Grenze hatte eine Platzersparnis von
Uber 12 Gigabyte oder eine Verringerung des Gesamtdatenbestands um etwa
15% zur Folge. So lieBe sich inkrementell der PDF-Bestand verschlanken.

Metadatenbestand

Die Optimierung des Metadatenbestands hat das Potenzial, die Nutzlichkeit
des KISDarchivs drastisch zu steigern. Zwar liegt die Integritat des Metadaten-
bestands derzeit (Marz 2014) Gber 92%, doch diese Zahl kann taduschen:

2791 Eintrége gelten als unvollsténdig.
1364 davon verflgen kein ausreichendes Abstract,
1152 davon wiederum Uber keinerlei Abstract.

Arbeiten ohne Metadaten sind nicht auffindbar. Sobald eine Arbeit Gber ein
Abstract verflgt, erhéht das ihre Chance, gefunden und angezeigt zu werden.

Die gewissenhafte Erganzung der Metadaten durch die Archiv-AG ist die
wichtigste Aufgabe derselben im KISDarchiv. Die AG ist daflr optimal aus-
gestattet: Fehlende Metadaten kdnnen im Zweifelsfall direkt im analogen
Bestand recherchiert und nachgetragen werden.

Digitalisierung von Altdaten

Die Aufbereitung vorhandener Daten stellt wie bereits dargestellt die wich-
tigste Aufgabe der Archiv-AG innerhalb des KISDarchivs dar. Doch diese Auf-
gabe ist rechnerisch endlich. So unwahrscheinlich es ist, dass das Integritats-
diagramm einmal eine ungebrochene griine Flache darstellt und sich damit
selbst obsolet macht - Es ware nur der Anfang gemacht.

Die Digitalisierung und Einpflege aller nicht digital vorliegenden Dokumente
ware ein lohnenswertes Unterfangen, sofern alle vorliegenden Daten wie

im vorigen Punkt beschrieben aufbereitet wurden. Dabei misste man sich
Gedanken Uber eine Form der Digitalisierung machen, welche Dokumente
erzeugt, die im Idealfall durchsuchbar sind und die Dateigrenze der Arbeit
einreichen-Maske nicht Uberschreiten.
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Struktur
Einleitung

Das KISDarchiv in seiner jetzigen Form ist das Resultat der »Erfahrung des
Chaos«. Es ist ein Werkzeug, geschaffen um mit groBen Mengen an Daten
umzugehen. Doch es ist standiger Verdnderung ausgesetzt. Das Team der
Blended Studies wird sich der strukturellen Pflege und Erweiterung des
KISDarchivs annehmen.

An dieser Stelle méchte ich einige Anregungen zu méglichen Erweiterungen
anbringen, deren Umsetzung sich als sinnvoll erweisen kénnte.

Erweiterungen
Hilfe / Feedback-System

Die Metasuche verfligt bereits Uber eine kontextuelle Hilfe. Winschenswert
ware eine seitenweit implementierte Hilfe in Verkntpfung mit einer Feed-
back-Maske. Diese kdnnte einerseits als FAQ dienen welches den Nutzern die
Méglichkeit bietet, Fragen einzusenden, andererseits ist eine eintragsspezifi-
sche Feedbackmaske denkbar, welche Nutzern und AG-Mitgliedern gleicher-
mafBen ermodglicht, unvollstandige oder inkorrekte Eintrage direkt aus dem
Frontend zu korrigieren und somit die Datenpflege via Crowdsourcing teil-
weise auszulagern. Die AG hatte dabei selbstverstandlich die Kontrolle Gber
jegliche Anderungen, bevor diese in Kraft treten.

In diesem Rahmen ware auch die Produktion weiterer Tutorial-Videos denk-
bar, wie sie bereits in zweifacher Ausfihrung geschaffen wurden.

Studiengangsverwaltung

Die derzeitigen Studiengange werden nicht die Einzigen bleiben - Derzeit
bedeutet die Implementierung eines neuen Studiengangs ins System noch
einen gewissen Aufwand, was der Tatsache geschuldet ist, dass die Struktur
der Studiengdnge selbst recht unterschiedlich ist, was etwa in der Arbeit ein-
reichen-Maske abgebildet werden will. Ein System, welches diese Abhangig-
keiten mittels eines Interfaces verwaltbar macht und seitenweit umzusetzen
weil3, ware eine deutliche Arbeitserleichterung bei der Implementierung neuer
Studiengange im KISDarchiv.

Verflechtung mit KISDspaces

Eine Verflechtung mit anderen Seiten innerhalb der KISDspaces ist etwa Uber
einen WordPress-Shortcode denkbar, wie dies bereits im Rahmen von KISD-
biblio implementiert ist. Auf diese Weise kdnnten etwa die User Spaces recht
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einfach Gber Referenzen zu vorhandenen Arbeiten der jeweiligen Autoren im
KISDarchiv erweitert werden, die als Schnittstelle zwischen diesen und der
Eintrags-Einzelansicht im KISDarchiv dienen wirden.

Lehrveranstaltungsdokumentationen

Es wurde bereits dargelegt, dass die derzeit 220 digital vorhandenen Projekt-
und Seminardokumentationen nur einen Bruchteil des gesamten digitalen
Datenbestands abbilden, was maBgeblich daflir verantwortlich zu machen
ist, warum diese zum jetzigen Zeitpunkt nicht im KISDarchiv geflihrt werden.
LV-Dokumentationen folgen tberdies einer gegenlber Prifungsarbeiten
anderen strukturellen Logik: Sie sind zumeist gré3eren Gruppen von Autoren
zugeordnet und Uberdies auf eine Veranstaltungsdatenbank angewiesen, um
korrekt abgebildet werden zu kénnen.

Far den Augenblick werden die LV-Dokumentationen weiterhin Uber eine
Listenansicht im Gruppenordner, verlinkt Uber den Archiv-Space, zuganglich
gemacht. Darlber hinaus scheint es erforderlich, die vorhandenen Dokumen-
tationen zu sichten und auf ihre Qualitat hin zu Uberprifen, um diese in die
KISDspaces, welche schlieBlich die digitale Reprasentation der Lehrveranstal-
tungen bilden, zu integrieren. Eine Aufnahme von LV-Dokumentationen in den
KISDarchiv-Bestand scheint keine gllckliche Lésung, wie bereits im Kapitel
Streamlining dargestellt wurde. Siehe Streamlining (S. 24).

Modulare Startseite

Eine Startseite, welche dem Nutzer die flexible Anordnung der KISDar-
chiv-Module erlaubt, ware eine willkommene Erweiterung. Uberdies sind
eine Reihe alternativer Module denkbar, etwa eine Entsprechung des Auto-
ren-Index fir Lehrende und Lehrgebiete beziehungsweise eine Ubersicht von
Autoren gruppiert nach Jahrgangen. Letzteres setzt eine Datenintegritat der
Autorendaten voraus, die derzeit nicht gegeben ist.

Wartungstools

Davon ausgehend, dass die Autorendatenbank eine gewisse Integritat erreicht
haben wird, ware ein Wartungstool denkbar, welches auf Basis des eines
Autoren zugeordneten Studiengangs ermittelt, ob zwischen Typ und Anzahl
dem Autoren zugeordneter Eintrage und der erwarteten Menge eine Dis-
krepanz besteht. Die Archiv-AG wirde somit auf Licken im Datenbestand
respektive falschlich abgelegte Arbeiten - etwa nicht bestandene Arbeiten -
aufmerksam gemacht und kénnte diese systematisch ausgleichen.
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TODO-Liste

Eine annotierte Liste offener TODO-Items.

Die folgende Liste enthalt Punkte, die wahrend oder unmittelbar vor Bear-
beitung dieser Arbeit aufgetreten sind. Es handelt sich dabei nicht um Bugs
deren Nichtbeachtung die Systemstabilitat gefahrden kdnnte, sondern viel-
mehr um kleine Inkonsistenzen, die in ihrer Bedeutung dem nicht sichtbaren
Staub auf den Regalen des analogen Archivs gleichkommen. Die Liste dient
also eher als Erinnerung, dass die Arbeit am System nicht abgeschlossen ist.

BESCHREIBUNG
Siehe ark_get_excerpt_by_id() (S.129).
Der Konsistenz halber sollte 'ID" im Funktionsaufruf groB geschrieben werden.

Siehe ark-search-author.php (S. 156).

Die Funktion greift derzeit auf die Tabelle wp_1186_studenten2 zu.
Diese Tabelle spiegelt eine KISD-interne Studierendendatenbank.

Die Originaldatenbank sollte anstelle des Duplikats referenziert werden,
um auch in Zukunft aktuelle Studierendendaten zur Verfiigung zu stellen.

Siehe ark_view_table.php (S.193).
Die Tabellenzeilendarstellung sollte in eine eigene Funktion gekapselt werden.

Siehe pdf.php (S.195).
Die Template-Datei sollte in den Theme-Ordner relokalisiert werden.

Responsiveness
Die seitenweite Anpassung diverser Gestaltungselemente, insbesondere
deren Skalierung in diversen Auflésungskontexten, ware ratsam.

Funktionskonsolidierung

Die derzeitige Code-Basis ist das Produkt einer langen Entwicklung und damit
nicht als optimal zu betrachten. Die Generalisierung bestimmter Funktionen,
und damit Verschlankung des Projekts ware denkbar.

SVG-Icons
Die Ersetzung der Raster-Piktogramme durch SVG-Varianten wirde den
seitenweiten und auflésungsunabhéangigen Einsatz derselben erlauben.

Siehe tag.php (S. 186).
Die Sortierung der Eintrége in der Schlagwort-Einzelansicht sollte angepasst
werden um den anderen Ansichten folgend alphabetisch zu erscheinen.
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Wireframes
1.0 Einleitung

In dieser Arbeit finden sich keine Wireframes oder Photoshop-Mockups, die
das finale Design des KISDarchivs abbilden. Der Grund dafir ist, dass keine
solchen Dokumente angefertigt wurden. Der Grund daflr wiederum ist, dass
ich der Uberzeugung war und bin, ein System dieser GréBenordnung nur im
kontinuierlichen Umgang mit dem darin gefassten Daten so begreifen zu kdn-
nen, dass ich mich in der Lage sehe, ein Interface zu gestalten, welches diesen
Daten eine Form auferlegt.

Dies soll nicht gegen Wireframes sprechen, welche ihre Daseinsberechtigung
haben - Gerade in Projekten die mehrere Parteien Uber langere Zeitraume
hinweg involvieren. Die hier gezeigten Wireframes bildeten den Ausgang fir
die Auseinandersetzung mit dem KISDarchiv.

1.1 Sl »Arche«

Die folgenden Seiten beinhalten die Wireframes, welche im Rahmen des
selbstinitiierten Projekts »Arche. Reanimation des Archivs« von Tim Zahres
und Laura Schraven konzipiert wurden.
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ABB.181 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Legende / 5.12.2011 (5. 1/22)
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ABB.182 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Startseite / 5.12.2011(S. 2/22)
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ABB.183 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Einstellmaske, Seminararbeit / 5.12.2011 (S. 3/22)
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ABB. 184 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Einstellmaske, Projektdokumentation / 5.12.2011 (S. 4/22)
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ABB.185 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Einstellmaske, Vordiplom / 5.12.2011 (S. 5/22)
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ABB.186 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Einstellmaske, Intermediate / 5.12.2011 (S. 6/22)

Gereeraled Prioeiio (ki e Prand | Bachrin mley
&) Haagihess ) Mebewhera 1 L) Nehesteea 2

Tl s frbesin g
[Oxiern repme—a ] [t O Ermem 07} i
L Bari irasmimas Hhaiangung
.-.rrumlhmul Mm--mm| [pgia= =]

+ rden fudioren hroatigen

*m%-m Frwor o, T Uy et |
e

Licae g Clokos 1 TR, COPSLFIRLT Ry eler, sl CRET rorasTY
ol ooy rradien uf latore #i doors msgea allpapan et ead e

i — F—

2 i mrite dan e el el aaie Detarsiel serd el re daa et el sl ten Susibturiion e defer et sl i

el CLARM DAL

¥ weimen Waden mArohi vertgtear
| Arpo rochincen | | Vorschau

—-u-E_.E-hTu-u ?ﬁ
Tl ] Pepen ] At BT T Ry e [ | ] I L O Y e T

ABB.187 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Einstellmaske, Diplom / 5.12.2011 (S. 7/22)
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ABB.202 Wireframes Digital Archiv - Einstellprozess / Leseliste Lightbox Gallery / 5.12.2011 (S. 22/22)
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2 Diagramme und Modelle
2.0 Einleitung

Diese Sektion umfasst diverse Diagramme mit direktem Bezug zur Arbeit.
2.1 UML-Diagramme

Diese UML-Diagramme wurden erstellt, um zu evaluieren, ob eine diagramma-
tische Darstellung bestimmter Abldufe dem Leser einen besseren Uberblick
Uber komplexe Ablaufe erméglichen wirde. Letztendlich entschied ich mich
fUr eine Beschreibung dieser Maske in Form von Screenshots und Text.

Siehe Arbeit einreichen (S. 98).
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ABB. 203 Partielles Ablaufdiagramm »Ausfillen einreichen Maske« (Felder 1-4)
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2.2

Datenbankmodelle

2.2.1 WordPress

VIERTER TEIL: APPENDIX
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2.2.2 KISDarchiv (Pre Alpha)

7 AID VARCHAR(4)
> name VARCHAR(70)
Indexes

7 SID INT(11)
< fAID VARCHAR(4)
“» name VARCHAR(70)
» email VARCHAR(70)
< status TINYINT(4)
Indexes

 SubExID VARCHAR(3)
& fExID INT(11)

<> name VARCHAR(48)
< year INT(11)

< semester TINYINT(4)

PRIMARY
fExID

/ SelD INT

> ark_key VARCHAR(45)
< ark_value VARCHAR(45)
Indexes

& fRID INT(11)
~ @ fSID INT(11)
Indexes

/ DID INT(11)

> name VARCHAR(48)

Indexes

 ExID INT(11)
% DID INT(11)

< name VARCHAR(48)
Indexes
fk_ark_degree
PRIMARY

PRIMARY

7 LID INT(11)
% fRID INT(11)
& fUID INT(11)

< timestamp TIMESTAMP
< comment TEXT
Indexes

Indexes

© RID INT(11)

& fEID INT(11)

% fDID INT(11)

< title VARCHAR(70)

< abstract VARCHAR(700)
 lang VARCHAR(2)
 status TINYINT(4)

> public TINYINT(1)

> extmedia TINYINT(1)

< timestamp TIMESTAMP

PRIMARY
fDID
fEID

© fRID INT(11)
7 fUID INT(11)
Indexes

|||||||||||| H- > email VARCHAR(64)

% fRID
~ @ fKID

% fRID INT(11)
& fMID INT(11)
Indexes

7 fUID INT(11)
7 fRID INT(11)
< timestamp TIMESTAMP

Indexes

EET
/ EID INT(11)

& 1SID INT(11)

 fETID VARCHAR(3)

< titte VARCHAR(128)
< year INT(11)

> semester TINYINT(4)

PRIMARY

fk_ark_event_type

INT(11)
INT(11)

© UID INT
< firstname VARCHAR(45)
< lastname VARCHAR(45)
<> role TINYINT

! ETID VARCHAR(3)
> name VARCHAR(48)
% fCID TINYINT

Indexes

PRIMARY

7 KID INT(11)
> name VARCHAR(32)
Indexes

/ MID INT(11)
< filename VARCHAR(64)
> type VARCHAR(32)
< path TEXT
< timestamp TIMESTAMP
Indexes

ABB. 206 KISDarchiv-Datenbankmodell, Pre Alpha, Dezember 2011.
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2.3 Integritdatsdiagramme
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TABELLE
WP_1186_COMMENTMETA
WP_1186_COMMENTS
WP_1186_LINKS
WP_1186_OPTIONS
WP_1186_POSTS
WP_1186_POSTMETA
WP_1186_RELEVANSSI
WP_1186_RELEVANSSI_CACHE
WP_1186_RELEVANSSI_EXCERPT
WP_1186_RELEVANSSI_LOG
WP_1186_RELEVANSSI_STOPWORDS
WP_1186_STUDENTEN2
WP_1186_TERMS
WP_1186_TERM_RELATIONSHIPS
WP_1186_TERM_TAXONOMY

VIERTER TEIL: APPENDIX

Code
Einleitung

Bevor ich begann, diese Arbeit zu schreiben, hatte ich eine Idee: Ich wollte
den kompletten Code des KISDarchivs hier abdrucken.Die haptische Erfahr-
barmachung des Projekts durch seine Uberfithrung in Papierform.

Eine Uberschlagung ergab die Summe von 15000 Zeilen eigens fir das KISD-
archiv geschriebenem Code (50% davon PHP, je 25% JavaScript und CSS).
Gesetzt auf einer GroBe, die diesem Text entsprache, wiirde der Code damit
300 Seiten einnehmen. Die Idee des Abdrucks erschien angesichts des bereits
ohne Code-Abbild beachtlichen Umfangs der Arbeit den Rahmen zu sprengen
und wurde verworfen.

Daten
Einleitung

Urspringlich war ebenfalls geplant, an dieser Stelle ein komplettes Daten-
bank-Abbild zu drucken. Dies hatte jedoch selbst bei einer Schriftgré3e von
6 Punkt ohne jegliche Formatierung etwa 968 Seiten eingenommen.

Uberdies war angedacht, hier diverse Datenbank-Queries abzudrucken, die im
Wartungsbetrieb genutzt wurden. Abfragen »von der Stange« anzubieten,
schien jedoch der Datenintegritat nicht gerade zutraglich. Stattdessen sollen
an dieser Stelle einige aktuelle (Februar 2014) Zahlen genannt werden:

ZEILEN BESCHREIBUNG
0
26 Kommentare (Bugs-Seite)
0
318 Optionstabelle
5820 Posttabelle (Seiten, Eintrage aller Posttypen, Anhange,...)
159044 Metadaten von Posts und Plugins
171561 Suche / Begriffsindex
0
0
1472 Suche / Log vergangener Suchbegriffe
1337 Suche / Stopwords
598 Externe Studierenden-Metadatenquelle
9074 Kategorien, Schlagwérter und sostige Taxonomien
19310 Zuordnung von Taxonomien zu Posts
9074 Taxonomie-Beschreibungen (Kategorie, Tag,...) der wp_terms
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HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.

HTTP://SPACES.
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5.1

7.2.2013
DE/NEDA/

8.2.2013
DE/NEDA/

9.2.2013
DE/NEDA/

10.2.2013
DE/NEDA/

11.2.2013
DE/NEDA/

12.2.2013
DE/NEDA/

12.2.2013
DE/NEDA/

13.2.2013
DE/NEDA/

17.2.2013
DE/NEDA/

19.2.2013
DE/NEDA/

26.2.2013
DE/NEDA/

Quellen
Einleitung

Verstandlicherweise bestehen die Quellen aus selbstgeschriebem Material.
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Dies umfasst den Entwicklungsspace und eigenproduziertes Videomaterial.

spaces.kisd.de/NeDA

Der Entwicklungsspace, welcher Anfang Februar 2013 geschaffen wurde,
um die Arbeit am KISDarchiv zu dokumentieren, bildet gewissermaBen die
Grundlage fir diese Arbeit. Dort sind alle Entwicklungsstufen des Projekts
beschrieben. Der Space wird mit Abgabe dieser Arbeit auf KISD-6ffentlich
geschaltet werden, um Interessierten einen tieferen Einblick in die Entwick-
lung des KISDarchivs zu gewahren.

Daten, Daten, Daten
2013/02/07/daten-daten-daten/

Daten-Import nach WordPress / Suchfunktion
2013/02/08/daten-import-nach-wordpress/

Datenerfassung
2013/02/09/datenerfassung/

Notizen des Herrn K: a) Dateibenennung b) Notes_offline
2013/02/10/notizen-des-herrn-k-a-dateibenennung-b-notes_offline/

Backend: Eingabemasken, Datenverwaltung
2013/02/11/backend-eingabemasken-datenverwaltung/

Eingabemaske (ark_record)
2013/02/12/eingabemaske-ark_record/

Prifungsformulare 2012-10-17
2013/02/12/prufungsformulare-2012-10-17/

Anm. zu a) Erfassung analoger Bestand, b) Spezialfall RS
2013/02/13/anm-zu-erfassung-analoger-bestand/

NOTES-offline: Originaldaten / Bearbeitete
2013/02/17/notes-offline-originaldaten/

Hallo Prof. Muxel!
2013/02/19/hallo-prof-muxel/

Workflows: Abgabe / Einpflegen / Aktualisierung »FAQ Archiv«
2013/02/26/aktualisierung-fag-archiv-handbuch-der-archiv-ag/
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27.4.2013
KISD.DE/NEDA/

16.7.2013
KISD.DE/NEDA/

27.9.2013
KISD.DE/NEDA/

28.9.2013
KISD.DE/NEDA/

14.10.2013
KISD.DE/NEDA/

25.10.2013
KISD.DE/NEDA/

31.10.2013
KISD.DE/NEDA/

12.2.2014
KISD.DE/NEDA/
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Datenabagleich, -import & -konsistenz
2013/02/27/doku-archiv-abgleich/

Tags & Suche
2013/02/27/tags-suche/

Priifungsarbeiten CLOSED: 1. Nicht bestanden 2. Widerspruch (anlg./digit.)
2013/02/27/prufungsarbeiten-closed-1-nicht-bestanden/

NeDA-bezogene Aufgaben fiir Archiv-AG SoSe 2013 (2013-1)
2013/03/02/neda-bezogene-aufgaben-fur-archiv-ag-sose-2013/

Frontend
2013/03/03/frontend/

Erfassung Studiengang
2013/03/10/erfassung-studiengang/

Willkommen Prof. Wrede!
2013/03/13/willkommen-prof-wrede/

Frontend: Suche/Lesezeichen/Erw. Suche/Tagcloud/Interakt. Headline
2013/04/01/frontend-suchelesezeichenerweiterte-suche/

Kurze Frage zu Abgabe 2014
2013/04/08/kurze-frage-zu-abgabe-2014/

Kurze Frage zu »Notes offline«
2013/04/27/kurze-frage-zu-notes-offline/

Unterscheidung Masterarbeiten MED/MID?
2013/07/16/unterscheidung-masterarbeiten-medmid/

Frontend / Arbeit einstellen (Upload)
2013/09/27/frontend-arbeit-einstellen-upload/

NeDA / Tagebuch 28.9.-14.10.
2013/09/28/neda-aktuelles/

NeDA / Tagebuch 14.10.-12.11.
2013/10/14/neda-tagebuch-14-10-12-11/

Uploadmaske (final)
2013/10/25/uploadmaske-final/

NeDA => Limited Public Beta
2013/10/31/neda-limited-public-beta/

NeDA Inbetriebnahme: KW8/9 — Update: online.
2014/02/12/neda-inbetriebnahme-18-2/
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5.2

10.2.2013
HTTPS://VIMEO.COM/

11.2.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

27.2.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

6.3.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

1.4.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

2.4.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

2.4.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

27.9.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

27.9.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

3.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

5.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

7.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

9.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/
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Videos

Im Rahmen der Entwicklungs des KISDarchivs produzierte ich 19 Videos,
welche mir als Mittel dienten, aktuelle Entwicklungen in der sonst unzu-
ganglichen lokalen Entwicklungsumgebung zu kommunizieren.

Mit Lancierung des KISDarchivs im Rahmen der Public Beta machte ich
zudem zwei Tutorials 6ffentlich, welche die Funktionen der potenziellen
Nutzerschaft zu erklaren suchen.

KISDarchiv / Eintrags-Eingabemaske / Sneak Preview
59378231 (Passwort: arche)

KISDarchiv / Backend / Verwaltung, Sortierung, Suche von Eintrdgen
watch?v=Y4LdgX1xZdM

KISDarchiv : Backend / Eintrag / Integritats-Metabox
watch?v=KA5ZJhNprzE

KISDarchiv Frontend / Sneak Preview
watch?v=9D2ER80EKXc

KISDarchiv / Frontend / Vorschau: Suche + Lesezeichen + Erweiterte Suche
watch?v=yli9wX-b_4U

Frontend / Tag-Ubersicht
watch?v=4HyJbkpajLw

Frontend / Einzelansicht Lehrende, »Interaktive Headline«
watch?v=epGfdl-XmAl

NeDA / Frontend / Uploadformular
watch?v=HzlhG1E6sGs

NeDA / Frontend / Navigator (cache)
watch?v=01G300xBvOU

NeDA / Frontend / Interaktive Headlines, Multiviews
watch?v=zn_3_YaGCAk

NeDA / Frontend / Asynchrone Lesezeichen
watch?v=5atdWEEobj4

NeDA / Front- und Backend / Uploadmaske / Dateiverwaltung
watch?v=TT9HESs5ly8w

NeDA / Frontend / PDF Betrachter
watch?v=NCANNnKK3_IY
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14.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

15.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

15.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

18.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

21.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

25.10.2013
HTTPS://WWW.YOUTUBE.COM/

23.2.2014
HTTP://SPACES.KISD.DE/

23.2.2014
HTTP://SPACES.KISD.DE/

NeDA / Frontend / Intelligente Eingabemaske

watch?v=Z4fapQXJdTE
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NeDA / Frontend / Uploadmaske / Automatische Autorenkreation

watch?v=qQ7738LCfo4

Frontend / Erweiterte Suche / Parse (Entwicklung)

watch?v=sjsxbyjWPXA

NeDA / Frontend / Metasuche
watch?v=NI9MIXMKnJA

NeDA / Frontend / Autorenindex

watch?v=fOikIX3bglk

NeDA / Uploadvorgang / Simulation

watch?v=RgQBxIWDNh8

KISDarchiv / Demonstration wesentlicher Funktionen u. Beriihrungspunkte

kisdarchiv/hilfe/

KISDarchiv / Arbeit einreichen, eine Demonstration

kisdarchiv/hilfe/



INDEX

6 Index

Symbols

— 51
404.php 187

A

Abgabevorgang 99

Ablaufe 113

abstract 53

Abstract 100, 115

ACF 204

AdA 31

Administrator 206

AMD 33, 48

Analoges Archiv 180

Anmerkung 105, 115

Ansicht 69

anzeigen 51,118

APl 122

arbeit 52

Arbeit einreichen 98,178

Arche 35

Archibald 34

ark-1.0.css 202

ark-1.0.js 202

ark_about.php 180
ark_acf_generate_search_meta() 145
ark_acf_load_value() 146
ark_acf_relationship_result() 145
ark_acf_update_value() 146
ark_add_dashboard_widget() 136
ark_add_post_meta_boxes() 136
ark_add_rewrite_rules() 150
ark_admin_header() 150
ark_area_description 118
ark_area_former_ID 118
ark_area_ID 118

ark_area_show 118

ark_aut 172

ark_author_degree 119
ark_author_directory.php 174
ark_author_firstname 119
ark_author_groups 121
ark_author_ID 119
ark_author_lastname 119

ark_author_mnr 119

ark_author.php 190
ark_author_set_taxonomy() 137
ark_author_start 119

ark_bugs.php 181

ark_cache 202

ark_cmp() 140

ark_cpt_icons() 136
ark_create_menu() 137
ark_current_page_url() 143
ark_custom_menu_order() 136
ark_dashboard_widget_function() 151
ark_deregister_styles() 150
ark-dir-ext.php 154
ark_filter_wp_title() 145
ark_fix_attachment_meta() 152
ark_fix_permalinks() 152
ark_generate_note_xml() 140
ark_generate_pdf_url() 140
ark_generate_search_meta() 152
ark-get-adv-search-results.php 154
ark_get_area_by_ID() 125
ark_get_area_meta() 125
ark_get_author_by_ID() 126
ark_get_author_by_name() 139
ark_get_author_degree() 127
ark-get-author-degree-by-name.php 154
ark_get_author_for_permalink() 128
ark_get_author_meta() 128
ark_get_author_name() 127
ark_get_elements() 129
ark_get_excerpt_by_id() 129
ark_get_ID_by_title() 141
ark-get-lecturer-area-by-name.php 155
ark_get_lecturer_by_ID() 130
ark_get_lecturer_by _name() 141
ark-get-lecturer-id-by-name.php 155
ark_get_lecturer_meta() 130
ark_get_lecturer_role() 141
ark_get_new_author_meta() 142
ark_get_record_subexam() 131
ark_get_tile() 131
ark_get_valid_year_range() 142
ark-get-word-from-number.php 155
ark_greeting() 132

ark_help.php 183

ark_index.php 168
ark_integrity_meta_box() 139
ark_integrity.php 179

ark_lct 173

ark_lecturer_area

255

ark_lecturer_email 120
ark_lecturer_firstname 120
ark_lecturer_groups 121
ark_lecturer_lastname 120
ark_lecturer.php 191
ark_lecturer_role 121
ark_lecturer_set_taxonomy() 137
ark_lecturer_shortname 120
ark_lecturer_title 120

ark.log 195

ark_navigator.php 169
ark-pdf-url-check.php 156
ark_pdf_view.php 177
ark_permalinks() 147
ark_post_meta_boxes_setup() 151
ark_query_post_type() 147
ark_queue 90

ark_queue() 142

ark_queue (Cookie) 158
ark_queue.php 176
ark_record_area 52,116
ark_record_author 52,116
ark-record-author-dir.php 156
ark_record_exam_type 52,116
ark_record_language 53,117
ark_record_lecturer 52,116
ark_record_legacy_id 51
ark_record_note 53,117
ark_record_pdf 116
ark_record_pdf_url 51,115
ark_record_post_title() 143
ark_record_search_meta 117
ark_record_subexam 116
ark_record_subexam_type 52
ark_record_type 51
ark_record_visible 51,117
ark_record_year 53,116
ark_register_settings() 137
ark_relationship_query() 148
ark_remove_mass_edit_bulk_action() 147
ark_remove_media_controls() 151
ark_remove_menu_entries() 139
ark_remove_row_actions() 149
ark_replace_excerpt_more() 149
ark-search-author.php 156
ark_search.php 170
ark_search_wisecrack() 132
ark_set_default_title() 149
ark_settings_page() 151
ark_set_title() 148



256

ark_setup() 152
ark_show_bug_button() 109, 132
ark_show_view_modes() 133
ark_sort_record_by_year() 143
ark_statistics.php 175
ark_tags.php 171
ark_update_slug() 148
ark-upload 202
ark_upload_complete.php 182
ark_upload.php 178

ark_view (Cookie) 158
ark_view_detail.php 192
ark_view_table() 133
ark_view_table.php 193
ark_view_tiles.php 194
ark_wpautop() 150
ark_zahl2wort() 144

assets 202

Au 63

Author 206

autor 52

Autor 101

Autor/en 115

Autoren anlegen 211

Autoren ansehen 213

Autoren bearbeiten / 16schen 213
Autoren durchsuchen 211
Autoren-Einzelansicht 172
Autorenindex 93
Autoren-Subtemplate 190
Autorenverzeichnis 174

Autor/in 119

B

Bachelor 102
Bachelorarbeit 102
Backend 44
BEDes 102
Benutzer 206
Beschreibung 118
betreuung 52
Bibliothek 159
BlDes 102
Blended 34
blogs.dir 202
Boole 114

Bugs 109, 181
Blroklammer 64

Button 62

o

categories 121
Checkbox 114
Contributor 206
Cookies 158

CSS 250

Custom Fields 220
Custom Post Types 114

D

Danke-Seite 182
Darstellung 69

Das analoge Archiv 108
Dashboard 47
dateigroesse 53
Dateinamen 41
Datenbank 203
Datenbankmodell 246
Datentyp 113
declare_ark_area() 138
declare_ark_author() 138
declare_ark_lecturer() 138
declare_ark_record() 138
Detail 71

Diagramm 97

Diplom 102

doku-archiv 32
Dropdown 62
Dunkelgrau 68

E

Editor 206

Eintrag 115,199

Eintrage anlegen / einreichen 208
Eintrage durchsuchen 207
Eintrags-Einzelansicht 188
Eintrags-FuB 200

Eintragsinhalt 200
Eintrags-Meta 200
Eintrags-Zusammenfassung 200
Elemente 63

Elementleiste 72
E-Mail-Adresse 120
entry-content.php 200
entry-footer-single.php 200
entry-meta.php 200

entry.php 199

VIERTER TEIL: APPENDIX

entry-summary.php 200

Entwicklungsspace 251

F

Farben 67
Farbkodierung 67
Fehlerseite 187
Feld 113

File 114
footer.php 198
Formular 61
Freischaltung 106
Frontend 58
functions.php 202
Funktion 113
Funktionsaufruf 122,123

G

Gelb-Orange 68
Google Charts 162
Gruppenordner 32

H

HAL 32

Hauptthema 102
header.php 198
Helferfunktion 122
Hellgrau 68
Hervorhebung 67,163
Hesse 3

Hilfe 88,183
Hinterlegung 67
Hook 123

id 51

IMB 96

Include 122

Inline 165

Integritat 94,179, 248
Integritatsanzeige 95
Integritatsberechnung 94
Integritatsmetabox 95, 96
Interaktive Headline 65
Intermediate 102

Intial 63



INDEX

jahr 53

Jahr 85,104,115
JavaScript 159

JG 74

jQuery 160

jQuery Cookie 161
jQuery Dropdown 161
jQuery fancybox 161
jQuery Migrate 160
jQuery Tagsinput 161
jQuery Ul 160

K

Karten 72

keywords 53
KISDarchive 202
KISDarchive.php 202
KISD ID 119

KST 165

KT 165

Kurzform 118

Kurzname 120

L

legacy 202

lehrgebiet 52

Lehrgebiet 85,115,118, 120
Lehrgebiete anlegen 218
Lehrgebiete bearbeiten 219
Lehrgebiete durchsuchen 217
Lehrgebietsname 118
Lesezeichen 89,176
Lesezeichen-Button 89
Lesezeichen-Cookie 89
Lesezeichen-Indikator 90
Lesezeichen-Liste 158
Lesezeichen-Seite 89
letzter_bearbeiter 53

LG 74

Lightbox 161

M

mapAttributes 160
Mapping 50
Master 102

Masterarbeit 102

Master Thesis 102
matrikelnummer 52
Matrikelnummer 119

MEDes 102

Mehrfachansicht Detail 71,192
Mehrfachansichten 70
Mehrfachansicht Karten 72,194
Mehrfachansicht Tabelle 74,193
meta [Anfrage] 87

Metasuche 83,170
Metasuchfeld 61

MIDes 102

Modul 113

N

Nachname 119, 120
Name 119, 120
nav-below.php 201
Navigator 77,169
Nebenthema 102
NeDA 20

Neuer Autor 212
NMD 48
Nomenklatur 40
no_pdf.php 196

0]

Orange 68

P

Paginierung 201
Parameter 123,165
Parsing 84

PDF 115
pdf_anmerkung 53
PDF-Ansicht 64, 89,177
PDF anzeigen 115
PDF-Datei 104
PDF-fehlt-Subtemplate 196
pdf_md5 53

pdf_pfad 51

PDF-Pfad 115

pdf.php 195
PDF-Subtemplate 195
pending 106

pending review 105

Permalinks 41

PHP 250

Piktogramm 64

Pixel Art 96

Plugin 159

plugins 202

Plugins 203
post_content 53, 115
post_tag 53,115
post_title 51,115,118, 119, 120
Posttyp 113

Posttypen 114

Pr 63

Prafix 40

Proposal 102

Prufer 115

Prifer anlegen 215
Prufer bearbeiten / I6schen 216
Prufer durchsuchen 214
Prufer-Einzelansicht 173
Prufer/in 85,120
Priufer-Subtemplate 191
Prufungsstufe 85,102, 115
PS 74

Publish 106

R

Referenz 114

regex 86

regular expressions 86
Relevanssi 81,204
Research Proposal 102
Rot-Orange 68
Rlckgabewert 123,165

S

Sandbox 29
Schlagwort-Einzelansicht 186
Schlagwoérter 101, 115
Schlagworttbersicht 171

search_ark_record_author.php 157

search_ark_record_lecturer.php 157

search_ark_record_tag.php 157
searchform.php 198
search.php 185

Seitenfu3 198

Seitenkopf 198

Seitentemplate 164



258

Select 114

Self Initiated Project 102
Sl Arche 232
Silbentrennung 205
single_ark_author.php 172
single_ark_lecturer.php 173
single.php 188
Spaltenbrowser 79
sprache 53

Sprache 40, 85,104, 115
Startseite 76,168
Statistik 97,175
Streamlining 24
Studenten 121
Studentinnen 121
Studienbeginn 119
Studiengang 102, 119
Studiengang anlegen 220
Subscriber 206

Suche 81

Suchergebnisse 185
Suchfeld 61,198
Suchmeta 115
Super-Admin 206

T

Tabelle 74

Tagfeld 62

tag.php 186

tags 121

Taxonomien 121
Teilprifung 85,102, 115
Template 113
Template-Funktion 122
Templates 75, 164
Text 114

Textfeld 61

themes 202

titel 51

Titel 100, 120

Titel der Arbeit 115
TODO 229

TP 74

typ 52

Typografie 59

U

Umlaute 205

UML-Diagramm 244
Unsemantic 39
Untertitel 100
utf8_strrev() 144
utf8_strshuffle() 144

\'

Validation 161
veraltete klrzel 118
Videos 253

View 69
Vordiplom 102
Vorname 119, 120

W

Wireframes 232

WordPress 202

Wortmarke 61
wp_1186_commentmeta 203
wp_1186_comments 203
wp_1186_links 203
wp_1186_options 203
wp_1186_postmeta 203
wp_1186_posts 203
wp_1186_relevanssi 203

wp_1186_relevanssi_cache 203

wp_1186_relevanssi_excerpt 203

wp_1186_relevanssi_log 203

wp_1186_relevanssi_stopwords 203

wp_1186_studenten2 203

wp_1186_term_relationships 203

wp_1186_terms 203
wp_1186_term_taxonomy 203
wp-content 202

WST 165

WT 165

y4

Zeige mir alles 87

zuletzt_geaendert 53

VIERTER TEIL: APPENDIX



Versicherung

Hiermit versichere ich, die Arbeit selbststandig angefertigt und keine
anderen als die angegebenen und bei Zitaten kenntlich gemachten
Quellen und Hilfsmittel benutzt zu haben.

Koln, 18.3.2014



	I	Realisation
	1	Einleitung
	2	Entwicklungschronologie
	2.0	Einleitung
	2.1	Pre Alpha 
	2.2	Alpha 
	2.3	Closed Beta 
	2.3.1	Streamlining

	2.4	Limited Public Beta
	2.4.1	�Sandbox-Umzug

	2.5	Pre Public Beta
	2.5.1	Umzug auf das Live-System

	2.6	Public Beta 
	2.6.1	Inbetriebnahme


	3	Altes digitales Archiv (AdA)
	3.0	Einleitung
	3.1	Frontend
	3.2	Gruppenordner
	3.3	Alte Metadatenbank (AMD)

	4	Vergleichbare Konzepte
	4.0	Archibald
	4.1	Blended Studies

	5	SI »Arche«
	5.0	Einleitung
	5.1	Analoges Archiv
	5.2	Digitales Archiv

	6	Vorüberlegungen
	6.0	Einleitung
	6.1	Lehren
	6.1.1	Das Wireframe-Dilemma
	6.1.2	Flexibilität durch Nonlinearität

	6.2	Technische Voraussetzungen
	6.2.1	Plattform
	6.2.2	Framework

	6.3	Konventionen
	6.3.1	Sprache
	6.3.2	Nomenklatur
	6.3.3	Dateinamen/-pfade
	6.3.4	Permalinks


	7	Schaffung der Datenstruktur
	7.0	Einleitung
	7.1	Datenbankmodell
	7.2	Neue Metadatenbank (NMD)
	7.3	Entwicklung von Posttypen

	8	Backend-Anpassung
	8.0	Einleitung
	8.1	Eintrags-Einzelansichten
	8.2	Eintrags-Listenansichten
	8.3	Navigation
	8.4	Dashboard

	9	Datenimport
	9.0	Einleitung
	9.1	Datenquellen
	9.2	Mapping und Datenaufbereitung
	9.2.1	Mapping
	9.2.2	Konsolidierung

	9.3	Einlesevorgang
	9.4	Datenabgleich & Zweitimport
	9.5	Datenannektion
	9.6	Iterative Defragmentierung
	9.7	Datenbankpflege

	10	Frontend-Entwicklung
	10.0	Einleitung
	10.1	Typografie
	10.2	Wortmarke
	10.3	Formularelemente
	10.3.1	Suchfeld
	10.3.2	Metasuchfeld
	10.3.3	Textfeld
	10.3.4	Dropdown
	10.3.5	Tagfeld
	10.3.6	Button

	10.4	Elemente
	10.4.1	Elementtypen

	10.5	PDF-Ansicht
	10.6	Piktogramme
	10.7	Interaktive Headline
	10.7.1	Schlagwort-Mehrfachansicht
	10.7.2	Schlagwort-Einzelansicht
	10.7.3	Autoren-Einzelansicht
	10.7.4	Lehrenden-Einzelansicht
	10.7.5	Lesezeichen-Seite

	10.8	Farben
	10.8.1	Wortmarke
	10.8.2	Hervorhebungen, Hinterlegungen
	10.8.3	Eintrags-Farbkodierung

	10.9	Ansichten
	10.9.1	Einzelansichten
	10.9.2	Mehrfachansichten
	10.9.3	Mehrfachansicht Detail
	10.9.4	Mehrfachansicht Karten
	10.9.5	Mehrfachansicht Tabelle

	10.10	Templates und Module
	10.10.1	Startseite
	10.10.2	Navigator
	10.10.3	Suche
	10.10.4	Metasuche
	10.10.5	Metasuche / Kontextuelle Hilfe
	10.10.6	Lesezeichen
	10.10.7	Schlagworte
	10.10.8	Autorenindex
	10.10.9	Integrität
	10.10.10	Statistik
	10.10.11	Arbeit einreichen
	10.10.12	Das analoge Archiv
	10.10.13	Bugs-Seite



	II	Operation
	1	Posttypen
	1.0	Einleitung
	1.0.1	Posttyp-Struktur

	1.1	ark_record / Eintrag
	1.2	ark_area / Lehrgebiet
	1.3	ark_author / Autor/in
	1.4	ark_lecturer / Prüfer/in

	2	Taxonomien
	2.0	Einleitung
	2.1	ark_author_groups
	2.2	ark_lecturer_role
	2.3	ark_lecturer_groups

	3	Funktionsübersicht / API
	3.0	Einleitung
	3.0.1	Funktionstypen
	3.0.2	Funktionsaufruf
	3.0.3	Beispiel Funktionsdokumentation

	3.1	Templatefunktionen
	3.1.1	ark_get_area_by_ID()
	3.1.2	ark_get_area_meta()
	3.1.3	ark_get_author_by_ID()
	3.1.4	ark_get_author_degree()
	3.1.5	ark_get_author_name()
	3.1.6	ark_get_author_meta()
	3.1.7	ark_get_author_for_permalink()
	3.1.8	ark_get_elements()
	3.1.9	ark_get_excerpt_by_id()
	3.1.10	ark_get_lecturer_by_ID()
	3.1.11	ark_get_lecturer_meta()
	3.1.12	ark_get_record_subexam()
	3.1.13	ark_get_tile()
	3.1.14	ark_greeting()
	3.1.15	ark_search_wisecrack()
	3.1.16	ark_show_bug_button()
	3.1.17	ark_show_view_modes()
	3.1.18	ark_view_table()

	3.2	Helferfunktionen
	3.2.1	ark_custom_menu_order()
	3.2.2	ark_add_dashboard_widget()
	3.2.3	ark_add_post_meta_boxes()
	3.2.4	ark_cpt_icons()
	3.2.5	ark_create_menu()
	3.2.6	ark_author_set_taxonomy()
	3.2.7	ark_lecturer_set_taxonomy()
	3.2.8	ark_register_settings()
	3.2.9	declare_ark_area()
	3.2.10	declare_ark_author()
	3.2.11	declare_ark_lecturer()
	3.2.12	declare_ark_record()
	3.2.13	ark_remove_menu_entries()
	3.2.14	ark_get_author_by_name()
	3.2.15	ark_integrity_meta_box()
	3.2.16	ark_generate_note_xml()
	3.2.17	ark_generate_pdf_url()
	3.2.18	ark_cmp()
	3.2.19	ark_get_ID_by_title()
	3.2.20	ark_get_lecturer_by_name()
	3.2.21	ark_get_lecturer_role()
	3.2.22	ark_get_new_author_meta()
	3.2.23	ark_get_valid_year_range()
	3.2.24	ark_queue()
	3.2.25	ark_current_page_url()
	3.2.26	ark_sort_record_by_year()
	3.2.27	ark_record_post_title()
	3.2.28	ark_zahl2wort()
	3.2.29	utf8_strrev()
	3.2.30	utf8_strshuffle()
	3.2.31	ark_acf_relationship_result()
	3.2.32	ark_acf_generate_search_meta()
	3.2.33	ark_filter_wp_title()
	3.2.34	ark_acf_load_value()
	3.2.35	ark_acf_update_value()
	3.2.36	ark_permalinks()
	3.2.37	ark_query_post_type()
	3.2.38	ark_remove_mass_edit_bulk_action()
	3.2.39	ark_relationship_query()
	3.2.40	ark_set_title()
	3.2.41	ark_update_slug()
	3.2.42	ark_remove_row_actions()
	3.2.43	ark_replace_excerpt_more()
	3.2.44	ark_set_default_title()
	3.2.45	ark_wpautop()
	3.2.46	ark_add_rewrite_rules()
	3.2.47	ark_admin_header()
	3.2.48	ark_deregister_styles()
	3.2.49	ark_dashboard_widget_function()
	3.2.50	ark_post_meta_boxes_setup()
	3.2.51	ark_remove_media_controls()
	3.2.52	ark_settings_page()
	3.2.53	ark_setup()
	3.2.54	ark_fix_attachment_meta()
	3.2.55	ark_fix_permalinks()
	3.2.56	ark_generate_search_meta()

	3.3	Includes
	3.3.1	ark-dir-ext.php
	3.3.2	ark-get-adv-search-results.php
	3.3.3	ark-get-author-degree-by-name.php
	3.3.4	ark-get-lecturer-area-by-name.php
	3.3.5	ark-get-lecturer-id-by-name.php
	3.3.6	ark-get-word-from-number.php
	3.3.7	ark-pdf-url-check.php
	3.3.8	ark-record-author-dir.php
	3.3.9	ark-search-author.php
	3.3.10	search_ark_record_author.php
	3.3.11	search_ark_record_lecturer.php
	3.3.12	search_ark_record_tag.php


	4	Cookies
	4.0	Einleitung
	4.1	ark_view
	4.2	ark_queue

	5	JavaScript 
	5.0	Einleitung
	5.1	Bibliotheken und Plugins
	5.1.1	jQuery
	5.1.2	jQuery Migrate
	5.1.3	jQuery UI
	5.1.4	mapAttributes jQuery Plugin
	5.1.5	jQuery Columnview
	5.1.6	jQuery Dropdown
	5.1.7	jQuery Tagsinput
	5.1.8	jQuery Cookie
	5.1.9	jQuery fancybox
	5.1.10	jQuery Validation Plugin
	5.1.11	jQuery Bitly
	5.1.12	jQuery sortElements
	5.1.13	jqBarGraph
	5.1.14	Google Charts
	5.1.15	jQuery Iframe Transport Plugin
	5.1.16	jQuery File Upload Plugin
	5.1.17	jQuery Highlight Plugin
	5.1.18	jQuery BBQ: Back Button & jQuery Library
	5.1.19	jQuery hashchange event


	6	Templates
	6.0	Einleitung
	6.0.1	Seitentemplates
	6.0.2	Subtemplates

	6.1	KISDarchiv-Templates
	6.1.1	ark_index.php
	6.1.2	ark_navigator.php
	6.1.3	ark_search.php
	6.1.4	ark_tags.php
	6.1.5	single-ark_author.php
	6.1.6	single-ark_lecturer.php
	6.1.7	ark_author_directory.php
	6.1.8	ark_statistics.php
	6.1.9	ark_queue.php
	6.1.10	ark_pdf_view.php
	6.1.11	ark_upload.php
	6.1.12	ark_integrity.php
	6.1.13	ark_about.php
	6.1.14	ark_bugs.php
	6.1.15	ark_upload_complete.php
	6.1.16	ark_help.php

	6.2	WordPress Templates
	6.2.1	search.php
	6.2.2	tag.php
	6.2.3	404.php
	6.2.4	single.php

	6.3	KISDarchiv-Subtemplates
	6.3.1	ark_author.php
	6.3.2	ark_lecturer.php
	6.3.3	ark_view_detail.php
	6.3.4	ark_view_table.php
	6.3.5	ark_view_tiles.php
	6.3.6	pdf.php
	6.3.7	no_pdf.php

	6.4	WordPress-Subtemplates
	6.4.1	header.php
	6.4.2	footer.php
	6.4.3	searchform.php
	6.4.4	entry.php
	6.4.5	entry-content.php
	6.4.6	entry-summary.php
	6.4.7	entry-meta.php
	6.4.8	entry-footer-single.php
	6.4.9	nav-below.php


	7	WordPress
	7.0	Einleitung
	7.1	Dateistruktur
	7.2	Datenbank
	7.2.1	Struktur

	7.3	WordPress-Plugins
	7.3.1	Advanced Custom Fields (ACF)
	7.3.2	ACF Flexible Content Field
	7.3.3	Codepress Admin Columns
	7.3.4	KISDarchive
	7.3.5	Relevanssi
	7.3.6	Revision Control
	7.3.7	Right Now Reloaded
	7.3.8	wp-Typography
	7.3.9	wp Permalauts
	7.3.10	WP Ultimate CSV Importer

	7.4	Benutzerrollen
	7.4.1	Super-Administrator
	7.4.2	Administrator
	7.4.3	Editor
	7.4.4	Author
	7.4.5	Contributor
	7.4.6	Subscriber


	8	Abläufe
	8.0	Einleitung
	8.1	Eintrag (ark_record)
	8.1.1	Einträge durchsuchen
	8.1.2	Einträge anlegen / einreichen
	8.1.3	Einträge bearbeiten

	8.2	Autor/in (ark_author)
	8.2.1	Autoren durchsuchen
	8.2.2	Autoren anlegen
	8.2.3	Autoren bearbeiten / löschen

	8.3	Prüfer/in (ark_lecturer)
	8.3.1	Prüfer durchsuchen
	8.3.2	Prüfer anlegen
	8.3.3	Prüfer bearbeiten / löschen

	8.4	Lehrgebiet (ark_area)
	8.4.1	Lehrgebiete durchsuchen
	8.4.2	Lehrgebiete anlegen
	8.4.3	Lehrgebiete bearbeiten

	8.5	Studiengang
	8.5.1	Studiengang anlegen



	III	Evolution
	1	Einleitung
	2	Daten
	2.0	Einleitung
	2.1	Aufbereitung vorhandener Daten
	2.1.1	PDF-Datenbestand
	2.1.2	Metadatenbestand

	2.2	Digitalisierung von Altdaten

	3	Struktur
	3.0	Einleitung
	3.1	Erweiterungen
	3.1.1	Hilfe / Feedback-System
	3.1.2	Studiengangsverwaltung
	3.1.3	Verflechtung mit KISDspaces
	3.1.4	Lehrveranstaltungsdokumentationen
	3.1.5	Modulare Startseite
	3.1.6	Wartungstools


	4	TODO-Liste

	IV	Appendix
	1	Wireframes
	1.0	Einleitung
	1.1	SI »Arche«

	2	Diagramme und Modelle
	2.0	Einleitung
	2.1	UML-Diagramme
	2.2	Datenbankmodelle
	2.2.1	WordPress
	2.2.2	KISDarchiv (Pre Alpha)

	2.3	Integritätsdiagramme

	3	Code
	3.0	Einleitung

	4	Daten
	4.0	Einleitung

	5	Quellen
	5.0	Einleitung
	5.1	spaces.kisd.de/NeDA
	5.2	Videos

	6	Index


